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Parteienverkehr

Mo  8:00 bis 12:00 und 13:30 bis 18:00 Uhr
Di, Do u. Fr 8:00 bis 12:00 Uhr
Mi  kein Parteienverkehr!

Gemeindeamt

Bürgermeister Hr. Erich Gosch DW 17
Amtsleitung Hr. Mag. (FH) Harald Birnstingl DW 16
 Hr. Mag. Karl Wolfgang
 Schöff, LL.M.  DW 31
Sekretariat Fr. Christine Stinner DW 15 
 Fr. Verena Wagner DW 15
Melde-, Wahl-, & Standesamt Fr. Marina Schlager DW 12
Bürgerservice Fr. Heike Puntigam DW 10
 Fr. Ulrike Gölles DW 11
 Fr. Sarah Denk DW 13
Bauamt Hr. Andreas Wallner DW 27
Bautechnik Hr. Philipp Prischnegg DW 25
Buchhaltung, Steuern/Abgaben Fr. Heike Koroschetz DW 23
 Fr. Daniela Fras DW 26
 Fr. Andrea Szabo DW 21
Personalverwaltung Fr. Sabine Bernhard DW 24
Kassawesen Fr. Jacqueline Orthaber DW 14

Bauhof

Öffnungszeiten Mo - Do  07:00 – 09:00 Uhr 

 Freitag 10:00 – 17:00 Uhr

Fax   (0316) 24 40 30
Hr. Martin Finster   0664 / 53 47 614

Bereitschaftsdienst Wasserversorgung
und Abwasserbeseitigung 
Abwasserverband Grazerfeld (03182) 3326 
Untere Aue 20, 8410 Wildon

Nebenstellenverzeichnis

Sprechstunden des Bürgermeisters

Mo  16:00 bis 18:00 Uhr
Do  10:00 bis 12:00 Uhr

Gemeindeamt

Telefon  (0316) 29 11 35 – DW
Telefax  (0316) 29 58 03
E-Mail  gde@feldkirchen-graz.gv.at

Bei Anrufen bitte die entsprechende Durchwahl benützen! DANKE!  
Den genauen Zuständigkeitsbereich der einzelnen Mitarbeiter  
finden Sie auf unserer Homepage www.feldkirchen-graz.gv.at

Kinderkrippe: Fr. Beate Binder
 Anton-Bruckner-Gasse 4, Tel.: 03135/50915
Gemeindekinder- Fr. Irene Pellischek
garten: Wagnitzstraße 2a, Tel.: 0664/8410541 
Pfarrkindergarten: Fr. Gabriele Matzer
 Feldkirchner Str. 226, Tel.: (0316) 29 42 48 
Volksschule: Fr. VDir. Dipl.Päd. Ulrike Kahraman, BEd 
 Triester Straße 51, Tel.: (0316) 29 14 40 
Neue Mittelschule: Fr. Dir. Dipl.Päd. Elke Roth-Neukom 
 Triester Straße 53, Tel.: (0316) 29 23 62 
Schülerhort: Fr. Gabriele Spurej 
 Triester Straße 76, Tel.: (0316) 24 12 52 
Mittagsbetreuung: Fr. Daniela Fras, Tel.: (0316) 29 11 35 26 
Bücherei: Jeden Montag von 16:00 bis 18:00 Uhr  
 (während der Schulzeit) 
 Triester Straße 55 (Kulturheim) 
 Tel.: (0316) 29 36 66 
Musikschule: Fr. Alexandra Shams Eldin 
 Triester Straße 55, Tel.: 0676/53 30 723 
Marktmusik- Obman Martin Rabensteiner 
kapelle:  Tel.: 0664/ 856 23 25

Pfarrkanzlei 
Feldkirchen: Tel.: 0316/29 10 60

Notrufe 
Ärztenotdienst  141 
Feuerwehr-Notruf für alle Haushalte  
mit der Telefon-Vorwahl  0316: (03133) 122 
 03135: 122 
Polizei-Notruf  133 
Rettung-Notruf  144 
Euro-Notruf  112 
Polizeiinspektion Feldkirchen:      Tel.: 059 133 6133 
Freiwillige Feuerwehr Feldkirchen: 
Hr. HBI Johann Binder Tel.: 0664/33 027 00 
Freiwillige Feuerwehr Wagnitz:  
Hr. HBI Wolfgang Hödl Tel.: 0676/95 42 290

Serviceleistungen im Gemeindeamt

AUS DER GEMEINDE

Öffentlicher Notar: Mag. Josef Loidl
Kanzleisitz: Joanneumring 11, 8010 Graz, Tel. 0316/8009
Jeden Montag von 16:30 – 18:00 Uhr – kostenlose Beratung

Bauberatung und Raumplanung: 
(Um telefonische Voranmeldung wird gebeten.)

Die nächsten Termine sind am 19. Oktober und 
30. November 2020
BM Ing. Josef Greiner - zwischen 16:30 und 18:00 Uhr
DI Andreas Ankowitsch - zwischen 16:00 und 18:00 Uhr

Rechtsberatung im Gemeindeamt:  
(Um telefonische Voranmeldung wird gebeten.)  
Mag. Karl Wolfgang Schöff, LL.M. 
05.10.2020, 19.10.2020, 09.11.2020, 23.11.2020, 14.12.2020 
und 21.12.2020

Sicherheitssprechstunde durch die 
Polizeiinspektion Feldkirchen: 
jeden 2. Montag zu Quartalsbeginn von 
17:00 – 18:00 Uhr im Gemeindeamt

Sonstige Institutionen
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Bericht des 
Bürgermeisters

Geschätzte Feldkirchne-
rinnen und Feldkirchner,
liebe Jugendliche!

Die vergangenen Mo-
nate waren geprägt 

vom Coronavirus und allen 
damit einhergehenden not-
wendigen Vorsorgemaßnah-
men. Kurz bevor Normalität 
einkehren konnte und unser 
gewohntes Leben zurück-
kehrte, verschärften sich die 
Corona-Maßnahmen leider 
wieder. Eine gewisse Nor-
malität konnte im Bereich 
der Wirtschaft hergestellt 
werden, wobei die Folgen 
noch nicht absehbar sind. 
Bedanken möchte ich mich 
für die Disziplin der Mitbür-
gerinnen und Mitbürger, für 
das Durchhalten aller Schlüs-
selarbeitskräfte und den aus-
gezeichneten Zusammenhalt 
in unserer Gemeinde. Dem 
Umstand entsprechend hoffe 

ich, dass Sie trotz dieser Aus-
nahmesituation zusammen 
mit Ihren Liebsten ein paar 
Sonnenstunden genießen 
konnten und Zeit für Erho-
lung gefunden haben.

Ursprünglich hätten die 
Gemeinderatswahlen der 
Steiermark im März 2020 
stattfinden sollen, wurden 
jedoch aufgrund der Pan-
demie vorsorglich auf den 
Ersatzwahltermin, den 28. 
Juni 2020, verschoben. Die 
Mandatsverteilung im neuen 
Gemeinderat sieht wie folgt 
aus: 13 ÖVP (+3 Mandate 
i.Vgl. zur Wahl 2015), 6 FPÖ 
(-1 Mandat i.Vgl. zur Wahl 
2015), 4 SPÖ (-3 Mandate 
i.Vgl. zur Wahl 2015) und 2 
GRÜNE (+1 Mandat i.Vgl. 
zur Wahl 2015). Der von der 
Bevölkerung neu gewählte 
Gemeinderat wurde für 3. 
August 2020 zur konstituie-

renden Sitzung eingeladen, 
bei welcher die Angelobung 
aller Gemeinderäte sowie 
die Wahl des Bürgermeisters 
und der Mitglieder des Ge-
meindevorstandes erfolgte. 
Zudem wurden die Aus-
schüsse und die Anzahl der 
Mitglieder festgelegt.

Nach der konstituierenden 
Gemeinderatssitzung habe 
ich mein Gemeinderats-
mandat zurückgelegt und 
verbleibe als sogenannter 
„Volksbürgermeister“ im Ge-
meinderat. Auf das frei ge-
wordene Mandat wurde Herr 
DI Alexander Hütter in der 
Gemeinderatssitzung am 12. 
August 2020 angelobt. 

Der Gemeinderat hat für 
Gemeindevorstand Vize-
bgm. a.D. Herbert Stockner 
und die Gemeinderäte außer 
Dienst, Melanie Braunegger, 

Michaela Wolf, Franz Gra-
ßl, Franz Muhrer und Man-
fred Hörl, die dem neuen 
Gemeinderat nicht mehr an-
gehören, für ihre Verdienste 
und ihren Einsatz um das 
Wohl der Marktgemeinde 
Feldkirchen bei Graz eine 
Ehrung beschlossen. In der 
Weihnachtsausgabe der Feld-
kirchner Nachrichten wer-
den wir über die abgehaltene 
Festsitzung berichten.
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© Van Luelik

Besuchen Sie unser Fenster-Atelier in Feldkirchen. Wir freuen uns auf Sie! 
Triester Straße 195, 8073 Feldkirchen, Nähe Flughafen | Tel.: 03382 / 735-333 | www.katzbeck.at

WEIL WIR ES MIT

LIEBE MACHEN

DIE MITGLIEDER DES GMEINDERATES SIND:
GR. Maria FRADLER, MAS (ÖVP) 
GR. DI Alexander HÜTTER (ÖVP)
GR. Peter JANECEK (ÖVP 
GR. Anneliese KOLLEGGER-STEGER (ÖVP)
GR. BM Ing. Hannes KROIS (ÖVP) 
GR. Johann KROIS (ÖVP)
GR. Michael MODL (ÖVP) 
GR. Christoph PELLISCHEK (ÖVP)
GR. Mag. Matthias PELLISCHEK (ÖVP) 
GR. Ing. Johann ROSSMANN (ÖVP)
GR. Helene RUHMER (ÖVP) 
GR. Michael FLECKER (FPÖ)
GR. Robert MÖRTH (FPÖ) 
GR. Ing. Peter WARMUTH (FPÖ)
GR. David WILFLING (FPÖ 
GR. Wolfgang EIBLER (FPÖ)
GR. Josef ELLMER (SPÖ) 
GR. Günther HAHN (SPÖ)
GR. Ing. Simon KOCH (SPÖ) 
GR. Helmut HAUSEGGER (GRÜN) 
GR. Martin WINTER (GRÜN)

In der konstituierenden Sitzung am 3. August 2020 wurden 
folgende Ausschüsse bestimmt, welche die nächsten fünf Jah-
re Ihre Anliegen, Ansuchen und Vorschläge bearbeiten und 
Prüfungen vorzunehmen. Zusätzlich werden Ihnen die jeweils 
gewählten Vorsitzenden bekanntgegeben.

Ich hoffe, dass zusammen mit allen gewählten Parteien weiter-
hin das Gemeinsame im Vordergrund steht und wir für diese 
Funktionsperiode mit voller Kraft alles für unser „FELDKIR-
CHEN“ geben werden.

Bau- und Infrastrukturausschuss
Obmann: GR. Mag. Matthias PELLISCHEK (ÖVP)
Raumplanungs-, Verkehrs- und Wirtschaftsausschuss
Obmann: GR. BM Ing. Hannes KROIS (ÖVP)
Jugend- und Kinderbetreuungsausschuss
Obmann: GR. Christoph PELLISCHEK (ÖVP)
Schulausschuss
Obmann: GR. Johann KROIS (ÖVP)
Kultur- und Vereinsausschuss
Obfrau: Vizebgm. Mag. Christa MODL (ÖVP
Sozial-, Senioren- und Gesundheitsausschuss
Obfrau: GR. Maria FRADLER, MAS (ÖVP)
Müll- und Umweltausschuss
Obfrau: Helene RUHMER (ÖVP)
Sportausschuss
Obmann: Ing. Johann ROSSMANN (ÖVP)
Prüfungsausschuss
Obmann: GR. Martin WINTER (GRÜNE) 

Für die Funktionszeit 2015 - 2020 wurden folgende Personen 
in den Gemeindevorstand gewählt:

Bürgermeister: Erich GOSCH (ÖVP)
1. Vizebürgermeisterin:Mag. Christa MODL (ÖVP)
2. Vizebürgermeister: Mag. Stefan MERMANN, MBL (FPÖ)
Gemeindekassiererin: Helga PONGRATZ (ÖVP)
Gemeindevorstand: Ing. Manfred STRANZ (SPÖ)
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Bericht des Bürgermeisters
Mitte des Monats Septem-
ber konnten die Bauarbeiten 
an unserer Kinderbetreu-
ungsstätte „Kinderkrippe/
Kindergarten“ in der Kul-
mistraße abgeschlossen 
werden. Alle beauftragten 
Firmen führten ihre Ge-
werke ordnungsgemäß und 
mit Genauigkeit aus. Mit 
der Fertigstellung des ersten 
Bauabschnitts wurden eine 
Kinderkrippen- sowie zwei 
Kindergartengruppen errich-
tet. Das aufgenommene Be-
treuungspersonal unter der 
Leitung von Fr. Anna-Katrin 
Podrepsek, BEd, übernahm 
eine Woche vor dem offi-
ziellem Betreuungsbeginn 
die Hauptschlüssel, um die 
Einrichtung einladend und 
kindgerecht zu verzieren. 
Mit dem offiziellen Betreu-
ungsstart wurden die Kinder 
herzlich empfangen und nah-
men die Einrichtung sofort 
in Beschlag. In der ersten 
Gewöhnungsphase testeten 
die Schützlinge jedes neue 
Spielzeug, die Rutschen, 
den Turnsaal und den neu-

angelegten dazugehörigen  
Spielplatz.

Aufgrund der gestarteten 
Koralm/Flughafenspangen-
Baustelle ist mit 14. Septem-
ber der neue, speziell auf die 
Baustelle abgestimmte und 
verdichtete Fahrplan der 
Buslinien in Kraft getreten. 
Was in langen Verhand-
lungen vorbereitet wurde ist 
nun nach der Verdichtung der 
S-Bahntaktung Realität ge-
worden. Die Vorbereitungen 
auf die ersten Straßensper-
ren im zweiten Quartal 2021 
laufen ebenfalls planmäßig 
weiter. Natürlich wird hier 
auf das Radwegenetz nicht 
vergessen.

Die Marktgemeinde Feld-
kirchen bei Graz wurde im 
Frühjahr 2020 darüber infor-
miert, dass für das kommen-
de Schuljahr 2020/2021, zu 
wenige Betreuungsplätze im 
Schülerhort zur Verfügung 
stehen. Aufgrund der hohen 
Nachfrage und Dringlich-
keit entschied sich der Ge-

meindevorstand dazu, eine 
zusätzliche, provisorische 
Betreuungsstätte zu errich-
ten. Hierzu wurden die Som-
merferien genutzt, um mit 
Schulbeginn offiziell die 5. 
Hortgruppe zu eröffnen. Für 
max. zwanzig Kinder wurde 
im obersten Stockwerk des 
Kulturheims Platz für die 
Betreuung nach der Schule 
geschaffen. Durch kleinere 
Umbauarbeiten konnten ein 
Aufenthalts-, Werk-, Aufga-
benraum und eine Ruhestätte 
kindgerecht realisiert wer-
den. 

In den nächsten Wochen 
bzw. Monaten wird von 
der Energie Steiermark die 
Stromleitung in der Wagnitz-
straße unterirdisch verlegt. 
Das zuständige Gemeinde-
gremium hat beschlossen, 
im Zuge dieser Baustelle die 
bestehende Beleuchtung zu 
modernisieren und den Stra-
ßenasphalt zu sanieren.

Ab 5. Oktober 2020 kann der 
Baum- und Strauchschnitt 

gegen Verrechnung eines 
Sondertarifes von unseren 
Mitarbeitern bzw. Mitar-
beiterin im Bauhof abgeholt 
werden. Zur Verrechnung 
gelangt je Entsorgung ein 
Mindestsatz in Höhe von € 
22,00 (inkludiert eine hal-
be Stunde Arbeit). Abgeholt 
werden reines Holz (Baum-
stämme und Wurzelstöcke) 
sowie Äste von Bäum- und 
Strauchschnitt. Falls Sie eine 
Abholung wünschen, können 
Sie sich beim Gemeindeamt 
telefonisch anmelden. 
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Kulturveranstaltung „Bet-
ty O“: Bedingt durch das 
Corona-Virus wird das Mu-
sikkabarett auf zwei Ver-
anstaltungen aufgeteilt, um 
am Veranstaltungsort eine 
möglichst kleine Personen-
gruppe zu gewährleisten. 
Somit wird am 16. Oktober 
2020 um 16:30 Uhr sowie um 
20:00 Uhr das Kabarett „un-
vermundbar“ veranstaltet.  
„Betty O“ wagt in ihrem Ka-
barett einen Blick hinter die 
Kulissen und nimmt selbsti-
ronisch vom Blind Date bis 

Im Sommer wurden im 
Generationenpark in Zu-
sammenarbeit mit der Fa. 
Coach@home, Hrn. GF Ro-
land Hutter, vier Trainings-
stunden für die Öffentlich-
keit veranstaltet. Sportlich 
und voller Tatentrang wur-
den am Vormittag an den er-
richteten Sportgeräten an der 
Koordination trainiert. 

Mein Wunsch wäre es, bald 

wieder völlige Normalität 
im Alltag finden zu können, 
damit unser Gemeindeleben, 
das Kultur- und Vereinsleben 
und eine gesunde Wirtschaft 
unseren Heimatort wieder 
zum Ort der Begegnung 
ohne Ängste und Einschrän-
kungen macht. Dazu bitte ich 
aber weiterhin um Ihre Aus-
dauer und Disziplin. Danke!

Bleiben Sie gesund!
Ihr Bürgermeister
Erich Gosch 

 

 

 

 

Genießen Sie raffinierte Cocktails & feine Drinks – lokale und internationale 
Spirituosen sowie unser erlesenes Weinsortiment.  

Mit dem Kennwort „Jetset“ sichern Sie sich Ihr kostenloses Getränk an 
unserer Jetset Bar. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

zum Mami-Wahnsinn, vom 
Urlaubsflirt bis zum Socken-
tango, über die Wunschfigur 
bis hin zum Traummann al-
les aufs Korn. Eintrittskarten 
sind selbstverständlich noch 
erhältlich!

Bekanntermaßen nehmen 
die Kosten für die Ausstat-
tung der Erstklässler stetig 
zu. Aus diesem Grund haben 
alle Eltern, deren Kind ab 
Herbst dieses Jahres in die 1. 
Klasse Volksschule in Feld-
kirchen bei Graz gekommen 

ist, eine Schulstartpaket im 
Wert von ca. € 35,00 erhal-
ten. Zudem übernimmt die 
Gemeinde die Kosten für den 
Buchclub, den Werkbeitrag 
sowie die 3. Schwimmstun-
de. Darüber hinaus gibt es 
für jeden Erstklässler wieder 
eine Emil Trinkflasche, die 
von der Wohlfühloase mitfi-
nanziert wird.



8 www.feldkirchen-graz.gv.at  AUS DER GEMEINDE

AMEDIA Express Graz Airport
Ein Businesshotel mit allen Musthaves!

Das AMEDIA Express 
Graz Airport ist ein Busi-
nesshotel mit allen „Must-
Haves“ und mehr, denn 
AMEDIA kombiniert be-
sten Service mit neuester 
Technologie! 

Mit dem Konzept FREE 
MEDIA wird den Gä-

sten Zugang zu den wich-
tigsten Medien der heutigen 
Zeit geboten. Kostenfreie 
Telefonie in 24 Länder so-
wie Highspeed-Internet, W-
LAN – und das Ganze völlig 
kostenlos. Weiters gibt es in 
jedem der 89 Business-Stan-
dard- Zimmer eine  Alexa – 
Spracherkennung, die Ihnen 
auf Wunsch zur Verfügung 
steht. In Zukunft wird es 
außerdem auch einen City 
Guide geben, der Ihnen die 
besten Restaurants, Sehens-
würdigkeiten und weitere 
Besonderheiten in der Nähe 
des Hotels nach Wunsch vor-
schlagen wird. Sozusagen ein 
digitaler Concierge Service. 

Der zeitgemäße Neubau 
überzeugt durch seine per-
fekte öffentliche Verkehrs-
anbindung. In nur wenigen 
Minuten erreicht man zu Fuß 
den sich in unmittelbarer 
Nähe befindenden Grazer 
Flughafen oder mit der S-
Bahn und der Straßenbahn 
die Grazer Altstadt. Weiters 
kann das neue Hotel mit 56 
Tiefgaragenparkplätzen für 
die Gäste punkten.

Neben perfekten Verkehrs-
anbindungen und der idea-
len Lage überzeugt das neue 
AMEDIA Express Graz 
Airport aber auch mit ein-
zigartiger Gestaltung, denn 
in diesem Hotel spielen De-
sign & Lifestyle eine wesent-
liche Rolle. Die von Designer  

www.amediahotels.com
Christian Bogner entwor-
fene Hotellobby entzückt 
alle Gäste und die bestens 
ausgestattete „Jetset“ Bar 
bietet unseren Gästen krea-
tive Cocktails, ausgewählte 
Weine und kalte und warme 
Snacks, um einen anstren-
genden Tag gemütlich aus-
klingen zu lassen.

Das Frühstück wird als groß-
zügiges Buffet mit vielen 
regionalen, steirischen Pro-
dukten präsentiert um sich 
für einen aktiven und span-
nenden Tag zu stärken. 

Wir freuen uns sehr, dass 
Herr Bürgermeister Gosch 
uns gleich zum „Re-Start“ 
des Hotels besucht hat. Ge-
rade in diesen Zeiten ist eine 
gute Zusammenarbeit wich-
tig und wir freuen uns sehr, 
bald viele Feldkirchnerinnen 
und Feldkirchner auf ein Ge-
tränk an unserer JetSet Bar 
begrüßen dürfen! Gerne ste-
hen wir jederzeit für Haus-
führungen und Anfragen 
für Veranstaltungsräumlich-
keiten zur Verfügung.

Viele interessante Angebote 
und Informationen finden 
Sie auch unter www.amedia-
hotels.com.

Verena Plassnegger
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Grundbuchauszüge
Bürgern von Feldkirchen 
werden kostenlos aktu-
elle Grundbuchauszüge im 
Marktgemeindeamt zur Ver-
fügung gestellt.

Information für 
Grundkäufer
Wir machen alle Grund-
käufer bzw. Interessenten an 
einem Grundstückserwerb 
darauf aufmerksam, dass es 
unbedingt notwendig ist, vor 
Erwerb eines Grundstücks 
in den Flächenwidmungs-
plan Einsicht zu nehmen. 
Nur hier können Sie sich 
überzeugen, ob das Grund-
stück, das Sie erwerben 
möchten, im Bauland liegt!

Lärmschutz
Im Sinne der guten Nach-
barschaft wird ausdrück-
lich darum gebeten, 
werktags während der 
Zeit von 19:00 bis 07:00 
Uhr, samstags auch von  
12:00 bis 15:00 Uhr sowie 
an Sonn- und Feiertagen 
auf alle im Hauswesen an-
fallenden lärmerzeugenden 
Arbeiten in Gärten, Höfen 
und Gebäuden sowie  auf 
lärmerzeugende Gartenar-
beiten, mit Ausnahme sol-
cher auf Grünanlagen, die 
öffentlichen Zwecken die-
nen, zu verzichten.  

Gemeinde
aktuell 

Grünschnittsäcke
Im Marktgemeindeamt sind 
Grünschnittsäcke (200 Li-
ter), die gemeinsam mit den 
Biotonnen entsorgt werden, 
zum Preis von € 4,40 pro 
Sack erhältlich. Des Weite-
ren besteht die Möglichkeit, 
den Grünschnitt während 
der Öffnungszeiten kosten-
los abzugeben. Bürgerkarte 
bitte unbedingt mitführen!

Bauhof
Der Bauhof bietet die Mög-
lichkeit, verschiedenste Ge-
räte auszuleihen:
}  Alugerüst: € 6,- pro Tag 

(ab dem 3. Tag); € 10,- 
(Anlieferung)

}  Baumspritze: Keine Ge-
bühr; € 7,- (Anlieferung)

}  Häcksler groß: Keine Ge-
bühr; € 7,- (Anlieferung)

}  Vertikutierer: € 5,- pro 
Tag; € 7,- (Anlieferung)

}  Tische und Bänke: Keine 
Gebühr; € 7,- (Anliefe-
rung)

Die „DAHEIM“ APP
Die Daheim App bietet ne-
ben Abfuhrterminen jetzt 
noch mehr Vorteile für 
Feldkirchner. Das Beste: 
Sie entscheiden selbst, wel-
che Informationen auf Ihr 
Smartphone oder Tablet ge-
schickt werden. Für Vereine 
sowie Restaurants sind der 
Vereins- bzw. der Genuss-
kanal von großem Interesse, 
da sich diese bei 
der App selbst 
vorstellen kön-
nen.

Als Privatperson erfahren 
Sie alle Informationen über 
kulinarische Köstlichkeiten 
im Genusskanal sowie über 
das Feldkirchner Vereins-
leben im Vereinskanal, da 
Sie hier alle für Sie interes-
santen Informationen selbst 
filtern können.

Hundebesitzer
In der letzten Zeit haben 
sich die Beschwerden über 
frei laufende und nicht 
ordnungsgemäß verwahrte 
Hunde gehäuft. Wir ersu-
chen Sie, Ihre geliebten Vier-
beiner gemäß den Gesetzes-
bedingungen zu halten. Wir 
weisen auch darauf hin, dass 
die Straße und deren Rand-
bereiche keine Hunde-WCs 
sind, d.h. 
der „Hau-
fen“ ist 
von Ihnen 
zu entsor-
gen.

Feldkirchner  
Stromgleiter
Der „Feldkirchner Strom-
gleiter“ wird von der Markt-
gemeinde Feldkirchen bei 
Graz allen Bürgerinnen und 
Bürgern der Gemeinde (mit 
Hauptwohnsitz) mit gültiger 
Fahrerlaubnis zur Verfü-
gung gestellt. 

Nähere Auskünfte 
erhalten Sie im Gemeinde-
amt!

Förderung von 
Alarmanlagen
Der Einbau von Alarmanla-
gen wird von der Gemeinde 
mit 20 % des Anschaffungs-
wertes, maximal jedoch mit 
€ 300,-, gefördert.

Lehrlingsförderung für 
Feldkirchner Betriebe!
Für alle Lehrlinge mit Haupt-
wohnsitz in Feldkirchen bei 
Graz werden im ersten Lehr-
jahr € 730,- und in den wei-
teren Lehrjahren € 250,- aus-
bezahlt. Für alle Lehrlinge, 
die ihren Hauptwohnsitz 
nicht in Feldkirchen haben, 
werden pro Lehrjahr € 150,- 
ausbezahlt.

Förderung von alter-
nativen Energieanlagen 
Der Einbau von Solar- bzw. 
Photovoltaikanlagen wird 
mit € 50,- pro m² Kollektor-
fläche, höchstens jedoch mit 
€ 500,-, gefördert. 
Wärmepumpen und moder-
ne Holzheizungen werden 
mit einem einmaligen För-
derungsbetrag in Höhe von  
€ 300,- gefördert. Die Her-
stellung eines Fernwär-
meanschlusses fördert die 
Marktgemeinde Feldkirchen 
bei Graz mit € 300,-.

Ankauf von 
Elektrofahrrädern
Die Anschaffung von ein-
spurigen Elektrofahrzeugen 
wird in der Höhe von 20 % 
des Anschaffungswertes, 
max. jedoch EUR 200,-, ge-
fördert. 

Restmüll
Es werden ausschließlich im 
Gemeindeamt erworbene, 
durchsichtige Restmüllsäcke 
(Fassungsvermögen 60 l/
Stück € 3,70), welche neben 
der Restmülltonne abgestellt 
werden, entsorgt. Andersar-
tige Müllbehältnisse werden 
nicht entsorgt!
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… zur Eheschließung
BINDER Robert und STIEGLER Daniela – am 10.07.2020 (1)

ZVONAR Thomas und VESELČIĆ Magdalena – am 11.07.2020

LENZ Thomas und LOIDL Christine – am 08.08.2020 (2)

NAGL Dietmar und KOLTAI Birgit – am 08.08.2020 (3)

SAUSENG Franz und HÖRMANN Susanne – am 08.08.2020 (4)

&Nagl Dietmar
Koltai Birgit (3)

(1)

(4)

&

&

Binder Robert
Stiegler Daniela

Sauseng FranzHörmann Susanne

Wir gratulieren 
von ganzem 

Herzen!

Der Bürgermeister gratulierte…

80 Jahre

KOMMANDER Herma
Gärtnerweg 6/1
geb. 24.03.1940

FRIEDL Heinrich
Lerchengasse 8
geb. 10.02.1940

DEUTSCH Josef
Thalerhofstraße 31

geb. 19.03.1940

… zum Geburtstag

PROMITZER Hannelore
Mitterstraße 240
geb. 09.02.1940

(2)&Lenz Thomas

Loidl Christine
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80 Jahre 90 Jahre 95 Jahre

... zur 
Goldenen Hochzeit

... zur 
Diamantenen Hochzeit

... zur 
Eisernen Hochzeit

POTETZ Elfriede und Karl
Hasenriegel 6/1, geheiratet am 11.04.1970

RITTER Christine und Norbert
Elisabethweg 12, geheiratet am 04.04.1970

KOMMANDER Herma und Horst
Gärtnerweg 6/1, geheiratet am 21.05.1960

POGLITSCH Elfriede und Helmut
Draisweg 10, geheiratet am 19.02.1955

80 Jahre

REGIER Aloisia
Wagnitzstraße 43
geb. 18.05.1930

HAUSMANN Rosa
Paul-Anton-Keller-Gasse 21

geb. 26.02.1930

REMLER Elisabeth
Kulmistraße 24e/4
geb. 03.04.1925

RÖCK Eduard
Petermühlweg 15
geb. 17.03.1940

WIENER Karl
Riegelschneiderweg 14/2

geb. 26.04.1940

FERSTL Waltraud
Mitterstraße 302/1

geb. 07.02.1940

POTETZ Elfriede
Hasenriegel 6/1
geb. 02.02.1940

STAGGL Emanuel
Bahnhofstraße 4/2
geb. 04.05.1940

Wir wünschen den Jubilaren 

ALLES GUTE!
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Emilian BURGSTALLER geb. 14.05.2020

Kevin DVORANI geb. 14.05.2020

Glorija-Juliet Nadica MESAR geb. 18.05.2020

Emilia Marina FÜRPASS geb. 20.05.2020

Gregor HRISTOV geb. 21.05.2020

Hamza LIČINA geb. 29.05.2020

Florentina Karoline Erika ERLACH geb. 09.06.2020

Teo ŠIMUNKOVIĆ geb. 16.06.2020

Luka DŽAMBO geb. 16.06.2020

Liam Dominik BERGINC geb. 24.06.2020

Geburten Wir begrüßen unsere neuen  
FeldkirchnerInnen!

Aylan VATRAČ geb. 25.06.2020

Fabian Michael SLUGA geb. 07.07.2020

Matthäa Theresa SCHARL geb. 08.07.2020

Valerie Victoria AUTISCHER geb. 16.07.2020

Lukas FINK geb. 20.07.2020

Aria VARCAR geb. 21.07.2020

Elena WINKLER geb. 01.08.2020

Leo Paul WIELITSCH geb. 04.08.2020

Isabel Anna Maria LENGAUER geb. 06.08.2020

Lillian-Trajce KARABOJOSKI geb. 31.07.2020
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BERATUNG�-�AUSSTELLUNG

GRABSTEINE - REPARATUREN

Tel.�03135�/�52�6�97

Kalsdorf,�Friedensweg�7

www.�stoffstein.at

nur�6�km� � � � � � �nur�6�km

Kostenlose�Planung�&�Beratung

Inschriften�&�Vergoldungen

Laternen�&�Vasen

Winterrabatt

Euro 138

Sterbefälle
Unser aufrichtiges Beileid an die 

Hinterbliebenen!

KROFITSCH THEODOR FRANZ ANTON,  
69 JAHRE 25.05.2020
STRAMETZ MARIA, 77 JAHRE 29.05.2020
LORBER MARIA, 96 JAHRE 31.05.2020
WURM MANFRED JOSEF, 63 JAHRE 07.06.2020
STRANZ MARIA, 95 JAHRE 25.06.2020
MARIC MARIA, 93 JAHRE 08.07.2020
SEIDL MARIA, 95 JAHRE 10.07.2020
SCHRAML LUDMILLA, 84 JAHRE 14.07.2020
KLINGER ALFRED, 90 JAHRE 20.07.2020
LAMBAUER INGEBORG, 88 JAHRE 22.07.2020
GUTMANN PETER, 90 JAHRE 25.07.2020
HAAS JOSEFINE, 76 JAHRE 28.07.2020
POPIĆ JELA, 75 JAHRE 30.07.2020
GOTTINGER JUTTA, 76 JAHRE 10.08.2020
KERSCHBAUMER SEVERIN, 80 JAHRE 14.08.2020
RÖSLER SIEGFRIED, 68 JAHRE 15.08.2020
HIRT THERESIA, 91 JAHRE 16.08.2020
BERNHARD FRANZ, 86 JAHRE 18.08.2020
KRATZER ANDREAS ENGELBERT,  
49 JAHRE 22.08.2020
POTOCNIK THERESIA, 94 JAHRE 23.08.2020

 Der schönste Ort für letzte Grüße
Zeremoniensaal und Feuerhalle – seit 1932 die Nummer 1 bei Feuerbestattungen

Die Bestattung Kalsdorf ist 
beinahe seit 50 Jahren rund 
um die Uhr für die Menschen 
in und um Feldkirchen da. 
Und begleitet die Hinterblie-
benen in ihren schwersten 
Stunden. 

„Es ist wichtig, dass man 
sich auf jemanden verlassen 
kann, der sich um nahezu 
alles kümmert. Menschlich, 
würdevoll und professionell, 
denn Begleitung ist Vertrau-
enssache!“, so Filialleiter 
Rene Kainz.

Gütesiegel „Qualitäts
bestatter“ – Auszeichnung 
für die Bestattung Kalsdorf
Als regionale Niederlassung 
des rein steirischen Tradi-
tionsunternehmen Bestat-
tung Graz führt nun auch 
die Bestattung Kalsdorf die-
ses wertvolle Prädikat. Das 
Gütesiegel soll den Kunden 
Orientierungshilfe und Si-
cherheit bei der Auswahl 
eines Bestatters bieten und 
gleichzeitig den Qualitäts-
standard für das Bestat-
tungswesen heben. 

„Wir sind nicht die Teuers
ten, sondern die Besten!“,  
meint Rene Kainz und stellt 
weiter fest: „Eine Aufbah-
rung, Einäscherung, Urnen-
beisetzung samt Grab auf 
Lebenszeit gibt es bei uns 
bereits ab 2.300 Euro. Außer-
dem bieten wir auf Wunsch 
auch alternative Bestat-
tungsformen wie Baum-, 
 Rasen- oder Seebestattun-
gen an.“

grazerbestattung.at

René Kainz, Filialleiter 

Bestattung Kalsdorf  
Hauptstraße 111  

8401 Kalsdorf 
Telefon: 03135 52 4 63

An diesem Gütesiegel 
sind die österreichischen 
„Qualitätsbestatter“ zu 
erkennen.
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Veranlagung heißt Vertrauen.
Warum wird mein Geld im Sparstrumpf immer 
weniger wert? Eine gute Frage, auf die es eine 
einfache Antwort gibt:

Die Sparzinsen sind in den letzten Jahren massiv 
gesunken. Und zwar so tief, dass sie sogar unter der 
Inflation liegen. Dies bedeutet, dass das Geld bei her-
kömmlichen Sparformen – und dazu zählt wohl auch der 
Sparstrumpf – immer weniger wert wird. Höchste Zeit, 
sich nach alternativen Anlageformen umzusehen, um 
diese vermeintlichen Löcher zu stopfen. Sprechen Sie 
mit Ihrem Berater von der RB Region Graz-Thalerhof über 
alternative Veranlagungsformen!

Raiffeisenbank
Region Graz-Thalerhof

Raiffeisenbank
Region Graz-Thalerhof

Generalversammlung der
Raiffeisenbank Region
Graz-Thalerhof
Die Generalversammlung der RB Region Graz-
Thalerhof fand am 22.7. in der Hauptanstalt Kalsdorf 
statt.

Obmann Ing. Bertram Schall konnte über einen erfolg-
reichen Geschäftsverlauf im Jahr 2019 berichten. Der 
Region Graz-Thalerhof wird aktuell ein Finanzierungs-
volumen von EUR 220 Mio. zur Verfügung gestellt, und 
somit ist die RB Region Graz-Thalerhof ein wichtiger 
Finanzpartner für unsere Region.

Mag.(FH) Gerald Gritsch
Vermögensberater
gerald.gritsch@rb-graz-thalerhof.at

Im Rahmen der Generalversammlung 
wurden auch folgende Dienstjubiläen 
der Mitarbeiter geehrt:

Dir. Andreas Plank  35 Jahre
Josef Pucher  35 Jahre
Gerhard Wango  35 Jahre
Helga Schneiderbeck  20 Jahre  
Hannelore Gütl  15 Jahre
Martina Perstling  15 Jahre
Andrea Antensteiner  10 Jahre

Kundeninformation.

Mein Leben. Meine Freizeit.
Mein Hobby. Meine Bank.

AUS DER GEMEINDE
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K U LT U R AU S S C H U S S
"Feldkirchen hilft Feldkirchen"

Leider konnte unsere heurige Charity-Zumba Party nicht 
stattfinden – wir freuen uns aber auf das Jahr 2021!

Der Reingewinn der letzten fünf Jahre, in Summe über  
€ 5.000,-, kam Feldkirchner Familien und unseren Schulen zu 
Gute -  dafür an alle einen HERZLICHEN DANK!

War es 2019 bei unserer ersten Teilnahme noch eine Flora, 
so wurde beim diesjährigen Landesblumenschmuckbewerb 
die Marktgemeinde Feldkirchen für das Gemeindezentrum 
mit Parkanlage Kirchengasse und Adolf-Pellischek-Platz mit 
2 Floras ausgezeichnet.

Danke an unsere Mitarbeiter für den schönen Blumen-
schmuck in unserer Gemeinde!

Wir gratulieren auch der Firma Legero, sie hat einen Sonderpreis für besondere Leistungen erhalten. 

Mag. Christa Modl

AUS DER GEMEINDE 
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Umwelt- und
 Müllabfuhrausschuss
Noch im Juli hatten wir 

die Möglichkeit, für 
unsere Kinder und Jugend-
lichen einen Upcycling-
Ferienworkshop gemeinsam 
mit dem Abfallwirtschafts-
verband Graz-Umgebung, 
anzubieten. Dabei entstanden 
bunte Abfalleimer mit moti-
vierenden Sprüchen.

Drei ehemals grüne Abfall-
sammelbehälter tragen ein 
neues, farbenfrohes, buntes 
Kleid und coole Sprüche, die 

die Bevölkerung motivieren 
sollen, ihre Abfälle in den 
Behälter und nicht in der 
Umwelt zu entsorgen!

DANKE den jungen Teil-
nehmerInnen, die so krea-
tiv waren.
DANKE für die Unterstüt-
zung vor Ort durch unsere 
Gemeindemitarbeiter und 
natürlich ein großes DAN-
KE dem Team vom AWV 
für die Durchführung des 
tollen Ferien-Workshops.

„NATUR im GARTEN“ 
Steiermark ist eine Initiati-
ve, die sich zum Ziel gesetzt 
hat, Menschen, Betriebe 
und Gemeinden dabei zu 
unterstützen, ihre Gärten 
und Grünräume naturnäher 
zu gestalten. Einzuhaltende 
Kernkriterien in der ökolo-
gischen Pflege öffentlicher 
Grünräume sind der Verzicht 
auf Pestizide, chemisch-
synthetische Düngemittel 
und Torf. 

Am 27. Juli konnten wir  eine 
Erstbegehung  mit den Natur 
im Garten Gemeindeberatern 
Herrn DI Stefan Neuhold und 
Frau Nippitsch in unserem 
Gemeindegebiet durchfüh-
ren. Vom Gemeindeteam 
waren Herr Finster, Fr. Neu-
meister und Herr Suppan 
dabei. Beim Rundgang und 
dem Gespräch wurde  eine 
erste Standortbestimmung 
der Gemeindegrünflächen 
durchgeführt. Stärken und 
Verbesserungsmöglichkeiten 
in der Grünraumpflege und - 
gestaltung unserer Grünflä-
chen wurden aufgezeigt. 

Was ist die Europäische 
Mobilitätswoche?

Die Mobilitätswoche ist 
die europaweit größ-

te Kampagne für umwelt-
freundlichen Verkehr. Auch 
in diesem Jahr beteiligen wir 
uns mit verschiedenen Akti-
onen daran:
Am 16. September findet 
unsere GEHmeindeRAD - 

Sitzung statt – alle Gemein-
deratsmitglieder und alle 
Gäste sind dazu aufgerufen 
umweltfreundlich (zu Fuß, 
mit dem Rad oder Scooter) 
anzureisen. Am Morgen des 
17. Septembers wollen wir 
allen, die sowieso schon um-
welt- und klimafreundlich 
unterwegs sind, mit einem 
Frühstückssackerl einfach 
einmal DANKE sagen.

Warum ist umweltfreund-
liche Mobilität wichtig? 
Immer noch ist das größte 
Sorgenkind im Klimaschutz 
der motorisierte Verkehr. Er 
verursacht rund 30 % der 
Treibhausgasemissionen in 
Österreich. Es braucht ein 
Umdenken bei jedem und je-
der Einzelnen, um den Schritt 
in Richtung Verkehrswende 
und mehr Klimaschutz zu 
schaffen. Warum nicht mal 
mit dem Rad einkaufen, zu 
Fuß gehen oder mit den Öffis 
fahren?
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Was habe ich davon? Wer 
umweltfreundlich unterwegs 
ist, tut nicht nur dem Klima 
etwas Gutes. Durch weniger 
Verkehr steigt die Lebens-
qualität im Ort. Öffi-Fahren 
ist im Vergleich zum Auto 
wesentlich günstiger. 
Außerdem fördert die  
Marktgemeinde Feldkir-
chen umweltfreundliche 
Mobilität Informationen zu 
unseren Förderungen finden 
Sie auf der Homepage der 
Marktgemeinde Feldkirchen. 
Auch das Team unseres Bür-
gerservice steht Ihnen gerne 
für Auskünfte zur Verfü-
gung.

Aktive Mobilität – also zu 
Fuß gehen, Fahrrad- oder 
Rollerfahren – hält außer-
dem fit: Die Weltgesund-
heitsorganisation empfiehlt 
mindestens eine halbe Stun-
de Bewegung pro Tag, um 
gesund zu bleiben und Herz-
Kreislauf-Erkrankungen vor-
zubeugen. Kurze Strecken 
aktiv und umweltfreundlich 
zurückzulegen, bringt also 
gleich mehrere Vorteile. Da-
rum machen Sie mit und 
probieren Sie’s aus und stei-
gen in der Europäischen 
Mobilitätswoche auf um-
weltfreundliche Verkehrs-
mittel um!

Nicht von weit hergeholt - durch unseren Einkauf  
können wir zum Klimaschutz beitragen:

Feldkirchen sagt:  
Wiederverwenden statt  

wegwerfen!

Durch den bewussten Einkauf regionaler und saisonaler 
Lebensmittel kann neben der Stärkung der heimischen 

(Land-)Wirtschaft auch ein wertvoller Beitrag zum Klima-
schutz geleistet werden! 
Lokale und regionale Produkte haben mit ihren kurzen Trans-
portwegen einen kleineren ökologischen Fußabdruck.

Nutzen auch Sie daher die Möglichkeit, bei unseren regio-
nalen Betrieben, die ein vielfältiges Angebot bieten, einzu-
kaufen!

Das Thema Wieder-
verwenden ist uns ein 

Anliegen und so möchte ich 
Sie bereits jetzt auf unsere 
nächsten Aktionen hinwei-
sen:

In Feldkirchen hat sich ein 
Team gefunden, dem ein 
nachhaltiger und bewusste-
rer Umgang mit Kleidung ein 
großes Anliegen ist und das 
mit dem Umweltausschuss 
den 1. Feldkirchner Kleider-
tausch veranstalten wird. 

Die Re-Use-Sammlung ge-
meinsam mit Carla wird 
vom 12. – 15. Oktober zu 
den Öffnungszeiten des 
ASZ stattfinden. Nutzen 
Sie die Gelegenheit, noch 
gebrauchsfähige Dinge wei-
terzugeben.

Am 24. August fand die 
Konstituierung der Fach-
ausschüsse des Gemein-
derates statt. 

Als Ausschussmitglieder 
wurden Herr GR Mag. 
Matthias Pellischek (Ob-
fraustellvertreter) Frau 
GRin Maria Fradler, MAS, 
Herr GR Peter Warmuth 
(Schriftführer) und Herr GR 
Josef Ellmer bestellt. Ich 
freue mich, auch zukünftig 
als Obfrau des Müll- und 
Umweltausschusses für 
Ihre Anliegen rund um das  
Thema Müll und Umwelt 
da zu sein.

GRin Helene Ruhmer
Obfrau des Müll-und 
Umweltausschusses
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Newsletter Seite 1

AWV Graz-Umgebung

Inhalt und Themen
• Abfallbilanz 2019
• Altkleidersammlung wieder uneingeschränkt möglich!
• Weitreichende Beschlüsse zur interkommunalen Zusammenarbeit
• Infomappe zur Abfallsammlung für neu hinzugezogene Bürger/innen

Die Abfallmenge im Bezirk stieg 2019 nur leicht auf 71.713 Tonnen, das ist um 1% 
mehr als 2018. Die jährliche Abfallmenge pro Kopf blieb mit 470 kg/EW konstant. 
Die Restmüll- und Altpapiermenge pro Kopf reduzierte sich um 2%, die Biomüllmenge um 
4%, auch die Sperrmüllmenge nahm um 8% ab. Eine Steigerung pro Kopf gab es bei Baum-
und Strauchschnitt (+7%), bei Sonstigen Abfällen (+10%; überwiegend Bauschutt), bei 
Altholz (+6%) und Alteisen (+11%).

2/2020
Juli

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage
und schauen Sie auch auf facebook vorbei
AWV Graz-Umgebung - Startseite | Facebook
Super-Mülli Vom Awv GU | Facebook

Die letzten fünf Jahre brachten für die
Gemeinden im Bezirk Graz-Umgebung
viele Herausforderungen und neue
Sichtweisen hinsichtlich der Abfall-
wirtschaft. Es hat sich gezeigt, dass den
rapiden gesellschaftlichen, rechtlichen
und wirtschaftlichen Veränderungen nur
durch interkommunale Zusammenarbeit
begegnet werden kann. Die Verbands-
versammlung hat nun am 19. Mai mit
großer Mehrheit weitreichende
Beschlüsse zur strategischen Ausrichtung
im Bezirk gefasst:
1. Gründung einer Gesellschaft (GmbH)
2. Kooperation mit der Holding Graz bei   

Ressourcenpark-Standort NORD I
3. Ausschreibung des Standortes NORD II
4. Kauf eines Grundstückes für Standort 

SÜD I inkl. Umlade und Zwischenlager

In einem breit angelegten Diskussions-
prozess mit allen Mitgliedsgemeinden
wurden diese Strategien entwickelt und
die Entscheidungen vorbereitet. Die
kommunale Abfallwirtschaft im Bezirk
Graz-Umgebung wird durch die
interkommunale Zusammenarbeit,
insbesondere bei den Ressourcenparks
und der Sammlung von Wertstoffen,
zukunftsfit gemacht, um damit auch die
Gebühren im Bezirk langfristig stabil zu
halten. Die Gemeinden haben durch ihre
weitsichtige Entscheidung ermöglicht,
einen weiteren - strategisch wichtigen
Schritt - in der kommunalen Abfall-
wirtschaft im Bezirk Graz-Umgebung zu
gehen.

Ich bedanke mich bei den Gemeinden für
die großartige Unterstützung und die
Bereitschaft, den eingeschlagenen Weg
konsequent und zielstrebig fortzusetzen.

Obmann Bgm. Ing. 
Markus Windisch 

Abfallbilanz 2019

Altkleidersammlung wieder uneingeschränkt möglich!
Seit 1. Juli sind wieder alle Altkleiderbehälter für 
die Abgabe geöffnet.

Nachdem Corona-bedingt die Verwertungswege für 
Altkleider blockiert waren, konnte jetzt, nach 
Entspannung der Situation, die Altkleidersammlung im 
Bezirk wieder aufgenommen werden.

Das darf in den Altkleidercontainer: 
• Saubere, tragbare Kleidung
• Unbeschädigte Taschen und Gürtel 
• Tisch- und Bettwäsche 
• Vorhänge 
• Tragbare Schuhe (paarweise gebündelt)
WICHTIG: Unbedingt Sammelsäcke verwenden-
So bleib die Kleidung trocken und sauber!
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Folgende Abfälle sollten in 
jedem Haushalt getrennt 
gesammelt werden und 
gehören NICHT in den 
Restmüll:

 Bioabfälle

 Altpapier/Karton

 Altglas (Glasverpackungen)

 Altmetalle (Dosen und andere 
Metallverpackungen)

 Kunststoffverpackungen (PET-
Flaschen, Chips-Sackerl, etc.)

 Problemstoffe (Spraydosen mit 
Restinhalt, Lösungsmittel- und 
Lackreste etc.)

 Altkleider

 Elektroaltgeräte

 Lithium-Ionen-Akkus und 
Batterien

Oft ist es aber gar nicht so einfach, 
seine Abfälle richtig zu trennen -
schließlich gibt es vor allem bei 
den Verpackungen viele 
verschiedene Materialien, Formen 
und Zusammensetzungen: 

 Im Abfalltrennblatt finden Sie die 
wichtigsten Informationen auf 
einen Blick.

 Alle, die es ganz genau wissen 
wollen, finden eine alphabetische 
Auflistung im Abfall-Trenn-ABC.

Diese Trenninfos finden Sie in der 
Infomappe und auf unserer 
website unter Abfallberatung / 
Informationsmaterial.

2

Infomappe zur Abfallsammlung für neu hinzugezogene 
Bürger/innen

Impressum: 
AWV Graz-Umgebung; Feldkirchner Straße 96 , 8055 Seiersberg-Pirka
0316/680040; awv.graz-umgebung@abfallwirtschaft.steiermark.at; www.awv-graz-umgebung.at
Redaktion: DI Angelika Lingitz

 Abfalltrennung beginnt im Haushalt 
und Abfälle sind wertvolle Rohstoffe

Je genauer und sorgfältiger Haushalte 
bereits getrennt sammeln, desto leichter ist 
die Verwertung. Sortieranlagen können nicht so 
gut und sauber trennen wie durch eine Vor-
trennung im Haushalt erzielt wird. Mit einzelnen 
Fehlwürfen und Störstoffen können die Anlagen 
umgehen, aber je besser zuhause getrennt 
wird, umso leichter können die 
unterschiedlichen Verpackungen in den 
Anlagen nach Kunststoffarten und Metallen 
sortiert und danach auch recycelt werden.

 Abfalltrennung ist klimaschonend 
und energiesparend

Viele Stoffe benötigen bei der Primärproduktion 
große Mengen an Energie und verursachen viele 
Treibhausgasemissionen, diese können durch den 
Einsatz von rückgewonnenen Altstoffen reduziert 
werden.

Seit Mai 2020 werden von den Gemeindeämtern Mappen mit spezifischen Info-
material zur richtigen Abfalltrennung an alle neu hinzugezogenen Bürger/innen 
ausgegeben. So soll die richtige Abfalltrennung wieder in Erinnerung gerufen werden.

 Abfalltrennung spart Geld
Die Berechnung der Abfallgebühren erfolgt neben der Grundgebühr auch anhand der 
Behältergröße (Volumen) oder des Gewichts pro Abfuhr oder der Anzahl der Entleerungen. Durch 
Restmüllreduktion können hier Kosten gespart werden. Die Entsorgung von Verpackungen (Papier, 
Metall, Kunststoff, Glas etc.)  wird bereits beim Kauf des Produktes mitbezahlt. Landet die 
Verpackung aber im Restmüll zahlen Sie doppelt! Restmüll ist durch die Aufbereitung und 
Verbrennung die teuerste Abfallfraktion im Haushalt.

Jährlich fallen im Bezirk 
Graz-Umgebung mehr als 
71.000 Tonnen Abfall an. 
Die größte Fraktion ist mit 
14.350 Tonnen der 
Restmüll. 
Vieles, das falsch im 
Restmüll landet, ist 
jedoch Wertstoff (Papier, 
Glas, Metall, Kunststoff) 
und könnte als 
Sekundärrohstoff, bei 
richtiger Abfalltrennung, 
in den Kreislauf 
rückgeführt werden. Super-Mülli 

und der Gelbe Sack 
oder die Gelbe Tonne

Hast Du Dich auch schon 
mal mit einem Stück Abfall 
in der Hand gefragt: „„DDaarrff  
ddaass  iinn  ddeenn  GGeellbbeenn  SSaacckk??““  
Mit diesen 1100  DDiinnggeenn  tun 

sich viele schwer!

Milch-, Saftpackerl (Tetrapack) Gelber Sack

Chipsdose / Chipssackerl Gelber Sack

Kaffeeverpackung Gelber Sack

„kompostierbare“ Verpackungen Gelber Sack

Neapolitaner-Schnitten Verpackung Gelber Sack

Holzkisten (z.B. von Obst, Wein) Gelber Sack

Plastiktrinkhalm Restmüll

Plastikspielzeug Restmüll

Einweghandschuhe Restmüll

Küchenutensilien aus Plastik Restmüll

Im Gelben Sack / in der Gelben Tonne werden nur 
leere VERPACKUNGEN gesammelt. Andere Gegen-
stände aus Plastik gehören zum Restmüll oder ins ASZ.planung . beratung . ausführung - wir sind dein partner

Baumeister- und Holzbauarbeiten

Josef-Kölbl-Weg 5
8073 Feldkirchen bei Graz

Tel  0316 24 36 30 - 0
Fax 0316 24 36 30 - 10
office@steindlbau.at
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Weitere Informationen  
finden Sie 

auf unserer Homepage unter 
www.awv-graz-umgebung.at 

Gerne beantworten wir Ihre Fragen  
auch telefonisch!  

Sie erreichen uns unter der Nummer  
0316 680040. 

 
Die Abfallberaterinnen  

des Abfallwirtschaftsverbandes  
Graz-Umgebung 

Angelika Lingitz, AWV GU, 2020 

Elektro Ade! 
Wohin mit Elektroaltgeräten und Batterien? 

Handy, Radio, Kaffeemaschine, Zahnbürste, Computer samt Zubehör, USB-Stick, 
akkubetriebenes Werkzeug, Staubsauger(-roboter), E-Herd, Kühlschrank, Wasch-
maschine, Fernseher, LED Lampen, Batterien – sind nur einige der großen und 
kleinen mit Strom betrieben Gegenstände von denen wir tagtäglich umgeben 
sind. Wohin aber mit den Elektrogeräten und Akkus, wenn sie kaputt sind oder die 
Batterien leer?  

Einfach in den Restmüll damit? Mit Sicherheit nicht! Denn selbst die 
Kleinsten enthalten wertvolle Materialien. So steckt in einer Tonne 
Handys 30-mal mehr Gold als in einer Tonne Golderz. Ganz abgese-
hen von Eisen und Nichteisen Metallen wie Kupfer oder Aluminium 
und verschiedenen Kunststoffarten, die in modernen Recycling Anla-
gen zurückgewonnen und wieder in den Kreislauf rückgeführt wer-
den. Voraussetzung dafür ist die richtige Entsorgung! 

Energiesparlampen und Leuchtstoffröhren gehören nicht in den Restmüll, son-
dern müssen bruchsicher und getrennt von anderen Abfällen gesammelt werden. 
Genau wie Elektroaltgeräte oder Batterien müssen ausgediente Energiesparlam-
pen bei Altstoffsammelstellen oder beim Fachhändler abgegeben werden.  

Glühbirnen müssen im Gegensatz zu Energiesparlampen im Restmüll entsorgt 
werden. Sie gehören keinesfalls in den Altglas- oder Altmetallcontainer. 

Wussten Sie dass,  
*falsch über den Restmüll entsorgte 
Lithium-Batterien/Akkus jährlich für 
bis zu 70 Bränden bei Entsorgungsbe-
trieben verantwortlich sind?  
*man CO2 sparen kann, wenn man 
seltener ein neues Handy kauft? Denn 
72 % der Gesamtemissionen eines 
Smartphones entstehen bei der Her-
stellung, dem Transport und der Ent-
sorgung.  
* in einem Handy rund 60 verschiede-
ne Rohstoffe enthalten sind? 
* auch LED und Energiesparlampen zu 
den Elektrogeräten zählen und nicht 
zum Restmüll gehören? 
* es illegal ist, alte Elektrogeräte ein-
fach einem Sammler aus dem Ausland 
(oft aus Ungarn oder Rumänien) mit-
zugeben? 
 
Sie wollen noch mehr über die 
Entsorgung und Verwertung von 
Elektroaltgeräten und Batterien 
wissen? Dann schauen Sie auf 
www.elektro-ade.at 

Tipp: Geräte reparieren lassen  
spart CO2, schont die endlichen 
Ressourcen und schafft regionale 
Arbeitsplätze! Reparaturbetriebe 
finden sich auf reparaturfueh-
rer.at 

Rückgabemöglichkeiten 

1. Alle Händler, die über eine Verkaufsfläche von mehr als 150m² verfügen und 
Elektrogeräte verkaufen, sind gesetzlich verpflichtet, beim Kauf eines gleichwerti-
gen Neugerätes das nicht mehr benötigte alte Elektrogerät kostenlos zurück zu 
nehmen. 

2. Batterien kann man überall dort zurückgeben, wo man neue kaufen kann. 
Meist stehen die gekennzeichneten Sammelboxen im Kassenbereich. 

3. In den Altstoffsammelzentren und bei Sperrmüllsammlungen der Gemeinden 
können defekte bzw. alte Elektrogeräte und ausgediente Batterien kostenlos 
abgegeben werden. Die nächste Abgabestelle einfach mit dem Sammelstellenfin-
der unter www.elektro-ade.at/elektrogeraete-sammeln/karte-sammelstellen-
oesterreich/ suchen.  

Umgang mit Lithium-Batterien/Akkus: 

 Nur unter Aufsicht laden, nicht über Nacht oder wenn Sie nicht zu Hause sind und 
nicht auf oder in der Nähe von brennbaren Materialien.  Ziehen Sie das Kabel ab, 
sobald das Handy geladen ist.  

 Setzen Sie die Akkus keinen hohen Temperaturen aus ( z.B. direkte Sonnenein-
strahlung, Heizung). 

 Lassen Sie das Gerät bei mechanischer Beschädigung oder Verformung überprü-
fen. 

 Sichtbar beschädigte oder aufgeblähte Akkus schnellstmöglich mit abgeklebten 
Polen zu einer Sammelstelle bringen. 

 Verzichten Sie während des Aufladens auf Videos und Games. Gleichzeitiges Auf- 
und Entladen kann zu mehr Hitze und höherer Spannungsbeanspruchung führen. 
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ADP Rinner ZT GmbH       
Münzgrabenstraße 4

A-8010 Graz 
T  0316/82 35 70   

E  office@adp-rinner.at   
W  www.adp-rinner.at

Sie wollen ein 
Grundstück teilen 

oder brauchen 
einen Besitzplan 
oder einfach nur 

gesicherte 
Grenzen?

Wir beraten Sie in 
sämtlichen Kataster- und 

Vermessungsfragen 
kompetent und 

verständlich.
 

Die erste Beratung 
ist kostenlos.

Vereinbaren Sie 
einen persönlichen 

Termin mit uns.

DI Gerald Fuxjäger 
Ziviltechniker und 

gerichtlich zertifizierter
Sachverständiger

Wasserverband GU

Landesrat Hans Seitinger 
überreichte am 8. Juli im 

Schloss St. Martin die Was-
serland Steiermark-Preise 
in sieben Kategorien. In der 
Kategorie Wasserversorgung 
nahmen der GF Dietmar Lut-
tenberger und die Obmänner 
Anton Weber und Johann 
Lendl den ersten Preis ent-
gegen.

„Wasser ist die kostbarste 
Ressource unserer Zeit. 
Gleichzeitig birgt es aber 
auch ein großes Gefahr-
potential", betont Landes-
rat Hans Seitinger in seiner 
Ansprache und unterstreicht 
damit die Wichtigkeit einer 
funktionierenden Wasser-

Der steirische Wasserpreis in der Kategorie Wasserversorger erging an die 
Wasserverbände Grazerfeld Südost und Umland Graz  

 

Landesrat Hans Seitinger überreichte am 8. Juli im Schloss St. Martin die 
Wasserland Steiermark-Preise in sieben Kategorien. In der Kategorie Wasserversorgung 
nahmen der GF Dietmar Luttenberger und die Obmänner Anton Weber und Johann Lendl 
den ersten Preis entgegen. 

„Wasser ist die kostbarste Ressource unserer Zeit. Gleichzeitig 
birgt es aber auch ein großes Gefahrpotential", betont Landesrat Hans Seitinger in seiner Ansprache 
und unterstreicht damit die Wichtigkeit einer funktionierenden Wasserwirtschaft.  

Die Wasserverbände Grazerfeld Südost und Umland Graz konnten mit einer bemerkenswerten 
Projekteinreichung punkten. Unter dem Titel „Sichere Trinkwasser-Versorgung am Puls der Zeit“ 
sorgten die Inhalte über die Leistungen und Maßnahmen, die die Nachhaltigkeit und Sicherheit für 
den Kunden garantieren, für Überzeugung. 

Sie sehen sich „am Puls der Zeit“ und wirken damit in die Zukunft. Hinter der gesicherten 
Wasserversorgung zu leistbaren Gebühren werden die weitreichenden Anlagen zukunftsfähig 
errichtet, instandgehalten und betrieben. 

Neben der ständigen Erhaltung der vorhandenen Infrastruktur in Funktion und Wert forcieren die 
Verbände den Einsatz erneuerbarer Energie bei den Anlagen, aber auch bei den Betriebsfahrzeugen. 
Das eingereichte Projekt ist nicht nur ein aktueller Leistungsbericht der Verbände, sondern zugleich 
ein Auftrag für die Zukunft und Beispiel für andere.  

 

 

 
 

v.l.n.r. Obmann VBGM Johann Lendl, GF Dietmar Luttenberger, Obmann Anton Weber, 
Landesrat Hans Seitinger 

wirtschaft.

Die Wasserverbände Gra-
zerfeld Südost und Umland 
Graz konnten mit einer be-
merkenswerten Projektein-
reichung punkten. Unter dem 
Titel „Sichere Trinkwasser-
Versorgung am Puls der 
Zeit“ sorgten die Inhalte über 
die Leistungen und Maßnah-
men, die die Nachhaltigkeit 
und Sicherheit für den Kun-
den garantieren, für Über-
zeugung.

Sie sehen sich „am Puls der 
Zeit“ und wirken damit in 
die Zukunft. Hinter der ge-
sicherten Wasserversorgung 
zu leistbaren Gebühren wer-

den die weitreichenden Anla-
gen zukunftsfähig errichtet, 
instandgehalten und betrie-
ben. 

Neben der ständigen Erhal-
tung der vorhandenen In-
frastruktur in Funktion und 
Wert forcieren die Verbände 
den Einsatz erneuerbarer 
Energie bei den Anlagen, 
aber auch bei den Betriebs-
fahrzeugen. Das eingereichte 
Projekt ist nicht nur ein ak-
tueller Leistungsbericht der 
Verbände, sondern zugleich 
ein Auftrag für die Zukunft 
und Beispiel für andere.

Wasserverband
Grazerfeld

v.l.n.r. Obmann VBGM Johann Lendl, GF Dietmar Luttenberger, Obmann Anton Weber, Landesrat Hans Seitinger

Der steirische Wasserpreis in der Kategorie Wasserversorger 

erging an die Wasserverbände Grazerfeld Südost und Umland Graz



22 www.feldkirchen-graz.gv.at  AUS DER GEMEINDE

Verbund Linie
 

 1 

 

14. September: Neues Busangebot für den 

Südwesten von Graz 
 

Von Graz in Richtung Südwesten bleibt im Busverkehr kaum ein Stein auf dem anderen. Der Bau der 

Koralmbahn mit der Sperre der B67, die Erweiterung der Bierbaumer Straße und die bevorstehenden 

Straßenbahnbauarbeiten in der Grazer Innenstadt wurden zum Anlass genommen, um das Busangebot 

südwestlich von Graz zu verbessern. 

 

Aufgrund der bevorstehenden Verkehrsbehinderungen profitieren die Gemeinden Feldkirchen, Kalsdorf, 

Werndorf, Wundschuh, Premstätten und Seiersberg-Pirka bereits früher als geplant von einem neuen öffentlichen 

Busangebot in ihrer Region. Start des neuen Buskonzepts ist am 14. September 2020. 

 

Die verbesserten Fahrplänen ermöglichen neben einer optimalen Anbindung zur S-Bahn eine staufreie 

Streckenführung im Grazer Südwesten und bieten damit schon vor dem Start der Bauarbeiten eine praktische 

Alternative zum Autoverkehr.  

 

Highlights des neuen Angebots: Viertelstunden-Takt im Bereich Feldkirchen, neuer Abendverkehr auf den 

Linien 600 und 671, die neue Tangentiallinie 635 von Wundschuh zur S-Bahn und die Bedienung des S-Bahn-

Knotens in Wildon durch die Linie 620. Daneben wurden begleitend die Linienführungen vereinheitlicht und 

gemeinsame Abfahrtshaltestellen in Graz geschaffen. 

Die neuen Strecken und Linienführungen und die damit einhergehenden neuen Verknüpfungen ergeben 

komplett neue Fahrtmöglichkeiten, die auch kürzere Fahrtzeiten ermöglichen.   

 

Die neuen Fahrpläne finden Sie auf der Webseite des Verkehrsverbundes Steiermark unter 

https://www.verbundlinie.at/fahrplan bzw. in der Fahrplanauskunft, die im Web oder als kostenlose App zur 

Verfügung steht. 

 

Änderungen auf den RegioBus-Linien 600 und 620 zwischen Wildon und Graz:                 

 

 gemeinsame Abfahrtsposition Graz Griesplatz 

 halbstündliche Verbindungen zwischen Werndorf und Graz in beiden Richtungen von ca. 7:30 bis 19:30 

Uhr 

 NEU letzter Bus von Graz nach Werndorf um 22:57 Uhr 

 Verknüpfung mit der S-Bahn in Wildon (Reisezeitgewinne für St. Georgen) 

 

 

 

 

14. September: Neues 
Busangebot für den Süd-
westen von Graz 

Von Graz in Richtung 
Südwesten bleibt im 

Busverkehr kaum ein Stein 
auf dem anderen. Der Bau 
der Koralmbahn mit der 
Sperre der B67, die Erweite-
rung der Bierbaumer Straße 
und die bevorstehenden Stra-
ßenbahnbauarbeiten in der 
Grazer Innenstadt wurden 
zum Anlass genommen, um 
das Busangebot südwestlich 
von Graz zu verbessern. 

Aufgrund der bevorstehen-
den Verkehrsbehinderungen 
profitieren die Gemeinden 
Feldkirchen, Kalsdorf, Wern-
dorf, Wundschuh, Premstät-
ten und Seiersberg-Pirka be-
reits früher als geplant von 
einem neuen öffentlichen 
Busangebot in ihrer Region. 
Start des neuen Buskonzepts 
ist am 14. September 2020. 
Die verbesserten Fahrplä-
nen ermöglichen neben ei-
ner optimalen Anbindung 
zur S-Bahn eine staufreie 
Streckenführung im Grazer 
Südwesten und bieten damit 

schon vor dem Start der Bau-
arbeiten eine praktische Al-
ternative zum Autoverkehr.  
Highlights des neuen Ange-
bots: Viertelstunden-Takt im 
Bereich Feldkirchen, neuer 
Abendverkehr auf den Li-
nien 600 und 671, die neue 
Tangentiallinie 635 von 
Wundschuh zur S-Bahn und 
die Bedienung des S-Bahn-
Knotens in Wildon durch die 
Linie 620. Daneben wurden 
begleitend die Linienfüh-
rungen vereinheitlicht und 
gemeinsame Abfahrtshalte-
stellen in Graz geschaffen. 

Die neuen Strecken und 
Linienführungen und die 
damit einhergehenden neu-
en Verknüpfungen ergeben 
komplett neue Fahrtmög-
lichkeiten, die auch kürzere 
Fahrtzeiten ermöglichen. 
Die neuen Fahrpläne finden 
Sie auf der Webseite des Ver-
kehrsverbundes Steiermark 
unter 

https://www.verbundlinie.at/
fahrplan bzw. in der Fahrpla-
nauskunft, die im Web oder 
als kostenlose App zur Ver-
fügung steht.

  
 

  AALLAARRMMAANNLLAAGGEENN   SSIILLEENNTTRROONN  
Dual Funkanlagen für den privaten und gewerblichen Bereich 

     Videoüberwachung - Hausautomatisierung                                                                                                                                    
           Alarmanlagen  Funk und verdrahtet 

 
                                                                                                                                                                               

 
 
 

                    Reiter-Haas Ernst 
                           Kellerweg 8,  8073 Feldkirchen 
    Tel. 0664/ 14 27 852    e-mail:  reiterhaase@aon.at 
                            Beratung – Verkauf – Montage 
   Elektro FRIEBE GmbH.   8054 Seiersberg-Premstättner Str. 41 
             Tel. 0316 - 840 844    FAX 0316 – 840 844 - 10    
                  …mehr Sicherheit mit 2 Frequenzen - 24 Std. Service 
 
 
 



23AUS DER GEMEINDE

Lebenswert Altern
Unterstützung für SeniorInnen und deren Angehörige

Steiermärkische Aktinoswoche
informiert run dum Bildung und Beruf

Wähle einen Beruf, den du 
liebst, und du brauchst kei-
nen Tag in deinem Leben 
mehr zu arbeiten. (Konfuzius)

Wie unterstütze ich mein 
Kind bei der Berufs-

wahl? Zeichnen sich Trends 
am steirischen Arbeitsmarkt 
ab? Welche Fortbildung soll 
ich besuchen? Bildungs- und 
Berufsentscheidungen be-
gleiten uns ein Leben lang – 
vom Kindes- bis ins Erwach-
senenalter. Genau hier setzt 
die Steirische BBO-Woche 
Bildung | Beruf | Orientie-
rung an, die heuer erstmals 

von 23. bis 27. November 
mit Impulsen, Fachvorträ-
gen und Workshops rund um 
Bildungs- und Berufsorien-
tierung informiert. Die Ak-
tionswoche findet vorrangig 
online statt und bietet Stei-
rerinnen und Steirern eine 
wichtige Grundlage für Ent-
scheidungen rund um ihren 
Bildungs- und Berufsweg. 
Das Angebot ist kostenfrei 
und richtet sich speziell an 
Eltern mit Kindern ab dem 
Volksschulalter, Jugendliche 
und Erwachsene. Ab Mit-
te September sind das Pro-
gramm und alle Infos zu den 

Aktionen in den Regionen unter www.bbo-woche.at einsehbar. 
Organisiert wird die BBO-Woche von den regionalen Koordi-
natorinnen für Bildungs- und Berufsorientierung. 

Bereits seit Jänner 2020 
findet in unserer Gemein-
de das Projekt „LEBENS-
WERTe ALTERNativen“ 
statt, welches mit Mitteln 
des Regionalressorts des 
Landes Steiermark umge-
setzt und von Sofa Soziale 
Dienste GmbH durchge-
führt wird.

Neben einer BürgerIn-
nenbefragung, welche 

im 1. Quartal des Jahres 
stattgefunden hat, um die 
Bedürfnisse in unserer Be-
völkerung zu erheben, wird 
derzeit eine gemeindeüber-
greifende Broschüre erstellt. 
Die Broschüre soll zukünftig 
SeniorInnen und deren An-
gehörigen Informationen zu 
bestehenden Angeboten in 
der Kleinregion GU6 für ein 
selbstbestimmtes Leben ge-
ben. Die Broschüre wird im 
Rahmen einer Pressekonfe-
renz präsentiert und liegt ab 

September in allen Gemein-
den auf!

Es freut uns sehr, Sie gleich-
zeitig auch über unsere ge-
planten Veranstaltungen im 
Rahmen des Projektes infor-
mieren zu dürfen!

Im Rahmen der Fragebo-
generhebung wurde deutlich, 
dass die Bevölkerung In-
formationen rund um Pfle-
ge und Betreuung benötigt. 
Auch pflegende Angehörige 
sind im Alltag oftmals gefor-

dert und belastet.

Um zukünftig eine Plattform 
für Informationsaustausch 
und Psychohygiene zu bieten, 
startet die Gemeinde Feldkir-
chen ein Unterstützungsan-
gebot zu Betreuungsfragen:

Stammtisch für 
SeniorInnen und 

pflegende Angehörige
 

Im Rahmen unseres 1. 
Stammtisches am 6.10.2020 
im Feldkirchnerhof (15.00-

17.00 Uhr) stellt die Pfle-
gedrehscheibe Graz-Umge-
bung, eine Institution des 
Landes Steiermark, sich und 
ihr Angebot vor. 

Wir bitten um Anmeldung 
Ihrer Teilnahme im Gemein-
deamt oder unter 0316/29 11 
350 bis 2.10.2020

Alle weiteren Stammtisch-
termine werden im Zuge des 
1. Treffens fixiert und kön-
nen im Gemeindeamt bzw. 
auf der Homepage erfragt 
werden.

Weitere Veranstaltungen für 
Menschen 50+ in der GU6, 
die im Rahmen des Projektes 
„LEBENSWERTe ALTER-
Nativen“ durchgeführt wer-
den, finden Sie auf www.
sofa-home.at! 

Ulrike Leitner
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Feldkirchner Apotheke Sonne ohne Reue

HEILPRAKTIKERIN
GERTRAUD HESCHGL

Der Sonnenbrand ist 
die häufigste Form 
akuter Hautschä-
digung durch UV-
Strahlung.

Die in die Haut eindrin-
gende UV-Strahlung 

schädigt die Hautzellen so 
stark, dass dies zu Entzün-
dungsreaktionen und zu ver-
brennungsähnlichen Sym-
ptomen führt.
Neben dem Sonnenbrand 
treten bei entsprechend emp-
findlichen Personen auch 
Sonnenallergien auf. Dabei 
kommt es bei den Betrof-
fenen an bestimmten Körper-

Mein Name ist Gertraud 
Heschgl. Ich bin vor 

kurzem aus Graz nach Feld-
kirchen gezogen.

Wer bin ich, was kann ich  
anbieten:
In und mit der Natur am 
Stadtrand von Graz  aufge-
wachsen, war frisch zube-
reitetes Essen mit Zutaten 
aus dem eigenen Garten und 
mit Wildkräutern Tradition 
in meiner Familien und sind 
mir wichtig.

Zu meinem Hintergrund: 
Ich bin ausgebildete Heil-
praktikerin, Kräuterpädago-
gin, dipl. Ernährungsbera-
terin und habe mehrjährige 
Ausbildungen und Praxis in 
der Ernährungslehre nach 
Trad.Chin. Medizin und Ay-
urveda. Weiters bin ich NLP  
Master (Neuroling. Pro-
grammieren) und Trainerin 
(Coach) und unterrichte seit 
vielen Jahren in der Erwach-
senenbildung.

stellen zu einem Ausschlag 
mit Rötungen und Bläschen, 
die oft stark jucken. Vom 
Arzt verordnete entzün-
dungshemmende Medika-
mente verschaffen Linde-
rung und beschleunigen die 
Abheilung.
Heute weiß man, dass durch 
jahrelanges Einwirken von 
UVA und UVB Strahlen 
die Haut auch viel schnel-
ler altert. Das nennt man 
dann lichtbedingte Hautalte-
rung. Dies äußert sich durch 
Schlaffheit, Faltenbildung 
und Pigmentstörungen der 
Haut.

Wichtig ist daher, die Haut 
vor Sonnenbestrahlung zu  
schützen.
Verwenden Sie auch ein an 
Ihren Hauttyp angepasstes 
Sonnenschutzprodukt mit 
einem möglichst hohen 
Lichtschutzfaktor (LSF).
Gerne steht Ihnen das Team 
der Johannes-Apotheke bei 
der Auswahl Ihres Produktes 
beratend zur Seite.
Den Sommer lang bekom-
men Sie bei uns -10% auf alle 
lagernden Sonnenschutzpro-
dukte.

Weitere Aktionen:

• Wir feiern 50 Jahre Dr. 
Böhm und bieten Ihnen 
den ganzen Juli über  
- 20% auf Dr. Böhm 
Omega 3 Complex Pro-
dukte.

• Bringen Sie Ihre Haare 
und Nägel wieder auf 
Vordermann und kom-
men Sie am 01. Oktober 
2018 zu unserem Bio-
H-Tin Beratungstag von 
9:00 bis 17:00 Uhr.

Auf Ihr Kommen freut sich 
das Team der Johannes- 
Apotheke Feldkirchen.
Wir wünschen  Ihnen eine 
schöne Sommerzeit.

Was kann ich Ihnen anbieten:
• Ernährungsberatung, 

Beratung bei Kräuteran-
wendungen, Hilfe bei 
Suchtverhalten (Rau-
chen, Gewichtsproble-
men etc.). 

• Kochkurse, Kochen mit 
Kräutern, Kräuterkos-
metik aus Küche und 
Garten, um nur einiges 
zu nennen.

• Einzel- und Gruppenbe-
ratungen

• 
Ich bin gerne Ihre Ansprech-
partnerin, Sie erreichen mich 
unter  der Telefonnummer:
0664 – 2565181 
oder per E-Mail: gertraud. 
heschgl@homovitalis.at oder 

gertraud.heschgl@utanet.at

Besuchen Sie bitte auch  
meine Homepage: 
www.homovitalis.at

Ich freue mich über Ihr 
Interesse, Gertraud Heschgl

Warum Händehygiene so 
wichtig ist!

Unsere Hände sind tag-
täglich in Gebrauch und 

kommen ständig mit potenti-
ell schädigenden Mikroorga-
nismen in Kontakt. Über die 
Hände werden sie auch von 
Mensch zu Mensch übertra-
gen. Da viele Krankheitserre-
ger über die Hände weiterge-
geben werden, nimmt gerade 
die Händehygiene einen be-
sonders hohen Stellenwert 
in der Infektionsprophylaxe 
ein. Mittels der hygienischen 

Händedesinfektion wird eine 
Unterbrechung der Infek-
tionskette erreicht und die 
mögliche Ansteckungsgefahr 
deutlich verringert.

Hände regelmäßig waschen! 

Denn Krankheitserreger sind 
mit dem bloßen Auge nicht 
zu erkennen. Daher sollten 
Sie sich im Alltag regelmä-
ßig die Hände waschen.
Wenn Sie Ihre Hände desin-
fizieren möchten, sollten Sie 
zunächst ausreichend Desin-
fektionsmittel in Ihre Hand-

fläche geben. Häufig kommt 
es zu Benetzungslücken bei 
der Händedesinfektion. Das 
bedeutet, dass nicht alle Are-
ale der Hand mit dem Desin-
fektionsmittel benetzt sind. 
Außerdem wird die Einwirk-
zeit nicht immer beachtet, 
wodurch kein Desinfektions-
erfolg gewährleistet werden 
kann. Achten Sie außerdem 
darauf, dass Sie zusätzlich 
auch Ihre Handgelenke und 
Fingerkuppen mit Desinfek-
tionsmittel einreiben. Für 
eine ordnungsgemäße Hän-
dedesinfektion sollten Sie 

sich mindestens 30 Sekunden 
Zeit nehmen.

Unsere November Aktion: 
Schlafen Sie längerfristig gut 
mit reiner Pflanzenkraft aus 
Baldrian, Passionsblume und 
Melisse! Im Monat  Novem-
ber erhalten Sie -20% auf das 
gesamte  Dr. Böhm Ein und 
Durchschlaf Sortiment.

Das Team der Johannes Apo-
theke wünscht eine schöne 
Herbstzeit.

www.kollitsch.eu

COPACABANA Das Wohnre sor t  in  angenehmer  Nachbar s chaf t .

Tür an Tür mit  dem bekannten Moderator  Armin As s inger ?  An der  COPACABANA im Süden von Graz  
i s t  a l l e s  mög l i ch .  Denn dor t  re s id ieren Sie  in  Ihrer  Eigentumswohnung ab ca .  33 m² im neuen  

Wohnre sor t  mit  Urlaubs f la i r.  Die  Lage  am Was ser,  der  Bade s t rand und das  Badehaus  mit  Sauna werden 
auch Sie  über zeugen.  Mehr auf: www.kollitsch.eu

immobilien.graz@kollitsch.eu HWB Kalsdorf: HWB 27-30 kWh/m2-a, fGEE 0,76-0,780316 932 600 624

Koll_COPA_FN_180x127_Jan.indd   1 29.01.20   07:25
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Mit unserem HerzRad 
direkt zum Strand

Mit dem HerzRad kommst 
du mit Gepäck und deinen 
Liebsten am Badesee direkt 
ans Wasser. Und das küh-
ler und entspannter als mit 
jedem anderen Fahrrad. 
Auch sitzt du durch die 
Photovoltaik bequem im 
Schatten, während die Son-
ne den Akku ladet.

Auch wurden wir zum Vi-
deo-Casting von 2Minu-

ten 2Millionen von Puls4 ein-
geladen – das Video findest 
du auf www.seimensch.net 

Unser Praktikant und Diplo-
mand Dominik hat im letzten 
Monat dabei geholfen, die 
3D-Planung zu verfeinern 
und die Flügeltüre zu verbes-
sern.

Wer möchte noch mitwirken? 

Wir bieten Plätze für Studi-
en-, Bakk- und Diplomarbei-
ten und PraktikantInnen an. 
Die Aufgabenbereiche sind: 
3D-Planung, Mechanik, 
Werkstatteinrichtung, So-
ziale Medien. Schick deine 
aussagekräftige Bewerbung 
an welcome@seimensch.net
Ganz herzlich bedanken wir 
uns bei unseren Sponsoren, 
die bereits HerzRad, Web-
seite und Flyer zieren. Diese 
leisten eine großartige Unter-
stützung, um sanfte Mobili-
tät regional und nachhaltig 
für viele Menschen leistbar 
zu machen.

Das nächste HerzRad ist be-
reits in Bau. Es wird noch 
schnittiger und du hast im 
Innenraum noch mehr Platz. 
Auch hat es Allrad, um 
noch besser Steigungen und 

rutschigen Untergrund zu 
meistern. Damit HerzRad-
Verleih-Stationen ausgelastet 
werden können, haben wir 
nun auch 100km Reichweite. 
Denn je mehr Menschen das 
selbe HerzRad nutzen, desto 
effizienter ist es. Unterstütze 
auch du unser Projekt und 
sende uns dein Logo!

Du kannst das HerzRad 
Mittwochs 18h am Haupt-
platz Graz probefahren. Dort 

kannst du auch im Rahmen 
unserer Bewusstseinsfor-
schung am Projekt „Gesund 
durch Bewusstheit und na-
türliche Mittel“ mitwirken 
– zusammen schaffen wir 
einen Rahmen, um im Ein-
klang mit der Natur und ohne 
körperliche Eingriffe gesund 
und vital durch den Winter 
zu kommen.

Verein Sei Mensch

 

 

Mit unserem HerzRad direkt zum Strand!  

Mit dem HerzRad kommst du mit Gepäck und deinen Liebsten am Badesee direkt ans 
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Planung zu verfeinern und die Flügeltüre zu verbessern. 

Wer möchte noch mitwirken? Wir bieten Plätze für Studien-, Bakk- und Diplomarbeiten und 
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Das nächste HerzRad ist bereits in Bau. Es wird noch schnittiger und du hast im Innenraum 
noch mehr Platz. Auch hat es Allrad, um noch besser Steigungen und rutschigen 
Untergrund zu meistern. Damit HerzRad-Verleih-Stationen ausgelastet werden können, 
haben wir nun auch 100km Reichweite. Denn, je mehr Menschen das selbe HerzRad 
nutzen, desto effizienter ist es. Unterstütze auch du unser Projekt, und sende uns dein Logo! 

Du kannst das HerzRad Mittwochs 18h am Hauptplatz Graz probefahren. Dort kannst du 
auch im Rahmen unserer Bewusstseinsforschung am Projekt „Gesund durch Bewusstheit 
und natürliche Mittel“ mitwirken – zusammen schaffen wir einen Rahmen, um im Einklang 
mit der Natur und ohne körperliche Eingriffe gesund und vital durch den Winter zu kommen. 

 
Rundfahrt zu dritt auf der Teichalm 

 
Gut sichtbar und sicher auch in der Nacht 

FELDKIRCHEN 
SPART  
SICH DAS 
BLABLA*
und kauft Fenster bei REKORD.

* Denn bis zu 30% der Fenster- 
kosten sind reines Blabla. Wir  
von REKORD Fenster sparen  
uns das Blabla und setzen  
lieber auf Qualität und  
Leistbarkeit – dafür  
garantieren wir 20 Jahre.

 

REKORD 8410 Weitendorf, Kainachtalstraße 83, Tel. +43 3182 55 06 0 
REKORD 8020 Graz, Eggenberger Gürtel 71, Tel. + 43 316 71 71 71

www.rekord-fenster.com

RZ_REKORD_Weitendorf_Inserat_Image_Feldkirchner_Gemeindez_88x127mm_TUE_200721.indd   121.07.20   09:36

Rundfahrt zu dritt auf der Teichalm

Gut sichtbar und sicher auch in der Nacht
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K I N D E R K R I P P E
Ausflug zum Tierpark Preding

Auch in diesem Jahr unter-
nahmen wir zum Abschluss 
des Kinderkrippenjahres 
mit allen Kindern und de-
ren Eltern einen Ausflug 
zum Tierpark Preding, um 
die spannende Tierwelt zu 
erleben.

Nachdem wir uns schon in 
den frühen Morgenstun-

den am Parkplatz des Tier-
parks getroffen hatten, ging 
es los in den Park. Die Kinder 
sahen gleich die unterschied-
lichsten Tiere und freuten 
sich diese aus der Nähe zu 
betrachten. Besonders toll 
waren kleine Futterkübel 
mit Karotten und Popcorn, 
die unsere Kids am lieb-
sten selbst verputzt hätten! 

Beim Eingang erwarteten 

Fitness

Tanz

FitnessFitness

TanzTanz

Hip Hop

Kurs für Kinder und Jugendliche 
in Feldkirchen bei Graz

Ich freue mich auf viele sportliche 
Einheiten mit unseren Kleinen!

Kontakt & Anmeldung: 
Manuela Bosancic
Reitweg 11b, 8054 Graz
 Mail: manuela.bosancic@gmail.com 
 Tel.:  0664/14 41 833

Ich freue mich auf viele sportliche 

Kontakt & Anmeldung: 
Manuela Bosancic
Reitweg 11b, 8054 Graz
 Mail: manuela.bosancic@gmail.com 
 Tel.:  0664/14 41 833
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Jugendliche in 
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Hip Hop
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Hip Hop
Kurs für Kinder und Kurs für Kinder und 

Jugendliche in 
Feldkirchen bei 

Graz

15.00-16.00 Uhr     
16.00-17.00 Uhr 
17.00-18.00   Uhr

Semesterkurs
Beginn: Montag 5. Oktober 2020
Gymnastiksaal der VS Feldkirchen bei Graz

30. September 2019
(Voranmeldung erbeten)

Schnupperkurs
Manuela Bosancic
Dipl.Vitaltrainerin,
Kindertanzlehrer,
ÜL in rhythmische 
Sportgymnastik

uns schon eine fröhliche Af-
fenband, Hasen und Meer-
schweinchen. Als wir wei-
tergingen gab es noch mehr 
zu staunen denn am Weg 
sahen wir Ziegen, Schafe, 
Hühner, Enten, Pferde, Wild-
schweine, Esel und sogar Ka-
mele. Das war spannend!

Auf dem Weg durch den 
Tierpark gab es auch meh-
rere Spielmöglichkeiten und 
Spielplätze. Bei einem Spiel-
platz machten wir eine län-
gere Pause, um die Zeit zum 
Jausnen zu nutzen. Der Aus-
flug machte allen sehr viel 
Spaß und es war toll, so viele 
Tiere aus der Nähe beobach-
ten und füttern zu können! 

Das Team der Kinderkrippe

BILDUNG & SCHULE
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G emeindekindergart en
„Mein letzter Kindergar-
tentag!“- ein Tag, der vol-
ler Spannung und mit viel 
Freude von uns erwartet 
wird. 

Wir können es kaum er-
warten, bald zu den 

Schulkindern zu gehören. 
Gemischte Gefühle beglei-
ten uns: Vorfreude und Stolz 
einerseits, Angst von Ver-
trautem Abschied zu nehmen 
und bald unbekanntes Ter-
rain zu betreten andererseits.
 „Ein ganz besonderer Tag!“- 
ein Tag mit einem Waldfest, 
einer Schatzsuche und vielen 
Überraschungen erwartete 
uns.

Wieder im Kindergarten, 
durften unsere Eltern beim 
Überreichen der Schultüte 
dabei sein und auch mit-
erleben, wie wir „Großen“ 
über Langbänke hinaus aus 
dem Kindergarten rutschen 
durften. So haben  wir unser 
Abschlussfest mit viel Freu-
de und Spaß erlebt und so 
werden wir es  in Erinnerung 
behalten. „Danke sagen!“- 
ein Tag um Danke für die 
schöne Zeit im Kindergarten 
zu sagen und sich gegenseitig 
die besten Wünsche für den 
kommenden Schulbeginn 
mit auf den Weg zu geben.

Irene Pellischek

Und plötzlich ist unser letzter Kindergartentag da, der doch noch so weit weg war!

BILDUNG & SCHULE
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Mein Name ist Julia 
Fuchs, ich bin 19 Jahre 
alt und wohne mit meinen 
Eltern und meiner Schwe-
ster in Vasoldsberg. Ende 
Mai 2020 habe ich die BA-
fEP in Graz abgeschlos-
sen. Während der letzten 
Jahre meiner Schulzeit 
durfte ich bereits vielfäl-
tige Erfahrungen in ver-
schiedensten Pfarrkin-
dergärten im Bezirk Graz 
Umgebung sammeln. 
Ab September werde 
ich als Nachmittagspä-
dagogin in Ihrer Pfarre 
tätig sein. Zur Pfarre 
Feldkirchen habe ich ei-
nen besonderen Bezug 
durch meine hier orts-
ansässigen Großeltern, 
und besonders durch 
meinen leider vor Kurzem 
verstorbenen Großvater 
Herrmann Frühwirth, der 
Zeit seines Lebens am 
Entstehen der pfarrlichen 
Gebäude mit Begeiste-
rung gewirkt hat. Auch an 
den Passionsspielen habe 
ich bereits mehrmals mit-
gewirkt. 
Auf die Arbeit mit den 
Kindern nach dem katho-
lischen Jahresfestkreis 
unter besonderer Beach-
tung christlich-sozialer 
Werte freue ich mich be-
reits sehr. Ich möchte den 
Kindergartenalltag mit 
den mir anvertrauten Kin-
dern möglichst interes-
sant, liebevoll, abwechs-
lungsreich und kreativ 
gestalten.

P FA R R K I N D E R G A R T E N

Gesegnet werden. 

Wir alle sind gesegnet, denn 
wir alle dürfen auf dieser 
farbenfrohen Welt leben, die 
uns jeden Tag mit ihren klei-
nen Wundern verzaubert. 

Wir alle sind gesegnet, denn 
wir leben in einem Land, in 
dem es reichlich zu essen 
und trinken gibt, in dem man 
keine Angst haben muss und 
in dem der Frieden sein zu 
Hause hat. 

Wir alle sind gesegnet, denn 
wir haben einander. Du und 
ich. Wir sind nicht alleine. 

Gesegnet zu werden ist eine 
kleine Erinnerung an all das, 
das uns das Leben jeden Tag 
schenkt. Eine Erinnerung, 
einmal bei sich zu sein, 
dankbar zu sein. Danke zu 
sagen. 

Wir alle sind dankbar. Dank-
bar, ein so schönes Jahr voll 
neuer Erfahrungen, Erleb-
nisse und neu gewonnener 
Freunde gemeinsam ver-
bracht zu haben. 

Doch für manche von euch 
beginnt jetzt ein neues Aben-
teuer, denn ihr kommt in die 

Schule. Für euren weiteren 
Lebensweg wünschen wir 
euch, dass ihr nie die Freude 
am Lernen verliert, dass ihr 
viele neue Freundschaften 
genießen könnt, dass ihr so 
mutig bleibt, wie ihr seid, 
euch gegenseitig unterstützt 
und dass ihr immer an euch 
glaubt! 

Denn vergesst nie: 

Du bist kostbar.
Du bist wertvoll.
Du bist einmalig. 
Du bist geliebt. 

Du bist ein wunderbarer 
Gedanke Gottes. 

Du bist ein Segen. 
Ein Segen für uns und für 

diese Welt.

(Quelle: Christine Gruber- Reichinger)

Wir alle aus dem Pfarrkin-
dergarten Feldkirchen wün-
schen euch nur das Beste und 
viele spannende Tage gefüllt 
mit Freudemomenten!

Gaby Matzer
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Elternverein der VS Feldkirchen

Alle Schüler und Schülerinnen haben 
zum Schulbeginn vom Elternverein alle 
benötigten Hefte kostenlos erhalten.

Tel. 0664/1441833 
oder  

manuela.bosancic@gmail.com 

Julia Kojic, Manuela Bosancic, Stefanie Tratinek, 
Verena Gartler, Irene Schegula, Martina Posch, Tamara 
Götz, Helga Orgel-Apfelknab

Wir hoffen alle Kinder 

sind gut in 

das Schuljahr gestartet!

Unsere geplanten 
Veranstaltungen vom 

Elternverein im 
kommenden Schuljahr: 

Samstag, 26. September 2020
Kinderflohmarkt mit 

Maronibraten

Marktplatz in 
Feldkirchen/Graz
14:00 – 17:00 Uhr

Standreservierung: 
0664/144 18 33

Geplant: Adventmarkt in Feldkirchen/
Graz

Wir laden Sie recht herzlich ein, uns am 
Stand des 

Elternvereines begrüßen 
zu dürfen!

Dienstag, 16. Februar 2021
Geplant: Kinderfasching 

im Pfarrsaal

Alle Veranstaltungen werden unter Ein-
haltung der jetzigen Covid-Maßnahmen 
durchgeführt!

Genaue Informationen und Details erhalten 
Sie von Fr. Bosancic Tel. 0664/1441833 od. 
manuela.bosancic@gmail.com 

Das Team des Elternvereines
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Abschlussfeier der 
4. Klassen

Wie jedes Jahr gab es heuer 
eine offizielle Abschlussfei-
er für die 4. Klassen. Co-
ronabedingt jedoch nur in 
einer abgespeckten Form. 
So konnte die restliche 
Schülerschaft diesmal nicht 
teilnehmen und nur das 
Lehrerkollegium und die 
Eltern der Kinder waren  
offiziell geladen.

Nach den Eröffnungswor-
ten von der Schuldirek-

torin, Frau Roth-Neukom, 
und vom Bürgermeister, 
Herrn Erich Gosch, kamen 
einige  SchülerInnen zu 
Wort, die in zwei sehr bemer-
kenswerten Reden über ihre 
Zeit an der NMS Feldkirchen 
erzählten. Danach wurden 
die Zeugnisse in einer klei-
nen aber feinen Zeremonie 
den SchülerInnen vom Herrn 
Bürgermeister und der Frau 
Direktorin übergeben.

Zum Abschluss segnete un-
ser Pfarrer, Herr Edmund 
Muhrer, noch die Schüler-
Innen. 

Wir wünschen allen AbsolventInnen der NMS Feldkirchen 
alles Gute für den zukünftigen, persönlichen und beruflichen  
Lebensweg!
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Studio EINS GmbH
Industriezeile1, Objekt 10
8401 Kalsdorf

Telefon: +43 / 3135 / 55 0 90
Mail:     office@studio-eins.at

Web: www.studio-eins.at

Pensionierungen an 
der NMS Feldkirchen

Im Rahmen der Abschlussfeier der 
4. Klassen wurden auch Frau Schul-
rätin Edith Hermann und unsere 
Werklehrerin, Frau Hildegard Fritz, 
von Herrn Bürgermeister Erich 
Gosch in den Ruhestand verabschie-
det.

Die Schulgemeinschaft dankt den 
beiden Damen für die vielen Jahre 
an der HS bzw. NMS Feldkirchen 
und wünscht ihnen alles Gute für 
den wohlverdienten Ruhestand!

Das Team der NMS
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Ein neues Schuljahr beginnt 2020/21
Als Berufsvorbereitungsschule sind wir genau richtig für das 9. Schuljahr. Aber auch Schülerinnen und Schüler, 

die freiwillig ein 10. Schuljahr machen möchten, sind bei uns herzlich willkommen. Anmeldungen erfolgen unter:
PTS Kalsdorf, Fritz-Matzner-Weg 5, 8401 Kalsdorf

Telefon: +43 3135 529 70 – Mobil: +43 664 88 90 33 50
Fax: +43 3135 529 40 | E-Mail: pts.kalsdorf@gmx.at | Home: www.pts-kalsdorf.at

Ein Mathelehrer geht in 
Pension 

Ein guter Mathelehrer 
„rechnet mit allem“ – 

und so war für HOL Her-
mann Brunner der Corona-
Matheunterricht an der PTS 
Kalsdorf auch in seinen 
letzten Einsatzmonaten vor 
dem Ruhestand keine Kata-
strophe, sondern eine neue 
Herausforderung. Herr Brun-
ner stellte sich der Corona-
Krise mit viel Engagement 
und Freude, zunächst im 
Distance-Heimunterricht 
und später, als die Schüler 
wieder in der Schule waren, 
von zuhause aus via Micro-
soft Teams. Es klappte her-
vorragend, auf diese Weise 
den qualitativen Mathe-und 
Technikunterricht „Marke 
Brunner“ beizubehalten und 
die Akzeptanz der Schüle-
rinnen und Schüler zeigte 
viel von seiner unvergleich-
lichen Präsenz und Wirkung: 
Auch durch etliche Kilometer 
getrennt und nur über WLAN 
„verbunden“, konnte Herr 

Brunner seinen Schülern die 
Wichtigkeit und Bedeutung 
mathematischer Grundlagen 
und technischer Fertigkeiten 
bestens vermitteln und na-
hebringen. Genauso, wie die 
vielen Jahre davor an der 
Schule ebenso!
Herr HOL Dipl. Päd. Her-
mann Brunner war an vielen 
verschiedenen steirischen 
Schulen als Mathematik- 
und Religionslehrer tätig, 
bis er 1997/1998 an der PTS 
Kalsdorf verpflichtet wur-
de, zunächst nur mit dem 
Fach Religion, später auch 
mit Mathematik. 2010 wur-
de Kalsdorf aber zu seiner 
Stammschule und Hermann 
Brunner wechselte ganz in 
sein Hauptfach Mathematik 
und damit komplett in die 
technische Fachrichtung, 
wo er in weiterer Folge auch 
Fachkunde, Technisches Se-
minar und die Werkstätte für 
Elektro, Metall, Holz und 
Bau unterrichtete.

Herr Brunner war ein stren-
ger, jedoch fairer und ge-

rechter Päda-
goge, für den 
vor allem eines 
wichtig war: 
Die bestmög-
liche mathe-
matische bzw. 
technische Vor-
bereitung der 
Schü le r i n nen 
und Schüler auf 
die Berufsschu-
le und Lehre. Im 
Unterricht setzte 
er stets auf Ruhe 
und Disziplin, 
um damit die 
Wichtigkeit sei-
nes Faches zu 
untermauern. Und weil hinter 
jeder harten Schale meist ein 
weicher Kern steckt, blieben 
den Schülerinnen und Schü-
lern spätestens beim zwei-
ten Blick weder sein Humor 
noch sein Witz verborgen.

Wir danken Herrn Brunner 
für seine ausgezeichnete Ar-

beit an unserer Schule.

Mathematik „Marke 
Brunner“ wird bei uns 
immer in bester Erinne-
rung bleiben.

Das Team der PTS
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K I N D E R G E M E I N D E R A T
Noch vor den Sommerfe-
rien konnte der Kinder-
gemeinderat sein zweites 
großes Projekt in die Tat 
umsetzen: mit selbstgeba-
ckenem Kuchen gegen eine 
freiwillige Spende den Tier-
schutz unterstützen.

Zweites Projekt 
des Kindergemeinderats

Mit strahlenden Gesichtern, 
frischem Kuchen und regi-
onalen Säften standen die 
Kinder des Kindergemeinde-
rats Anfang Juli am Markt-
platz Feldkirchen. Nachdem 
sich die Regenwolken ver-
zogen hatten, wurden fleißig 
Kuchenstücke und Getränke 
verteilt und freiwillige Spen-
den gesammelt. Der Bürger-
meister schaute auch vorbei 
und war begeistert vom Ein-
satz der Kinder. 

Die Aktion kam dem Tier- 
und Naturschutz zugute, der 
dem Kindergemeinderat sehr 
am Herzen liegt: das Geld, 
das die Kinder für Kuchen 
und Getränke gespendet be-
kamen, ging direkt an die 
Tierschutz-Organisat ion 
„Vier Pfoten“. Zwischen-
durch wurde der ein oder an-
dere Kuchen selbst verkostet 
– man sollte ja wissen, was 
man „verkauft“! 
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Die Kuchenstand-Aktion 
war eines der zwei groß-
en Projekte, für die sich 
der Kindergemeinderat im 
Schuljahr 2019/20 entschie-
den hatte. Das andere Projekt 
war die Veranstaltung eines 
Kinonachmittags, der An-
fang März in der Aula der VS 
Feldkirchen stattfand.

Nach der erfolgreichen Ku-
chenstand-Aktion mit Un-
terstützung der Gemeinde 
und des Feldkirchner Bau-
ernmarktes traf der Kin-
dergemeinderat eine letzte 
Entscheidung, bevor es in 
die Ferien ging: was soll 
mit dem Geld passieren, das 
beim Kinonachmittag ge-
spendet wurde? Einstimmig 
beschlossen die Kinder, auch 

dieses Geld für einen guten 
Zweck zu spenden. Und zwar 
an die „Roten Nasen“. 
Als kleines Dankeschön für 
ihr Engagement und Mitwir-
ken am Gemeindegeschehen 
spendierte der Bürgermei-
ster nach der erfolgreichen 
Kuchenstand-Aktion allen 
Kindergemeinderät*innen 
ein Eis. 

Kinder aufgepasst: 
Einladung für den Herbst 

Nicht nur die aktiven 
Kindergemeinderät*innen, 
sondern auch die Gemeinde 
ist motiviert, den Kinderge-
meinderat weiterzuführen. 
Deshalb werden alle interes-
sierten Kinder auch im kom-
menden Schuljahr Einblick 

in die Arbeit des Bürgermei-
sters, des Gemeinderats und 
der Verwaltung bekommen 
und erneut ihre Ideen in die 
Tat umsetzen! 

Alle Kinder zwischen 8 und 
13 Jahren, die in Feldkirchen 
wohnen oder hier zur Schule 
gehen, sind herzlich eingela-
den, mitzumachen. 

Was für Ideen habt ihr für 
Feldkirchen? 

Im Kindergemeinderat dis-
kutieren wir über eure Vor-
schläge und überlegen uns 
gemeinsam, welche davon 
umgesetzt werden können. 
Der Kindergemeinderat trifft 
sich ab Oktober einmal im 
Monat am Dienstagnachmit-
tag und ist kostenlos.
Die genauen Termine stehen 
noch nicht fest, werden aber 
so bald wie möglich auf der 
Gemeinde-Homepage und 
in der Daheim-APP bekannt 
gegeben. 

Wir freuen uns auf 
„alte“ und neue Kinder-
gemeinderätInnen im 

Herbst!

Für den Kindergemeinderat: 
Abelina Holzer, MA und Mag. 
Jakob Kramer (beteiligung.st)

Der Kindergemeinderat blickt zurück – und in die Zukunft

Jakob Kramer und Abelina Holzer
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Willkommen  
bei der Bank,  
die an Sie  
glaubt.
• Das modernste Banking Österreichs 
• 1.000 Kundenbetreuer 
• Kostenloses Kontowechselservice

steiermaerkische.at

Willkommen_200x138.indd   1 08.01.2020   15:22:04
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JUGENDZENTRUM

Di 14.00 - 20.00 Uhr
Do 14.00 - 21.00 Uhr
Fr 15.00 - 22.00 Uhr

Wagnitzstraße 2a
8073 Feldkirchen bei Graz

Nähere Infos unter 0677/61 43 54 60
Facebook: www.facebook.com/juzfeldkirchen

Instagram: Jugendzentrum_feldkirchen

Endlich ging es im Juli 
für die Feldkirchner Ju-
gendlichen in die wohl-
verdienten Sommerferien. 
Auch wir vom Jugendzen-
trum freuten uns schon da-
rauf, denn wir hatten für 
die neun Wochen schon et-
liches geplant. 

Neben zahlreichen sport-
lichen Turnieren, wie 

Spikeball und Tischtennis-
turnieren, verbrachten wir 
mit unseren Jugendlichen 
die heißen Sommertage don-
nerstags im Straßganger Bad. 
Unser Ferienschwimmen 
kam vor allem bei den Jün-
geren sehr gut an. Natürlich 
durfte bei den warmen Tem-
peraturen eines nicht fehlen: 
Eis! 

Geschlemmt wurde aber 
nicht nur Eis, denn das Ju-
gendzentrum lud außerdem 
zu einem gemeinsamen 
„ JUZ-Fer ienf r ühstück“. 
Hier hieß es früh aufstehen, 
denn der Tisch war bereits 
um zehn mit allerlei Köst-
lichkeiten, wie Eierspeise, 
Speck und Müsli, gedeckt. 
Auch bei unserer Sommer-
Grillerei beteiligten sich ei-
nige Jugendliche und zeigten 
ihre Grillkünste. Hier wurde 
der Tisch ebenso mit allerlei 
Leckereien gedeckt. Dem-
nach konnten wir den lau-
en Sommertag mit vollem 
Bauch bei gemeinsamen  

Gesprächsrunden ausklingen 
lassen.

Um den Sommer abzu-
runden, planten wir heuer 
erstmalig für Jugendliche 
im Alter von 10-14 Jahren 
ein SOMMER-ACTION-
CAMP. Auch hier hieß es für 
die Jugendlichen früh aufzu-
stehen, weil wir einiges vor-
hatten. Täglicher Treffpunkt 
war um 09.00 Uhr beim Ju-
gendzentrum. Von dort aus 
ging es in den Trampolinpark 
Flip Lap, in den Boulderclub, 
in den Adventure Kletterpark 
am  Hilmteich sowie in das 
Jump 25. Das Jugendzentrum 
lud die Kids auf Eintritt, 
Jause und abschließendem 
Mittagessen in unterschied-
lichsten Restaurants ein. Voll 
ausgepowert und gesättigt 
ging es um 14.00 Uhr wieder 
Richtung Jugendzentrum zu-
rück. 

Nach dieser aufregenden und 
lustigen Sommer-Action-
Woche, die nicht nur den 
Jugendlichen, sondern auch 
den BetreuerInnen sehr viel 
Spaß gemacht hat, kann man 
sagen, dass es ein gelungenes 
Sommercamp war. 

Wer sich einen Eindruck 

von unseren Angeboten und 
Aktivitäten machen möch-
te, kann auch während der 
Schulzeit gerne vorbei kom-
men. Das Jugendzentrum-
Team freut sich über neue 
Gesichter! Wir sind diens-
tags, donnerstags und frei-
tags für alle Feldkirchner 
Jugendlichen da.

Nadine Scherz
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Rainbows Feldkirchen
Gemeinde Feldkirchen 
unterstützt Familien in 
Trennungssituationen 

Wenn Eltern sich trennen, 
bricht für ihre Kinder in 
der Regel eine Welt zusam-
men. Sie brauchen nach der 
Trennung oder Scheidung 
besondere Aufmerksam-
keit. In Feldkirchen bietet 
die Organisation RAIN-
BOWS Elternberatung bei 
Trennung/Scheidung der 
Eltern an und auch für Kin-
der gibt es Unterstützung. 
Jasmin Steiner, Pädagogin 
und RAINBOWS-Grup-
penleiterin, ist Ansprech-
person bei diesen Themen 
im Raum Feldkirchen bei 
Graz.

Frau Steiner, wie geht es 
Kindern, wenn sich die El-
tern trennen?

Die Kinder befinden sich 
meist in einem Gefühlscha-
os: Sie wissen nicht, was auf 
sie zukommt und was sich al-
les ändern wird. Diese Unsi-
cherheit bereitet ihnen häufig 
Angst. Sie sind traurig, weil 
sich gewohnte Strukturen än-
dern, aber auch oft wütend. 
Sie fühlen sich zwischen ih-
ren Eltern hin- und hergeris-
sen und wissen oft nicht, an 
wen sie sich mit ihren Fragen 
wenden sollen.

„Ich fühl’ mich so 
alleine!“ 

Eine Trennung oder Schei-
dung der Eltern ist immer 
eine belastende Situation. 
Wenn Eltern auseinander-
gehen, bricht für ihre Kin-
der in der Regel eine Welt 
zusammen. Sie brauchen 
nach der Trennung oder 
Scheidung besondere Auf-
merksamkeit.

RAINBOWS hilft!
 
„Zu Trauer, Angst und Un-
sicherheit mischen sich 
Kränkung und Wut. Kinder 
fühlen sich allein gelassen 
und wissen nicht, wie sie 
mit dem plötzlichen Verlust 
der vertrauten Lebenssitua-
tion umgehen sollen. Gerade 
jetzt – nach dem Lockdown 
- brauchen sie mehr denn je 
Unterstützung und Hilfe“, 
weiß Jasmin Steiner, Pädago-
gin und RAINBOWS Grup-
penleiterin. RAINBOWS hat 
sich zum Ziel gesetzt, die 
Resilienz – das ist die Fähig-
keit, schwierige Lebenssitua-
tionen ohne anhaltende Be-
einträchtigung zu überstehen 
der Kinder in dieser schwie-
rigen Situation zu stärken.
 
Schützendes Umfeld

„Die Basis für die Bewäl-

Welche herausfordernden 
Situationen erleben Sie in 
Ihrer Arbeit?

Am schwierigsten ist es, 
wenn Eltern sich gar nicht 
einigen können und all das 
über die Kinder ausgetragen 
wird. Kinder werden dann 
oft als Botschafter verwen-
det. Leider ist es dann oft so, 
dass nur ein Elternteil zu den 
Elterngesprächen kommt und 
der andere wichtige Informa-
tionen, die Kinder betref-
fend, gar nicht hört oder auch 
nicht hören will.

Was sind die schönen Mo-
mente Ihrer Tätigkeit?

Wenn Kinder am Ende einer 
Gruppe sagen, dass es ihnen 
viel besser geht und dass sie 
froh sind, über alles reden 
zu dürfen, ohne dass jemand 
Partei für einen Elternteil er-
greift. Kinder, die sich schon 
auf die nächste Gruppen-
stunde freuen. Freundschaf-
ten, die oft auch noch nach 
der Gruppe weiterbestehen. 
Eltern, die zufrieden sind, 
dass es ihren Kindern wie-
der besser geht und somit ein 
Teil ihrer Last abgenommen 
wird.

Wohin können sich Eltern 
aus Feldkirchen wenden?

A n m e l d u n g e n 
laufen immer über 
unsere Landes-
stelle in Graz. Die 
Elternberatungen 
finden laufend 
im Gemeindeamt 
Feldkirchen statt 
und die Rain-
bowsgruppen ab 
Herbst wieder in 
der VS Kalsdorf. 
www.rainbows.at 
oder 0316/67 87 
83
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tigung schwieriger Situati-
onen, ist es, die Entwicklung 
der Kinder zu fördern und 
ihnen Beziehung anzubieten. 
Grundhaltung von RAIN-
BOWS in der Begleitung der 
Kinder und ihrer Familien in 
dieser Umbruchphase ist es, 
die Stärken und Ressourcen 
der Kinder in den Mittel-
punkt zu rücken und ihnen 
zu vermitteln, dass sie diese 
Situation gut schaffen wer-
den, so Steiner.

Ein sicherer und geschützter 
Rahmen ermöglicht den Kin-
dern und Jugendlichen, über 
ihre Erfahrungen, Gedanken 
und Gefühle zu sprechen 
und ihr Selbstwertgefühl und 
Selbstbewusstsein, das auf-
grund des Trennungs- oder 
Verlust erlebnisses beein-
trächtigt ist, wieder wachsen 
zu lassen.
 
Präventive Unterstützung

RAINBOWS sieht seine An-
gebote als präventive Maß-
nahmen und versucht, Spät-
folgen eines Trennungs- und 
Verlusterlebnisses weniger 
wahrscheinlich zu machen 
oder zu verhindern. Die Er-
gebnisse der Resilienzfor-
schung machen deutlich, 
dass frühzeitige und prä-
ventive Unterstützung und  
Förderung wesentlich dazu 
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Ich werde Tagesmütter

Rainbows Feldkirchen
beitragen, die Entwicklung 
von Kindern nachhaltig posi-
tiv zu beeinflussen.
 
Austausch in der Gruppe

Während einige Kinder die 
notwendige Aufmerksamkeit 
deutlich einfordern, indem 
sie sich aggressiv verhalten 
oder in der Schule auffällig 
werden, ziehen sich andere 
Kinder ganz zurück, werden 
still und traurig. Wesentlich 
für die Bewältigung der Kri-
se ist hier die Arbeit in der 
Gruppe. Im Zentrum steht 



































Abbildung	1(c)	Kanizaj

das „Wir-Gefühl". Die Kin-
der lernen bei RAINBOWS 
Gleichaltrige kennen, die 
Ähnliches erlebt haben. Da-
durch verringert sich das 
Gefühl der Isoliertheit, sie 
fühlen sich verstanden und 
ihr Selbstbewusstsein wird 
gestärkt. Zusätzlich ver-
mittelt die RAINBOWS-
Gruppenleiter*in, die ein-
fühlsam auf die Kinder 
eingeht, dass jemand da ist, 
der sie mit alle ihre Sorgen 
und Wünschen wahrnimmt.
Ideal ist, wenn Eltern schon 
vor der Trennung zu RAIN-

B O W S 
k o m m e n 
und ge-
mei nsa m 
überlegen, 
was sie für 
das Kind 
tun kön-
nen.

Die nächsten RAINBOWS-
Gruppen für Kinder von 4 
bis 12 und YOUTH-Gruppen 
für 13 bis 17 Jährige star-
ten im Oktober in Kalsdorf 
(Volksschule).
Für Eltern bieten wir Be-

ratung und Unterstützung 
vor, während und nach einer 
Trennung in Feldkirchen bei 
Fr. Mag. Jasmin Steiner, Pä-
dagogin und RAINBOWS 
Gruppenleiterin, an.

Rainbows-Team

Ich bin 27 Jahre alt und 
wohne in Maria Lankowitz 
im Bezirk Voitsberg. Seit 
letzten Herbst besuche ich 
die Ausbildung zur Tages-
mutter und Kinderbetreue-
rin bei Tagesmütter Steier-
mark in Gleisdorf. Warum 
in Gleisdorf? Weil ich für 
den Lehrgang in Graz und 
Kalsdorf leider etwas zu 
spät dran war. Aber wenn 
man etwas wirklich möch-
te, dann nimmt man doch 
gerne ein paar Kilometer 
mehr auf sich.

Ich habe mich für diese 
Ausbildung entschieden, 

weil ich unbedingt mit Kin-
dern arbeiten möchte. Ich bin 
stolze Tante und ich muss zu-
geben, dass mich unter ande-
rem auch mein kleiner Neffe 
auf diesen Weg geführt hat. 
Denn meine Schwester ab-
solvierte ebenfalls die Aus-
bildung zur Tagesmutter bei 
Tagesmütter Steiermark. Sie 
ist jetzt eine junge Mama und 
ich staune immer wieder, wie 
großartig sie mit ihrem klei-
nen Sohn umgeht. 

TAGESMÜTTER STEIERMARK

Ausbildung zur/zum 
Tagesmutter/-vater und 
KinderbetreuerIn

www.tagesmuetter.co.at

Kalsdorf: Herbst 2020
berufsbegleitend 
Infos: Barbara Brinner
Tel. 03135 / 554 84-23

Der Lehrgang hat mich per-
sönlich auch sehr wachsen 
lassen. Man lernt nicht nur 
wie man die Kinder best-
möglich unterstützen und 
fördern kann, sondern auch 
wie wichtig es ist, sich selbst 
zu kennen und zu schätzen. 
Ich lerne in so vielen wich-
tigen Bereichen für das Le-
ben, die ich sonst nur schwer 
in einer anderen Ausbildung 
lernen kann.

Die Mitarbeiterinnen des Un-
ternehmens und auch die Re-
ferentinnen und Referenten 
sind alle ganz besondere, 
wertschätzende Menschen. 
Trotz der Corona-Situation 
konnten wir den Lehrgang 
mittels Video-Unterricht und 
mithilfe einer Lernplattform 
fortsetzen. 

Mit Kindern zu arbeiten ist 
ein wahres Geschenk! Die 
Kinder sind unsere Zukunft 
und darum ist es so wichtig, 
sie richtig zu unterstützen 
und auf ihrem Weg zu beglei-
ten. Und genau das lerne ich 
in dieser Ausbildung.

Ich kann es kaum erwarten, 
endlich selbst mein Wissen 
an die Kleinen weitergeben 
zu dürfen. Ich möchte zu-
erst als Betriebstagesmutter 
starten und später einmal zu 
Hause als Tagesmutter arbei-
ten. Mit dieser Ausbildung 
kann ich aber noch viele wei-
tere schöne Wege einschla-
gen.

Verena Puffing, 
Maria Lankowitz

Die nächsten Ausbildungen 
starten im Herbst. Infos unter 
www.tagesmuetter.co.at
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Mein Wille zählt – bis zuletzt? 
 
 
 

Informationsveranstaltung  
zum Thema  

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 
 

Vortragende: Dr. Trautgundis Kaiba 
Hospizverein Steiermark 

 
 
 

Termin: Dienstag 12. Mai 2020 von 14 – 16 Uhr 
                                                                 Im Pfarrheim Feldkirchen, kleiner Pfarrsaal  
 
 
                                                     Wir freuen uns über reges Interesse und Teilnahme 
                                                     Eintritt: FREIwillige Spende  

Sehr geehrte Damen 
und Herren!

Wir möchten Sie mit die-
sem Schreiben sehr herzlich 
zu unserer Zertifikatsver-
leihung des Hospizgrundse-
minars 2019/2020 in Wern-
dorf  einladen.

Trotz erschwerter Be-
dingungen durch CO-

VID-19 können wir an die-
sem Abend nach einjähriger 
Ausbildung die Zertifikats-
verleihung durchführen. Das 
erfreuliche dabei ist, dass 
einige der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer uns ins Team 
folgen werden und uns in un-
serem “ DASEIN” für unsere 
Region stärken. 

Deshalb würden wir uns 
freuen, Sie an diesem Abend 
begrüßen zu dürfen.

Aufgrund der derzeitigen 
gesetzlichen Vorgabe be-
züglich COVID  bitten wir 

Sie um eine verbindliche 
telefonische Zu- oder Ab-
sage bei der Koordinatorin 
des Teams GU-Süd, Frau 
Anneliese Kickmaier, unter 
0664/8575597 bis spätestens 
01.10.2020. Weitere Infor-
mationen bezüglich der Ver-
anstaltung entnehmen Sie 
bitte der beiliegenden Einla-
dung.

Besonders wichtig bleibt 
auch zu sagen, dass die 
dementsprechenden Hygie-
nemaßnahmen während der 
Veranstaltung eingehalten 
werden müssen. Diesbezüg-
lich befindet sich ebenso 
eine Information im Anhang.

Mit freundlichen Grüßen 
verbleibend für das Hospiz-
team GU-Süd
Corinna Leinholz 
(Schriftführerin)
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SiS SECURITY GEBÄUDETECHNIK GMBH ZENTRALE
A-8501 Lieboch, Industriestraße Süd 2

T: +43 3136 555 65-0
www.sis.at

SICHER IST SICHER. 
ALARM • VIDEO • ZUTRITT
ARBEITSSICHERHEIT
SEAL Smart Home

Musikschule Feldkirchen
Die Sommerferien sind zu 
Ende und nach zahlreicher 
Anmeldung sind wir schon 
mittendrinnen im neuen 
Schuljahr. 

Für Spätentschlossene: 
Bitte für die Instrumente 
KLAVIER, KEYBOARD, 
BLOCKFLÖTE gerne 
bei mir melden: SMS oder 
WhatsApp 06765330723, 
Email an alex.shamseldin@
gmail.com  oder besuchen 
Sie unsere Homepage musik-
feldkirchen.hpage.com. 

Wir sind gesiedelt: Man 
findet uns temporär im 
1. Stock (Standesamtsaal 
bzw. gleich daneben)!

Wie schon am Ende des 
letzten Schuljahres werden 
wir uns weiterhin um extra 
Hygiene im Unterricht küm-
mern, sprich Händewaschen 
und Lüften vor und nach dem 
Unterricht, Desinfektion der 
Instrumente usw., sodass der 
Corona-Virus bei uns keine 
Chance hat!

Nichtsdestotrotz hoffen wir 
auf ein recht „normales“ 
Schuljahr und planen daher 
auch wieder unsere Weih-
nachtsvorspielstunden, wo 
Sie alle sehr herzlich einge-
laden sind: 

DI 01.Dez. 2020 
DO 03.Dez. 2020

Beginn: 
jeweils um 17:00 Uhr

in unseren TEMPORÄREN 
RÄUMLICHKEITEN im 1. 
Stock (Standesamt). 

Ich wünsche allen meinen 
Schülern ein GESUNDES 
UND NORMALES Schul-
jahr, passt auf euch auf und 
bleiben wir alle gesund!

Alexandra Shams Eldin
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MUSIKSCHULEINSCHREIBUNG
21.09. um 17.30 Uhr 

KASTANIEN & STURM
11.10.2020 

CÄCILIEN KONZERT
21.11.2020

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Fronleichnam

Im Rahmen unserer ersten Ausrückung nach der 
Corona-Pause durften wir statt der Fronleich-

namsprozession, die heuer Corona-bedingt aus-
fiel, die heilige Messe musikalisch umrahmen. 
Im Anschluss an die Messe durften wir unserem 
Bgm. a.d., Herrn Ing. Adolf Pellischek, mit dem 
Pellischek-Marsch nachträglich zum Geburts-
tag gratulieren. Ebenfalls fand eine feierliche 
Übergabe unseres neuen Schnapsfasses statt. An 
dieser Stelle bedanken wir uns recht herzlich bei 
unserem Bürgermeister Erich Gosch, der dan-
kenswerterweise die Kosten für dieses neue Fass 
übernommen hat. 

!
Musiklehrende bieten im Musikheim Feldkirchen (bei 
der VS Feldkirchen) über die Kursplattform 
Musikkurse als Einzelunterricht od. Gruppenunter-
richt für 2 Personen an.

Blockflöte, Querflöte  Karina Greiner-Dirnbauer
Klarinette, Saxophon Diego Garcia-Pliego
Trompete Johanna Kaiser, BA
Horn Stefanie Heinrich
Trompete, Tenorhorn Sasa Mitrovic
Schlagzeug Jürgen Friesenbichler

FÜR KINDER, JUGENDLICHE 
& ERWACHSENE

    
MUSIK
SCHUL
PROJEKT
MARKTMUSIK
FELDKIRCHEN

•	 Allgemeine Informationen
•	 Kostenloses Musizieren im 

Kinder- und Jugendensemble 

FÖRDERUNG DER 
MARKTGEMEINDE FELDKIRCHEN   
40 % des unten angeführten Kursbeitrages 
werden den Eltern rückerstattet

Leitung:  Johanna Kaiser, BA
T: 0664/3929956

Kpm. Domenik Kainzinger-
Webern
T: 0664/9248445

      
    ANMELDUNG: 
 Johanna Kaiser, BA
T: 0664/3929956
M: kaiserjohanna@gmx.at

ONLINE : www.         
kursplattform.at/      
schueler-werden/

Im Anschluss an den Schulunterricht besteht auch 
die Möglichkeit das Instrument im Rahmen einer 
Bläserklasse im Gruppenunterricht zu erlernen. 

Das Angebot besteht für SchülerInnen der 2. und  3. 
Schulstufe, Kostenbeitrag € 10,- pro Monat
Mindestteilnehmeranzahl: 5 MusikschülerInnen

   

Jährlicher  Anmelde-Regiebeitrag                                            € 34,00

30
Unterrichts-einheiten

                          

Einzelunterricht
30 min 4 Teilzahlungen im Schuljahr zu je        € 92,80 

40 min 4 Teilzahlungen im Schuljahr zu je        € 121,60

50 min 4 Teilzahlungen im Schuljahr zu je        € 150,60

Gruppenunterricht für 2 TeilnehmerInnen 

50 min 4 Teilzahlungen im Schuljahr zu je         € 78,00

30min 4 Teilzahlungen im Schuljahr zu je         € 49,00

Die ersten drei Unterrichtseinheiten dienen dem Kennenlernen und 
sind bei Kursabbruch durch den Regiebeitrag gedeckt 
(Schnuppern für AnfängerInnen).

•	 Bei nur einer Schnuppereinheit ist diese kostenlos 
•	 Reduzierter Anmelde-Regiebeitrag f. bestehende 
      SchülerInnen  (Anmeldung bis August) € 28,00 

        

eigene Kundenparkplätze

Musik-Instrumentenhaus

A.Grießl

•	 Leihinstrumente
•	 Gemeindeförderung
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Österreichisches Rotes Kreuz
Gemeinsam wirken - 

Aus Liebe zum 
Menschen

Wir leben in einem Land, 
in dem sich die meisten von 
uns über persönliche Frei-
heiten, Gesundheits- oder 
Nahrungsmittelversorgung 
in den letzten Jahrzehnten 
keine nennenswerten Ge-
danken machen mussten. 
Seit dem Frühjahr ist viel 
geschehen. Lockdown und 
Ausgangsbeschränkungen, 
Maskenpflicht und Ham-
sterkäufe. Die Corona-
Krise hat uns vor Augen 
geführt, wie verletzlich let-
zen Endes unsere Gesell-
schaft doch ist. Das Rote 
Kreuz ist und war schon 
vor dieser Zeit eine wich-
tige Säule dieser sensiblen 
Gesellschaft und wird auch 
ein verlässlicher Partner in 
der Zukunft sein. Unsere 
Mitarbeiter*innen engagie-
ren sich in den vielen ver-
schiedenen Bereichen, die 
das Rote Kreuz zu dem ma-
chen, was es ist.

Eva Seybold - Besuchs- und 
Begleitdienst

Die Coronazeit hat uns allen 
viel abverlangt. Einsamkeit 
und soziale Isolation können 
ihre Spuren hinterlassen. Der 
Besuchs- und Begleitdienst 
ist eine weitere freiwilli-
ge Hilfeleistung des Roten 
Kreuzes mit der wir uns ganz 
bewusst Zeit für Betroffene 
nehmen, einen gemeinsamen 
Nachmittag gestalten. Dabei 
stehen Gedächtnis- und Be-
wegungstraining im Fokus, 
auch für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. 

Fritz Prassl - Team Österreich 
Tafel

Die Team Österreich Tafel 
von Ö3 und dem Roten Kreuz 

bringt Überschuss und Man-
gel zusammen. Voriges Jahr 
konnten so 107 Tonnen (!) 
einwandfreie Lebensmittel 
dorthin verteilt werden, wo 
sie gebraucht werden. Alle 
zwei Wochen freitags und 
samstags werden Produkte 
von unseren Partnern zu 
Verfügung gestellt und abge-
holt, geprüft und sortiert und 
samstags ab 18:00h in Sei-
ersberg ausgegeben. In Graz-
Umgebung versorgen wir so 
mehr als 200 Menschen. 

Erich Grafoner - Blutspende-
dienst

Wenn Sie schon einmal 
Blutspenden gewesen sind, 
kennen Sie uns. Unser Team 
betreut die Spender nach 
der Spende. Neben der klas-
sischen Versorgung mit Cola 
und Wurstsemmel ist es aber 
vor allem unsere Aufgabe zu 
beobachten, wie es den Spen-
dern geht und bei Bedarf zu 
unterstützen. Neben der un-

mittelbaren Nachsorge ge-
hört aber auch die Vorberei-
tung der Blutspendeaktionen 
zu unseren Aufgaben. Hier 
gilt unser ausdrücklicher 
Dank den Gemeinden für 
ihre anhaltende Unterstüt-
zung! 

Bea Seybold - Jugendgruppe

Die Ortsstelle Kalsdorf ar-
beitet schon seit 1986 mit 
Jugendlichen. Spielerisch 
lernen sie die Erste Hilfe, be-
reiten sich auf Bewerbe vor, 
lernen im Team zu agieren 
und genießen einfach die 
Zeit in der Gruppe. Derzeit 
besteht unser Team aus 14 
Jugendlichen und wir treffen 
uns einmal in der Woche zur 
Jugendstunde. Wir machen 
auch gemeinsame Ausflü-
ge und als Betreuer stehen 

wir den Jugendlichen als 
Ansprechpartner zur Verfü-
gung. 

Wenn Sie mit uns „gemein-
sam wirken“ wollen, bieten 
wir Ihnen die Möglichkeit, 
in die verschiedenen Lei-
stungsbereiche Einblick zu 
nehmen und die Arbeit „Aus 
Liebe zum Menschen“ ken-
nen zu lernen. Vom 14.09 - 
20.09 findet die diesjährige 
Schnupperwoche der Orts-
stelle Kalsdorf statt. Für nä-
here Informationen stehen 
wir Ihnen gerne per E-Mail 
an kalsdorf@st.roteskreuz.
at oder telefonisch unter 
050/1445-17000 zur Verfü-
gung!

Wir freuen uns auf Sie! Ihr 
Team vom Roten Kreuz -  
Ortsstelle Kalsdorf

Fritz Prassl (c) Rotes Kreuz Graz Umgebung Eva Eybold (c) Rotes Kreuz Kalsdorf

Bea Seybold (c) Rotes Kreuz KalsdorfErich Grafoner (c) Rotes Kreuz Kalsdorf



42 www.feldkirchen-graz.gv.at  VERBÄNDE & ORGANISATIONEN

Steiermärkische Berg- und Naturwacht
Die große Vogelwelt lebt ganz gut in unserem Berg- und Naturwacht - Einsatzgebiet!

In der Corona- Zeit stand 
die Welt still und wir hörten 
und sahen die Vögel wieder 
fliegen .... ja, wir alle hatten 
Zeit zum Schauen und ent-
deckten viel Neues....

Am Flughafen Thaler-
hof herrschte Ruhe, so 

haben die Vögel sofort die 
einzige große Wiesenfläche 
weit und breit als Landeplatz 
genützt.

Auch rundum in den Ge-
meinden haben sich zahl-
reiche Vögel niedergelassen. 
Wir haben uns gemeinsam 
mit dem Team von Birdlife 
auf die Suche gemacht und 
alles genau dokumentiert! 
Die in großer Anzahl bei uns 
vorkommenden Arten, wie 
z.B. die Sperlinge und Mei-
sen, wurden nicht extra auf-
gelistet. 

Es gab und gibt viel Neues und 
auch Einzigartiges an Vögeln 
zu sehen.

Es wurden 43 verschie-
dene Vogel-Arten regis-
triert, die sehr selten bei 
uns vorkommen. Darun-
ter z.B. die Blauracke, 
die wegen des Verlusts 
ihres Lebensraumes bei 
uns in der Steiermark 
vor dem Aussterben 
steht. In Ländern, wie 
z.B. Bulgarien, die noch 
nicht so Agrar-industri-
alisiert sind, genügt es, 
dass für ihre Vermeh-
rung und damit auch ih-
ren Weiterbestand Nist-
hilfen zur Verfügung 
gestellt werden. 

Das Foto von der 
Waldohr- Eule  wurde 
uns von Herrn Schipfer 
Karl aus Kalsdorf zur 
Verfügung gestellt, wo-
für wir ein großes „Dan-
keschön“ sagen.

Liebe Grüße, 
Franz Hillebrand
Naturwächter

Waldohr Eulen von Schipfer

Schwanenfamilie

Liebe Feldkirchnerinnen 
und Feldkirchner!

Wir haben vor mehr als 
40 Jahren die Ortsgruppe 
in Feldkirchen gegründet. 
Alle, die dafür verantwort-
lich waren, sind  damals 
knapp über 30 gewesen. 

Alle Funktionen waren be-
setzt und wir hatten auch 
keine Probleme mit unseren 
Veranstaltungen. Sie wur-
den gut angenommen.

Die Skiautobusse ins 
Lachtal waren sehr be-

gehrt, bis zu je 70 Teilnehmer 

an 5 Sonntagen. Die Wande-
rungen waren so beliebt, dass 
wir sogar mit Bussen unter-
wegs waren. Langsam-Lauf-
treffs, Nordic-Walking, na-
turkundliche Wanderungen, 
um nur einiges zu  nennen, 
gehörten zu unserem um-
fangreichen  Angebot. Mehr 
als 250 Mitglieder gehörten 
unserer Ortsgruppe an. Jetzt 
sind es rund 100 weniger.

Aber natürlich sind wir alle 
älter geworden und niemand 
„drängte“ sich auf, eine 
Funktion zu übernehmen.
Wir haben wohl 2 jüngere 
Mitarbeiterinnen, die jedoch 
wegen beruflicher Belastung 
nicht in der Lage sind, den 
Vorsitz zu übernehmen. Und 

so treten wir heute an alle 
Feldkirchner/innen heran 
und fragen, ob wer bereit 
wäre, mitzuarbeiten. Sollte 
dies der Fall sein, so mel-
den Sie sich bitte zu einem 
unverbindlichen Gespräch 
bei Gerhard Huber, Tel. 
0676/89813430.

Es wäre nämlich sehr schade, 
wenn unsere tolle Gemein-
schaft nicht weiter bestehen 
könnte. Jetzt schon vielen 
Dank!

Mit herzlichem „Berg frei“!
gez. Dr. Helmut Sammer,
Vorsitzender
gez. Gerhard Huber
gez. Ernst Steiner,
Vorsitzender – Stv.
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Liebe Naturfreunde, wir 
haben nun ein neues Refe-
rat für Fitness.

Somit wollen wir euch 
eine Möglichkeit bieten, 

gemeinsam fit zu werden 
bzw. zu bleiben. Ich, Ger-
linde Wagner, bin seit dem 
Jahr 2018 Übungsleiterin für 
Bergwandern der Ortsgrup-
pe Feldkirchen und möch-
te nun, nach Absolvierung 
des Grundlehrganges für 
Gesundheit und Sport, den 
neuen Fachbereich „Fitness“ 
für wöchentliche Outdoor-

übungen nutzen und somit 
gesundheitswirksame Bewe-
gung in unseren Alltag ein-
fließen lassen.

Jede Bewegung ist hilfreich, 
wir brauchen unsere Muskel-
kraft auch für die Mühen des 
Alters und Alltags, oder auch 
nach Verletzungen und Ope-
rationen. Da ich im Vorjahr 
beim EU-Projekt „Outdoor 
against Cancer“ teilnehmen 
durfte und darin die Basis-
kenntnisse für Aktivitäten 
mit Mitmenschen, die sich 
nach einer Krebsdiagnose 

oder überstandener Krebs-
therapie sportlich bewegen 
möchten, erlernen konnte, 
will ich auch hier eine An-
laufstelle sein.

Für diejenigen, die sich nicht 
sicher sind, ist dies nun et-
was, um sich in der Gruppe, 
aktiv im Outdoorbereich ne-
ben Wandern, Laufen, Wal-
ken einmal wöchentlich fit 
zu bewegen.

Wir freuen uns auf eure 
Anmeldungen unter: Natur-
freunde Feldkirchen:
Gerlinde Wagner: +43 677 
63229582 oder Gerhard Hu-
ber: +43 316 242966   

Weiterhin wird es unsere 
monatlichen Wanderungen 
geben, wo wir einige Gipfel 
erreichen werden.

Mit herzlichem „Berg frei“ 
Gerlinde Wagner

In Memoriam Ludmilla Schraml

Seit 43 Jahren gibt es schon die Naturfreunde in Feld-
kirchen. Und von Beginn an war Ludmilla ganz eng mit 
dem Verein verbunden. Sie und ihr Mann Franz waren 
die Anlaufstation, wenn es um Anmeldung und die Or-
ganisation von Busfahrten ging. Wir sind damals an den 
Winterwochenenden an 5 Samstagen mit je 2 Bussen und 
an 5 Sonntagen je 5 Bussen ins Lachtal gefahren.  Davon 
waren mehr als 70 Personen von der Naturfreunde Orts-
gruppe Feldkirchen. Man kann somit ohne Übertreibung 
sagen, dass „fast ganz Feldkirchen“ bei  den Naturfreun-
den das Skifahren erlernt hat.

Ludmilla war auch bei den Wanderwochen der Landeslei-
tung mit Franz dabei, wenn er als Reiseleiter und Wander-
führer in den Bergen, vorwiegend in Südtirol, für die Na-
turfreunde unterwegs war. Sie war im wahrsten Sinn der 
gute Geist im Hintergrund. Ihre freundliche Art mochte 
wohl  jeder. Sie war bis zum Schluss Mitglied und sehr 
interessiert was „ihre“ Naturfreunde betraf. Ludmilla, du 
wirst uns sehr fehlen. Danke und ein letztes „Berg frei“!

Gerhard Huber
Ehem. Landesgeschäftsführer der Naturfreunde Steiermark
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Wenn alles gut geht, sollte 
bei Erscheinen dieser Aus-
gabe die Kabarettvorstel-
lung am 18. September von 
Seppi Neubauer mit seinem 
Programm „Mon€y, Mon€y 
Monk€y“ schon über die 
Bühne des Feldkirchner-
hofes gegangen sein. 

Danach geht es gleich 
weiter mit der Theater-

premiere "Eine gebrochene 
Frau" von Simone de Beau-
voir  am Samstag, den 26. 
September, in Herberts Stubn 
am Aufelderweg 24, Feldkir-
chen. Weitere Vorstellungen: 
9. und 24. Oktober. Susanne 
Spiegl erfüllt sich den lang-
jährigen Wunsch, einmal 
dieses Solostück aufzufüh-
ren. Als Regisseur konnten 
wir Jürgen Gerger gewinnen, 
der auch schon einige erfolg-
reiche Jugendtheaterstücke 
bei der Schauspielgruppe 
Feldkirchen inszeniert hat.  
Beauvoirs Meistererzählung 
als Monodrama: „Stationen 
einer Frau, die in imaginären 
Gesprächen, Selbstbefra-
gungen und Telefonaten ge-
gen ihre eigene Wahrheit an-
rennt, als das Gebäude ihrer 
konventionellen Ehe zusam-
menbricht.“

Weiter geht es mit „G’spür 
di - das etwas andere Kon-
zert“ am 17. Oktober in 

Wir planen für den Herbst insgesamt sechs  

Veranstaltungen. Beginn ist jeweils 19:30 Uhr. 

Ferienworkshop 2011

Triester Straße 116
8073 Feldkirchen

Telefon 0316 / 29 52 15
www.comebaeck.at

Triester Straße 116
8073 Feldkirchen

Telefon 0316 / 29 52 15
www.comebaeck.at

Triester Straße 116
8073 Feldkirchen

Telefon 0316 / 29 52 15
www.comebaeck.at

GmbH.
www.kernoel-esterer.at

TRIESTER STRASSE 95, 8073 FELDKIRCHEN 
Tel. 0316 / 29 51 12,  Fax: 0316 / 29 51 22
e-mail: office@kernoel-esterer.at

Steirisches Kürbiskernöl, Salatöl, Tafelöle 
Verkauf ab Werk - GastrozustellungVerkauf ab Werk - Gastrozustellung➤

Steirisches Kürbiskernöl, Salatöl, Tafelöle 
Verkauf ab Werk - GastrozustellungVerkauf ab Werk - Gastrozustellung➤

➤

Inserat Esterer_Feldkirchen.indd   1 11.02.2008   13:45:19 Uhr

Wie ist es ein Feuerwehrmann, Fuß-
baller oder Schauspieler zu sein ???

Diese Frage wurde vom 8. bis 12. 
August bei unserem Ferienwork-
shop in Zusammenarbeit mit Feld-
kirchner Vereinen, welche aktive 
Jugendarbeit betreiben, beantwor-
tet.
Die teilnehmenden Kinder konnten 
jeden Nachmittag 2 verschiedene 
Vereine kennen lernen und haben 
dadurch erfahren, welche sinnvolle 
Möglichkeiten der Freizeitgestal-

tung es in unserer Gemeinde gibt.
Die teilnehmenden Vereine konn-
ten die Möglichkeit nutzen ihre Ar-
beit zu präsentieren. Im abwechs-
lungsreichen Stationsbetrieb ist die 
Zeit wie im Flug vergangen und bei 
den Kindern wurde das Interesse 
an den Feldkirchner Vereinsaktivi-
täten geweckt.
Ich hoffe dadurch gibt es beim 
einen oder anderen Verein bald 

Zuwachs an neuen jungen Mitglie-
dern.
Folgende Vereine haben uns bei 
der diesjährigen Ferienaktion un-
terstützt:
• Shotokan Karate-Do Feldkirchen
• ESV Feldkirchen
• ESV Wagnitz-Müllnviertel
• Sportverein Feldkirchen
• TTC-ASKÖ Feldkirchen
• AC-ASKÖ Feldkirchen

• Katholische Jungschar
• Schauspielgruppe Feldkirchen
• Marktmusikkapelle Feldkirchen
• FF- Wagnitz
• FF- Feldkirchen
Ich möchte mich bei allen teilneh-
menden Vereinen für die großartige 
Unterstützung bedanken!

Für den Jugendausschuss
Ing. Johann Rossmann, Obmann

FELDKIRCHNER NaCHriCHteN

14

Herbertsstubn. Vier Musike-
rinnen konzertieren mit Pu-
blikumsbeteiligung. Dagmar 
Steinbäcker, Sabine Kandl-
bauer, Tina Fuchs und LiLA 
Herderberg singen und spie-
len eigene und traditionelle, 
rhythmische und meditative 
Lieder und Melodien und 
improvisieren über Ideen, die 
aus dem JETZT entstehen. 

Die nächsten beiden Kon-
zerte kommen wieder aus 
dem Jazz- bzw. Worldmu-
sikbereich. Am 23. Oktober 
musizieren die Brüder Mar-
kus, git  Tobias, b und Fa-
bian Steinrück, dr mit ihrer 
Gruppe „StonesTones“ im 
Foyer des Pfarrsaales. Eben-
dort spielen dann noch am 6. 
November Stefan Oser git; 
Emmanuel Mazé acc; Rein-
hard Grube sax, cl, fl und 
Anush Apoyan voc mit „Sty-
rian Songbook“. Ein Quartett 
aus 4 Nationen (Österreich, 
Armenien, Frankreich und 
Deutschland), das sich über 
die steirische Volksmusik 
hermacht. Die Musiker spie-
len eine Auswahl von Tradi-
tionals aus dem Steirischen 
Liederbuch, die in brasilia-
nischen Rhythmen, Afro und 
lateinamerikanischem Jazz-
sound bearbeitet wurden. 

Den Abschluss unseres heu-
rigen Veranstaltungsjahres 

werden „THE SCHICK SI-
STERS“ mit ihrem Weih-
nachtsprogramm „Our Fa-
vorite Christmas Songs“ im 
großen Saal des Pfarrsaales 
gestalten.

Hierbei möchten wir uns 
herzlich beim Kulturaus-
schuss der Marktgemeinde 
für die Unterstützung bei der 
Organisation dieses Kon-
zertes bedanken.

Ihre Gesundheit ist uns sehr 
wichtig, deshalb werden wir 
auch größtmögliche Vorsicht 

walten lassen und selbstver-
ständlich auch alle Anord-
nungen der Behörden be-
achten. Damit kann es  nach 
Maßgabe der Gesundheitsla-
ge auch zu Verschiebungen 
oder Absage von Veranstal-
tungen kommen.

Wir wünschen Ihnen trotz-
dem gute Unterhaltung bei 
Ihrem Besuch unserer Ver-
anstaltungen.

Gerhard Schrempf und das 
Team des Feldkirchner Klein-
kunstvereines

The Schick Sister (c) Inge Prader

Stones Tones (c) Lena Prehal
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Schauspielgruppe Feldkirchen
Nach dem erfolgreichen 
Wochenende mit Premie-
re vor Prominenz aus allen 
Bereichen folgte die CO-
VID-19 bedingte Absage al-
ler weiteren Aufführungen 
der Feldkirchner Passions-
spiele 2020.

Wir sind dankbar für 
zwei unvergessliche 

Aufführungen an diesem 
Wochenende. Letztlich wa-
ren es 2020 die einzigen Auf-
führungen einer Passion im 
gesamten deutschsprachigen 
Raum. Sogar die Passions-
spiele in Oberammergau 
wurden gänzlich abgesagt. 

Da uns die Gesundheit un-
serer Besucher und Dar-
steller wichtig ist, haben 
wir auch das diesjährige 
Herbsttheater abgesagt. Un-
serem Hausherrn, Pfarrer 
Edi Muhrer, haben wir zuge-

sagt, am Heiligen Abend das 
Krippenspiel für die Kinder 
aufzuführen, natürlich unter 
strenger Einhaltung der Co-
rona Schutzmaßnahmen.

Trotz der noch nie dagewe-
senen Situation ist es der 
Schauspielgruppe gelungen, 
einen internen Workshop 
durchzuführen. In Klein-
gruppen wurde eine kom-
plette Theaterproduktion von 
Stückauswahl, Bühnenbau, 

Kartenreservierung und al-
len anderen Tätigkeiten, die 
meist ungesehen im Hinter-
grund ablaufen, erarbeitet. 
Die nötigen Grundlagen wur-
den den Teilnehmern in Vor-
trägen der Vorstände näher-
gebracht. Höhepunkt war die 
gelungene Aufführung einer 
Szene der Komödie „Außer 
Kontrolle“, welche mit viel 
Applaus der Vorstände be-
lohnt wurd. Da haben sich 
einige für „Größeres“ emp-

fohlen, sagten abschließend 
der Ehrenpräsident Erich 
Gosch und der Präsident der 
Schauspielgruppe, Christoph 
Scharl.

Alle aber warten wir sehn-
lichst darauf, wieder auf und 
hinter der Bühne unser Be-
stes geben zu dürfen.

Alfred Scharl

PENSIONISTENVERBAND 
Feldkirchen
Liebe Mitglieder und Gäste 
des Pensionistenverbandes 
Feldkirchen.

Es ist leider schon lange her, 
dass wir unsere beliebten, 
monatlichen Ausflüge ma-
chen konnten.

Wir hoffen, dass die 
Zeit der Entbehrungen 

durch den Corona Virus bald 
vorbei sein wird und wir uns 
bald bei einem Ausflug oder 
bei einem anderen Zusam-
mentreffen sehen werden.

Wir möchten allen Geburts-
tagskindern, die in den letz-

ten Monaten ihren Ehrentag 
feierten, herzlich gratulieren.
Auch unser neuer Kassier, 
Herr Egon Hofer und Frau 
Gertrude Wilfling, die lan-
ge Zeit als Kassenprüferin 
für unseren Verein tätig war, 
feierten ihren Geburtstag. 
Herzliche Gratulation von 
uns allen.

Leider mussten wir uns wie-
der von zwei langjährigen 
Mitgliedern, von Frau Maria 
Maric und von Frau Maria 
Stranz, verabschieden.

Auch Herr Josef Zirkl, der 
sehr oft als Gast bei unseren 

Ausflügen dabei war, ist lei-
der von uns gegangen.

Wir werden ihnen ein eh-
rendes Andenken bewahren.

Der gesamte Vorstand 
wünscht allen Mitgliedern 

und Gästen einen wunder-
schönen Herbst und hofft auf 
ein baldiges Wiedersehen.

Für die Vereinsleitung
Helga Kocuvan
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Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen

PETER PANITSCH GMBH Seebachergasse 11
A-8073 Feldkirchen T 0316 / 29 13 66 F DW-75
office@peterpanitsch.at   www.peterpanitsch.at

AB HOF VERKAUF GEÖFFNET
MO-FR 07.00-12.00 UHR / 13.00 - 17.00 SA 08.00 - 12.00 UHR

Unsere Schulstartbeihilfe-Aktion findet am 

24.9.20 von 11.00 – 13.00 Uhr und am 28.9.20 

von 18.00 – 20.00 Uhr im Pfarrheim statt. 

Infoblätter über die Voraussetzungen liegen 

ab Schulbeginn in der Pfarrkanzlei und in der 

Direktion der VS und NMS Feldkirchen auf.

Spendenaufruf für Treibstoff
Bei den vielen Lebensmittel Abholungen, die wir permanent 
erledigen, gehen entweder die privaten Kosten in die Höhe 
oder geht der Treibstoff aus. Bitte unterstützen Sie nach Ihren 
Möglichkeiten unsere tatkräftigen Mitglieder, die bis jetzt die 
Fahrtkosten aus eigener Tasche bezahlt haben. Wir sind für 
alle Fälle entschlossen, weiterzumachen, sind aber überzeugt, 
dass es Zeit ist, die anfallenden Kosten auch fair-teilen und 
gemeinsam zu tragen. 

Bitte überweisen Sie Ihre Spende auf das RAIBA Konto der Vin-
zenzgemeinschaft, IBAN AT 71 3847 7000 0406 1081, mit dem 
Verwendungszweck „Treibstoff“. Danke im Voraus!

Für diesen gut sortierten Vinzi-Laden in Kalsdorf haben wir Gutscheine zu vergeben. 
Abholung, je nach Bedarf, in unseren Sprechstunden, immer am 1. Montag im Monat von 17.00 - 18.00 Uhr im Pfarrheim.
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Fair-halten am Fair-Teiler
 
Gerettete Lebensmittel in 
den Schränken der Vinzenz-
gemeinschaft zu finden, ist 
schon seit März 2019 fast 
selbstverständlich. In den 
Corona-Zeiten hat unsere 
Gemeinde den Fair-Teiler 
immer mehr schätzen und 
nützen gelernt. Die Ausnah-
mesituation hat von uns viel 
Zusammenhalt und noch 
mehr Arbeit gefordert: Wo-
che für Woche holten wir 
mehrere Hundert kg Lebens-
mittel ab, die von geschlos-
senen Gasthäusern plötzlich 
nicht mehr gebraucht wurden. 
Woche für Woche holten wir 
mehrere Hundert Liter Milch 
von "Mantscha Müch" ab, die 
sonst in den Kanal geschüttet 
worden wäre. Um so eine lo-
gistische Herausforderung zu 
bewältigen, benötigten wir 
zusätzliche Hilfe von vielen 
freiwilligen Helfern.

Ein besonderer Dank gilt 
Anni Ranftl und Josef 
Schantl für die meisten Ab-
holungen; sie sind dafür ca. 
2000 km (!) mit dem eigenen 

Auto und Anhänger gefahren 
und haben stundenlang Wa-
ren geschlichtet. Die Ver-
packung und Verteilung hat 
die Familie Sammer über-
nommen. Herzlichen Dank 
auch für die aktive Mitarbeit 
an Michaela Urdl, Elisabeth 
und Hannah Scheucher, Bar-
bara Zwickler, Hemma Sajko 
und Andrej Kropej, Heidi 
Schmitt, Ingrid Kulmitzer 
und Elfi Schwingenschuh.
Danke an Bgm. Erich Gosch 
und die Marktgemeinde, die 
uns ihren Kühlanhänger fürs 
Zwischenlagern von hitze-
empfindlichen Lebensmit-
teln großzügigerweise gelie-
hen haben.

Diese außergewöhnliche 
Welle der Hilfsbereitschaft 
motiviert uns, auch in Zu-
kunft unser Bestes zu geben 
und unsere ehrenamtliche 
Arbeit fortzuführen. Deshalb 
hoffen wir, dass die Gemein-
debewohner unseren Fair-
Teiler weiterhin gerne nüt-
zen, schützen und schätzen.

Vinzenzgemeinschaft

Das „Kleine 1x1“ für den Fair-Teiler:

1. NEHMEN, was eine/r wirklich braucht

2. LASSEN für andere

3. ERHALTEN der Sauberkeit

4. SCHLIEßEN der Türen

5. VERPACKEN der Gebäcksorten

6. FREUEN, dass es den Fair-Teiler gibt.
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KBW Feldkirchen
Wie ist es der LimA -
Gruppe ab März 2020 

ergangen

Während einer LimA-
Einheit in der 2. März-

woche haben wir erfahren, 
dass weitere Veranstaltungen 
welcher Art auch immer, we-
gen der erhöhten Infektions-
gefahr mit dem Coronavirus 
abgesagt werden müssen. 
Gerade für uns war diese 
Nachricht sehr schlimm, wis-
sen wir doch, wie wichtig 
soziale Kontakte für unsere 
Altersgruppe sind. Folgend 
der dringenden Empfehlung, 
persönliche Kontakte, sogar 
für Familienmitglieder, die 
nicht im selben Haushalt 
wohnen, zu vermeiden, droht 
vielen alten Menschen die 
Vereinsamung. Besonders 
stark betroffen sind jene, 
die in einem Singlehaushalt  
leben. 

Wie ist es unserer LimA-
Gruppe ergangen?  Als Re-

ferentin hatte ich regelmäßig 
telefonischen Kontakt zu 
meinen Teilnehmerinnen. 
Ein Besuch zu Ostern und 
nach dem Muttertag sowie 
die Zustellung von Gedächt-
nisübungen, natürlich unter 
Einhaltung aller  Vorsichts-
maßnahmen, wurde vorge-
nommen. Eine WhatsApp 
Gruppe mit Mobilhandy in-
teressierten Teilnehmerinnen 
wurde gegründet und auch 
fleißig genützt. 

Anfang Juni wurden die Vo-
raussetzungen für weitere 
Treffen bekanntgegeben. Um 
weiterhin effektiv und trotz-
dem „vertraut“ gemeinsam 
arbeiten zu können, darf die 
Gruppengröße nicht mehr 
als 10 Teilnehmerinnen um-
fassen. Deshalb wurde eine 
Teilung der Gruppe vorge-
nommen und auf eine Diens-
tag Vormittags- und Nach-
mittagsgruppe aufgeteilt. 
Als zweite Referentin konnte 
Maria Juliane Schober dazu-
gewonnen werden. 

G e m e i n s a m 
feierten wir 
trotzdem den Start in eine 
kurze Sommerpause. Einem  
Mittagessen im Feldkirch-
nerhof folgte der Genuss ei-
ner Kirchenführung durch 
unseren Pfarrer Edmund 
Muhrer. Ein herzliches Dan-
ke dafür und auch ein Danke 
an Helga Neuhold für die Ge-
staltung einer bewegenden 
Andacht.

Einen weiterer Höhepunkt 
im Jahreskreis ist seit 3 Jah-
ren das Binden der Kräuter-
büscherln für unsere LimA-
Gruppe. Die gesammelten 
Heil- und Gewürzkräuter 
wurden zu hübschen Sträus-
schen gebunden und nach der 
Segnung am Maria Himmel-
fahrtstag, 15. August, gegen 
eine freiwillige Spende zu-
gunsten der helfenden Tä-
tigkeit der Vinzenzgemein-
schaft  verteilt. Ein großes 
Dankeschön an alle Mit-
wirkenden und auch für die 
großzügigen Spenden.

Hospiz Steiermark, das 
Kath.Bildungswerk und 
LimA planen eine Informa-
tionsveranstaltung für einen 
größeren Rahmen. Frau Dr. 
T. Kaiba, Hospiz Steiermark,   
spricht über das Tema: „Pa-
tientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht/Mein Wille 
zählt- bis zuletzt?“. Sobald 
es die Coronakrise erlaubt, 
findet die  Veranstaltung an 
einem Dienstag um 14 Uhr 
im Pfarrheim statt. Interes-
sierte mögen sich bitte unter 
der Tel.Nr. 0664 9304656 – 
M.URDL zwecks rechtzei-
tiger Verständigung anmel-
den. 

Wir starten am 15. Septem-
ber 2020 in das neue LimA-
Jahr. Interessenten können 
sich gerne melden.

Michaela Urdl und 
Maria Juliane Schober
0664 930 4656 oder
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GUT GEGEN VERSTOPFUNG!  
� Kanalservices 

24 h Notruf bei Verstopfung 

Abfluss- und Rohrreinigung

Dichtheitsprüfung

Kanalreinigung

Kanalsanierung

Kanal-TV-Inspektion 

+
+
+
+
+
+

 

24/7 
Abwasser-Notruf
T: 059 800 2333 

www.saubermacher.at

Einladung zur Ausstellung „Der Stoff, in dem mein Leben ist"

Die Ausstellung von Irmgard Moldaschl wird am 8. November 2020 nach der 
Sonntagsmesse mit einer Vernissage im Pfarrheim eröffnet. Kommen Sie zum 

Pfarrcafe und genießen Sie die Bilder, in denen die Künstlerin Text und 
Textil wunderbar verwebt hat.

Der Workshop „Der Stoff, 
in dem mein Leben ist“ 
am 6. Nov. 2020 von 14.00 
– 18.00 Uhr in Pfarrheim 
bietet die Möglichkeit, sich 
mit den Schätzen des eige-
nen Lebens zu befassen und 
eine kleine textile Collage 
zu gestalten.

Vorkenntnisse in textilen Ge-
staltungstechniken sind nicht 
nötig!

Wir werden vor allem mit 
textilen Klebetechniken ar-
beiten, es darf, aber muss 
nicht genäht werden. Auch 
nicht textiles Material kann 

in Ergänzung gerne eingear-
beitet werden, Sie dürfen ger-
ne kleine Erinnerungsstücke, 
Fotos und anderes mitbrin-
gen, sind aber auch ohne Ma-
terial herzlich willkommen! 
Die Kursleiterin stellt ihre 
Schatz- und Materialkiste 
zur Verfügung!

Anmeldung bis 31.Okt.2020 
unter 0664 – 3500231

Ich freue mich auf Sie und ei-
nen spannenden Nachmittag 
mit unseren Lebensschätzen!

Irmgard Moldaschl
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Corona-Putztrupp

Corona-bedingt stand auch unser Vereinsleben einige Monate 
still. Diese Zeit haben wir aber genutzt, um unser Vereins-
haus sowie die gesamte Anlage auf Vordermann zu bringen. 
Es wurden Reparaturen durchgeführt, geputzt und gewaschen 
was das Zeug hält. Einige Freiwillige haben sich dazu gemel-
det, denen wir hiermit nochmals recht herzlich für ihre Unter-
stützung danken möchten!

ESV Feldkirchen

Turniererfolg

Am 8. August ist eine Mannschaft unter der Leitung des neuen 
sportlichen Leiters des ESV-Feldkirchen, Herrn Karl-Heinz 
Holzer, beim Therme-Nowa-Turnier in Gössnitz angetreten 
und hat den fantastischen zweiten Platz erkämpft. Wir gratu-
lieren herzlich!

Jahreshauptversammlung 2020

Am Sonntag, 9. August 2020, fand unsere Generalversamm-
lung mit Wahl des neuen Vorstandes statt. Zahlreiche Mitglie-
der sind erschienen und haben uns mit ihrer Zustimmung be-
stätigt, dass in den letzten Jahren gute Arbeit geleistet wurde. 
Hiermit stellen wir den neuen (und teilweise alten) Vorstand 
vor:

Obmann: Harald Wilfling
Obmann-Stellvertreter: Wilhelm Pail
Kassiererin: Ingrid Gössler
Kassier-Stellvertreter: Heinrich Lackner jun.
Schriftführerin: Angela Wilfling
Schriftführerstellvertreter: Ernst Steiner

Der Vorstand bedankt sich für das Vertrauen und freut sich auf 
die nächsten Jahre, in denen wieder viele Veranstaltungen und 
Treffen geplant sind.
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Gratulationen und Ehrungen

Wir haben die Anwesenheit der vielen Mitglieder bei der Vor-
standssitzung genutzt, um schon längst fällige Gratulationen 
und Ehrungen auszusprechen. Es gab sehr viele Auszeich-
nungen und Abzeichen in Bronze, Silber und Gold, die wir 
hier leider nicht einzeln anführen können. Einige möchten wir 
aber namentlich erwähnen, die für ihre Treue eine besondere 
Auszeichnung erhalten haben: 

Karl Kainz und Paul Steiner für 55 Jahre Mitgliedschaft
Adalbert Schnattl für 70 Jahre Mitgliedschaft und
Siegfried Krammer für 85 Jahre Mitgliedschaft.

Ihnen gilt unser besonderer Dank – dass sie uns noch viele 
Jahre erhalten bleiben!

Haben Sie jetzt auch Lust auf den Stocksport 

bekommen? Besuchen Sie uns jeweils am 

Mittwoch ab 14 Uhr oder am Sonntag ab 9 Uhr. 

Wir freuen uns über Ihren Besuch! 

Stock heil!
Der Obmann Harald Wilfling

MEWA Textil-Service GmbH · Betrieb Graz
8073 Feldkirchen bei Graz · Kalsdorfer Straße 41  
Telefon 0316 28 28 66-0 · Fax 0316 28 28 66-100
E-Mail: graz@mewa.at · www.mewa.at

Adresse Feldkirchen.indd   1 07.08.13   12:51

MEWA Textil-Service GmbH
Betrieb Graz

Kalsdorfer Straße 41, 8073 Feldkirchen bei Graz
Telefon: 0316 28 28 66-0
Fax: 0316 28 28 66-100

E-Mail graz@mewa.at | www.mewa.at

Ehrungen Bronze

Ehrungen Silber

Ehrungen Treue

Ehrunge Gold
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Diese Gaumenfreude gönn ich mir...
Restaurant

Buffet, Catering, Seminare, Hochzeiten, Tages-Menü, Gästezimmer, Tanzabende,
Familienfeiern, Betriebsfeiern, Veranstaltungssäle, Spezialwochen.

Triester Straße 32, 8073 Feldkirchen

Tel.: +43 (316) 46 27 63 - office@feldkirchnerhof.at
www.feldkirchnerhof.at

Kosmetik, Permanent Make-up, Microblading, Fußpflege, Nageldesign,  
Wimpernverlängerung, Bräunungsdusche, Aromawickeltherapie uvm.

Triester Straße 60, 8073 Feldkirchen

Tel.: +43 (316) 29 71 33 - office@studio-7.at
www.studio-7.at

Diese Wellnesspause gönn ich mir...

Wir wünschen allen Feldkirchnerinnen und Feldkirchnern, 
Gästen und Kunden einen schönen Herbst
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ESV Wagnitz Müllnviertel
Gemeindepokal 2020

Der ESV Wagnitz Müllnviertel ist der diesjährige Veranstal-
ter der Gemeindeturniere und des Gemeindeknödelschießens. 
Das Gemeindeknödelschießen findet aufgrund der aktuellen 
Situation mit dem Corona-Virus leider nicht statt. Am 19. Sep-
tember wird noch der Mixed-Bewerb (2 Damen und 2 Herren) 
auf unserer Stockbahn durchgeführt. 

Das Gemeindepokalturnier wurde in der Stocksporthalle in 
Murberg ausgetragen. Es war ein sehr hart umkämpftes Tur-
nier mit drei punktegleichen Mannschaften an der Spitze. Die 
Quote hat schlussendlich entscheiden. Erstmals in der Ge-
schichte gab es ein rein Wagnitzer Podest. 

Die Senioren Ü60 schossen auf der eigenen Anlage des ESV 
Wagnitz Müllnviertel. Der Ü50-Bewerb wurde beim ESV 
Feldkirchen auf zwei Bahnen ausgetragen. Die Scharfschüt-
zen von Abtissendorf waren bei beiden Bewerben nicht zu 
schlagen.  

1.
 P

la
tz

2.
 P

la
tz

Ü50 1. Platz

Ü60 1. Platz

3.
 P

la
tz

Allgemeine Klasse:
1.  ESV Eissterne Wagnitz II
2.  ESV Wagnitz Müllnviertel I
3.  ESV Eissterne Wagnitz I
4.  ESV Feldkirchen I
5.  ESV Scharfschützen Abtissendorf I
6.  ESV Scharfschützen Abtissendorf II
7.  ESV Feldkirchen II
8.  ESV Abtissendorf I

Senioren Ü50:

1. ESV Scharfschützen
2. ESV Wagnitz 
 Müllnviertel
3. ESV Eissterne Wagnitz
4. ESV Feldkirchen
5. ESV Abtissendorf

Senioren Ü60:

1. ESV Schafschützen
 Abtissendorf
2. ESV Wagnitz 
 Müllnviertel
2. ESV Feldkirchen
4. ESV Abtissendorf

Die jeweiligen Preisverleihungen wurden nach Ende der Ver-
anstaltung durchgeführt.

Wir bedanken uns bei den zahlreichen Sponsoren für die tol-
len Sachpreise!

Die Vereinsleitung des ESV Wagnitz Müllnviertel wünscht 
allen Feldkirchnern noch einen schönen und gesunden Herbst.
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Wagnitz
Freiwillige FeuerwehrUnsere Freizeit für 

        Ihre Sicherheit!
www.ff-wagnitz.at | kdo.053@bfvgu.steiermark.at

ÖFAST- Österreichischer 
Feuerwehr-Atemschutz-
Test

Am 28. 7. 2020 fand der 
zweite ÖFAST Test der 

FF Wagnitz im Jahr 2020 
statt. Seit 2019 sind steirische 
Feuerwehren verpflichtet, 
eine jährliche Tauglichkeits-
überprüfung der Atemschutz-
geräteträger auf Ortsebene 
durchzuführen.

Der Test besteht aus meh-
reren Stationen (Schläuche 
tragen, Kanister tragen, 
Stiegen steigen, Übersprin-
gen und Unterkriechen von 
Hindernissen, Nachbela-
stungsübungen) und muss 
von den Atemschutzträgern 
mit vollständiger Ausrüstung 
im erforderlichen Zeitlimit 
absolviert werden. Alle Ka-
meraden haben die Überprü-
fung zeitgerecht absolviert 
und sind somit tauglich für 
den aktiven Atemschutz-
dienst. 

Neben der jährlichen Über-
prüfung auf Ortsebene gibt 
es auch eine ärztliche Un-
tersuchung, welche in einem 
Intervall von 1 bis 5 Jahren 
(abhängig vom eigenen Lei-
stungsniveau und dem Al-

ter) wiederholt werden muss. 
Zusätzlich entscheidet je-
der Atemschutzgeräteträger 
selbst, ob er sich im Einsatz 
tauglich für den Dienst unter 
schwerem Atemschutz fühlt. 

Sponsoringaktion 
Liqui Moly

Während der Covid-
19-Krise wurden wir 

auf eine Sponsoringaktion 
der Fa. Liqui Moly aufmerk-
sam. Diese verteilte ihre 
Schmier- und Pflegeprodukte 
an Einsatzorganisationen, 
die auch während des Lock-

downs stets die Einsatzbe-
reitschaft sicherstellten. Wir 
bedanken uns sehr herzlich 
für ein Pflegepaket für unsere 
Fahrzeuge!

Funkausbildung der 
Feuerwehrjugend

Seit Anfang August treffen 
sich unsere Feuerwehr-

jugendlichen wieder regel-
mäßig, um die Funkgrund-
ausbildung zu absolvieren. 
Inhalte wie Kartenkunde, 
Wechselsprechen, einge-
spielter Funkverkehr und 
Verhalten am Funkgerät so-
wie technische Grundlagen 
werden eifrig studiert und 
beübt. Verantwortlich zeich-
net hierfür unsere Funkbe-
auftrage, LMdF Martina Ve-
jwancicky.
 
MRAS-Übung der 
Menschenretter

Im Juli und August konnten 
wir auch unsere reguläre 

Übungstätigkeit wieder auf-
nehmen. LM Christian Ste-
ger und LMdF Daniel Füller 
planten hierzu eine Übung 
am Gelände des Kraftwerkes 
Gössendorf, dessen Westu-
fer ebenfalls zu unserem 
Einsatzbereich gehört. Men-

schenretter errichteten im 
gesicherten Vorstieg ein Seil-
geländer, um den Abstieg 
weiterer Kameraden zum 
Dammfuß zu ermöglichen. 
Dort angekommen, wurden 
Geräte und Mannschaft ge-
sammelt, um den Übungs-
einsatz abzuwickeln. Als 
Ergänzung zu dieser Übung 
hatten die Kameraden mit 
der Ausbildung „Menschen-
retter und Absturzsicherung“ 
auch die Möglichkeit, das 
neue Positioniersystem zu te-
sten, welches seit dem Som-
mer unser Einsatzequipment 
erweitert. Diese Positionie-
rungssystem ermöglichen es 
den Menschenrettern, sich 
an Absturzkanten und Ge-
fahrenbereichen abzusichern 
und die Länge der Sicherung 
auf die entsprechenden An-
forderungen selbstständig 
abzustimmen. 

Vielen Dank für diese realti-
ätsnahe Übung!

KHD-Einsatz 
im Raum Graz

Sommerzeit ist Unwetter-
zeit. Auch in diesem Jahr 

zogen wieder heftige Un-
wetter über unser Land. Be-
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troffen waren bisher haupt-
sächlich der Grazer Raum, 
sowie die südlichen Bezirke 
von Voitsberg bis Weiz. Am 
29.07.2020 traf es vor allem 
die Landeshauptstatt schwer: 
Eine Unwetterzelle formierte 
sich über dem Grazer Becken 
und entlud ihre gesamte Kraft 
über der Stadt Graz - teilwei-
se fielen dokumentierte Men-
gen von 55-65 Liter Regen 
pro Quadratmeter. Aufgrund 
der vielen Einsatzadressen 

im Stadtgebiet entschied die 
BF Graz, umliegende freiwil-
lige Feuerwehren zur Unter-
stützung anzufordern. Fahr-
zeuge von 20 umliegenden 
Feuerwehren wurden ins 
Stadgebiet berufen, um dort 
bei den massiven Schäden zu 
unterstützen. 

Für die Kameraden der FF 
Wagnitz wurde eine Einsatz-
stelle in Andritz zugewiesen, 
bei der mehrere Bäume um-

gestürzt bzw. auf Mehrpar-
teienhäuser gestürzt waren. 
Die FF Wagnitz rückte nach 
der Befehlsausgabe durch die 
BF zur Einsatzstelle ab und 
erledigte die zugewiesenen 
Arbeiten. Nach 4 Stunden 
intensiver Arbeit konnten die 
Kameraden wieder ins eige-
ne Einsatzgebiet einrücken 
und die Einsatzbereitschaft 
herstellen.

Einsatzgeschehen 
in Wangnitz

Auch im eigenen Einsatz-
gebiet fielen mehrere 

Unwettereinsätze an. Ende 
Juli und Mitte August waren 
mehrere Einsatze im Orts-
gebiet abzuwickeln. Aber 
nicht nur Unwettereinsätze 
prägten unsere Statistik - das 
Einsatzspektrum reichte vom 
Branmeldeanlagenalarm bis 
zu Tierrettung – auch ein 
Schadstoffeinsatz auf Mur 
und Mühlgang war nicht 
ganz alltäglich abzuwickeln. 
Am 22.08.2020 wurden die 
Kameraden wieder zu einer 
überörtlichen Hilfeleistung 
gerufen - im Ortsgebiet von 
Unterpremstätten wurden 
nach einem Unwetter 150 
Einsatzadressen gemeldet - 
die FF Wagnitz unterstützte 
mit dem LF-A und einer 
Gruppe die Kräfte vor Ort.

FF-Wagnitz

Feldkirchen     Feuerwehrjugend
Freiwillige Feuerwehr

Abschnittsjugendlager in Großhart

Von 21. bis 23. Juli nahmen die Feuerwehrjugendlichen der 
FF Feldkirchen am Abschnittjugendlager des Abschnittes 7 
in Großhart teil. Die jungen Florianis waren am Harterteich 
untergebracht, wo deren Betreuer für ein spannendes und un-
terhaltsames Programm sorgten. Das Highlight des Lagers 
war die Lagerolympiade. Hierbei mussten die Jugendlichen 
einen Hindernisparcours meistern und Spiele wie Kegeln, 
Zielwerfen und Frisbeewerfen standen an der Tagesordnung. 
Natürlich wurde der Harterteich ausgiebig zum Schwimmen 
und Fischen benutzt. Ein Besuch der Therme Loipersdorf am 
Mittwoch rundete das Programm ab.

Hast du nun auch Lust ein Teil unserer 
Feuerwehrjugend zu werden und um mehr über 

den Alltag in der Feuerwehr zu erfahren, 
dann melde dich bei uns. 

Kaufmann Sebastian (0664/2319242) 
oder Philipp Wilfling (0660/4471343)
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Babyglück
Zur Geburt seines Sohnes Jonas überraschte die Feuerwehr-
jugend ihren Betreuer Philipp mit einem Storch bei ihm zu 
Hause. Die Feuerwehrjugend gratuliert euch recht herzlich 
und wünschen Philipp, seiner Freundin Denise und dem klei-
nen Jonas alles Gute und viel Gesundheit für eure gemeinsame 
Zukunft. 

Sommer
Trotz der heißen Sommertage trafen sich unsere Jugendlichen 
regelmäßig im Rüsthaus bei verschiedenen Tätigkeiten, um 
gemeinsam Zeit zu verbringen. So wurde bei einer Übung das 
Hydroschild für eine schnelle Abkühlung zweckentfremdet. 
Ein anderes Mal fuhren unsere Jungs mit ihren Betreuern mit 
dem Rad nach Fernitz zum Eis essen.

Feldkirchen     Feuerwehrjugend
Freiwillige Feuerwehr

25 Jahre und 
jetzt bin ich ruhig
Nach 25 Jahren Jugendarbeit 
in der Feuerwehr Feldkir-
chen war es mein Wunsch, 
die schöne Tätigkeit an die 
neuen Jugendwarte zu über-
geben. Auch meine Nach-
folger habe ich einmal aus-
gebildet. Ich bin mir sicher, 
dass die Feuerwehrjugend in 
Feldkirchen mit der gleichen 
Freude weitergeführt wird, 
wie ich es immer getan habe. 
In den letzten 25 Jahren war 
und ist die Feuerwehrju-
gend Feldkirchen auch heute 
noch ein Aushängeschild in 

der Steiermark und über die 
Grenzen darüber hinaus. In 
meiner Zeit als Jugendwart 
sind zahlreiche Jugendliche 
ausgebildet worden. Von 
diesen sind auch jetzt noch 
immer über 50 Mann in der 
Feuerwehr aktiv. Unzählige 
Bewerbe in ganz Österreich, 
mit zahlreichen Bezirks- und 
Landessiegen in den Katego-
rien Bronze und Silber, so-
wie viele weitere Aktivitäten 
habe ich mit meinen Jugend-
lichen besucht. Darunter wa-
ren auch einige Teilnahmen 
am Styrian Firefighter Cup 
und sechsmal die Teilnahme 

am Bundesbewerb, wo sich 
die besten Jugendgruppen 
von ganz Österreich messen. 
Die Jugendarbeit in der Feu-
erwehr ist eine sehr wichtige 
und schöne Tätigkeit. Ohne 
Jugend - und das ist leider 
auch einigen Kameraden 
nicht bewusst - würde die 
Feuerwehr nur auf einem 
Bein stehen. Aber ich war 
und bin auch noch immer 
mit Herz und Selle ein Feu-
erwehrmann und bleibe auch 
in den nächsten Jahren der 

Feuerwehr treu. Ich wün-
sche der Feuerwehrjugend 
und den neuen Betreuern 
für die nächsten Jahre alles 
Gute und viele Erfolge und 
dass die Kameradschaft so 
gut bleibt und hoffe, egal ob 
Jugend oder Aktive, dass im-
mer alle unfallfrei von den 
Bewerben und Einsätzen zu-
rückkommen. So verbleibe 
ich mit einem Lächeln und 
gut heil. 

Euer Harald Wilfling

Die neuen Jugendwarte der Feuerwehr Feldkirchen

JugenwartLM d.F.  KAUFMANN Sebastian
Stellvertreter OFM WILFLING Philipp
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Freiwillige Feuerwehr 
Feldkirchenwww.feuerwehr-feldkirchen.at

Einsätze nach schweren Unwettern

In den vergangenen Monaten wurde die Feuerwehr Feldkir-
chen im Wochentakt zu Einsätzen nach schweren Unwettern 
gerufen. So passierte es auch, dass nach einer vorübergezo-
genen Gewitterfront mehrere Einsätze aufgenommen und si-
multan abgearbeitet werden mussten. Gerade in solchen Situ-
ationen bitten wir Sie als Bürger um Verständnis, dass wir in 
erster Linie Einsätze abarbeiten, bei denen Gefahr im Verzug 
ist (Bäume auf Stromleitungen, Bäume auf Häusern etc.)

KHD Einsatz Graz

Am Abend des 29. Juli 2020 wurde die FF Feldkirchen mit 
einer Löschgruppe und dem RLF Feldkirchen ins Grazer 
Stadtgebiet alarmiert. Hier unterstützen unsere Kameraden 
gemeinsam mit anderen umliegenden Feuerwehren die Be-
rufsfeuerwehr Graz beim Freimachen von Verkehrswegen und 
Aufarbeiten von umgestürzten Bäumen. 

Unwettereinsatz 
Feldkirchen

Am Nachmittag des 13. 
August zog eine Unwetter-
front über den Süden des 
Bezirkes Graz-Umgebung. 
Die Alarmzentrale Florian 
Steiermark alarmierte die 
Kräfte der FF Feldkirchen zu 
zahlreichen Unwettereinsät-
zen quer durchs Ortsgebiet, 
um unter anderem Bäume 
aus Gärten zu entfernen oder 
verlegte Straßen wieder frei 
zu machen.

Unwettereinsatz 
Premstätten

Am Samstag, dem 22. Au-
gust, streifte eine schwere 
Gewitterfront Feldkirchen 
bei Graz, die vor allem in 
unseren Nachbargemeinden 
erheblichen Schaden anrich-
tete. An diesem Abend wur-
de eine Löschgruppe der FF 
Feldkirchen nach Premstät-
ten beordert, um die örtliche 
Feuerwehr beim Abarbeiten 
angehäufter Einsätze zu un-
terstützen.

WLF Pritsche neu

Für unser Stützpunktfahrzeug, das WLF-K, wurde eine seit 
längerer Zeit angesprochene Konzeptverbesserung umgesetzt. 
Eine zweite, kürzere, wechselbare Mulde wurde angeschafft. 
Damit ist das Fahrzeug wendiger und für unsere Kraftfahrer 
in der Handhabung deutlich verbessert worden.

Übungsbetrieb

Nach der Corona - bedingten 
Pause wurde der Übungsbe-
trieb bei der Feuerwehr Feld-
kirchen wieder voller Elan 
aufgenommen.

Wasserdienstübung

Bei der Übung der Was-
serdienst-Einheit der FF 
Feldkirchen wurde neben 

diversen Fahr- und Anle-
gemanövern auch das Ret-
ten von Personen aus einem 
Fließgewässer trainiert. Um 
die Übung möglichst reali-
tätsnah zu gestalten, stellte 
sich ein Feuerwehrtaucher 
der FF Pirka-Windorf zur 
Verfügung, der dann von der 
Besatzung des Feuerwehr-
bootes aus der Mur gerettet 
wurde.
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Freiwillige Feuerwehr 
Feldkirchenwww.feuerwehr-feldkirchen.at

Monatsschulung Seilwinde

Bei der Monatsschulung zum Thema Seilwinde übten die Ka-
meraden das richtige Arbeiten mit den Fahrzeugseilwinden 
von ULF und RLF sowie das koordinierte Aufstellen eines 
umgekippten Objekts im Zusammenspiel zweier Fahrzeug-
seilwinden.

Mit dem WLF-K wurde die Inbetriebnahme und das richtige 
Arbeiten mit der am Kran aufgebauten Seilwinde trainiert.

Fahrsicherheitstraining B & C

Im Rahmen unserer Kraftfahrerschulung führte die FF Feld-
kirchen ein Fahrsicherheitstraining LKW mit Löschfahrzeu-
gen der FF Feldkirchen bei Graz am Gelände des ÖAMTC 
Lebring durch. Die dabei erlernten Kenntnisse und Fähig-
keiten sollen den Einsatzfahrern helfen, die Fahrzeuge noch 
sicherer zu bewegen! Ein Fahrsicherheitstraining für die Fahr-
zeugklasse B wurde ebenso abgehalten.

Feuerlöscherüberprüfung

Am Samstag, dem 10. Oktober 2020, führt die 
FF Feldkirchen im Rüsthaus Feldkirchen eine 
Feuerlöscher-Überprüfungsaktion durch. Die 
Überprüfung eines Handfeuerlöschers ist für 
alle 2 Jahre vorgeschrieben!

Datum:  1 0. Oktober 2020
Zeit:   08:00 – 12:00
Ort:  Rüsthaus Feldkirchen

FF Feldkirchen
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SV Feldkirchen

Mag. Günther Hermann, 
Obmann

Andreas Krenn, Jugendleiter

Marcel Koller, Sportl. Koordinator

COVID-19: Meisterschaftsbeginn unter Einhaltung strenger Vorgaben

Die restlichen Heimspiele der
1. und 2. Kampfmannschaft im Herbst 2020
25.09.2020 19:00 Uhr SV Feldkirchen I - Übelbach

03.10.2020 19:00 Uhr SV Feldkirchen II - Unterpremstätten II

09.10.2020 19:00 Uhr SV Feldkirchen I - Fernitz-Mellach

17.10.2020 19:00 Uhr SV Feldkirchen II - Straßgang

23.10.2020 19:00 Uhr SV Feldkirchen I - Edelstauden

30.10.2020 19:00 Uhr SV Feldkirchen I - Gösting

07.11.2020 17:00 Uhr SV Feldkirchen II - Pirka

13.11.2020 19:00 Uhr SV Feldkirchen I - Mariatrost

Am 28. August 2020 star-
tete unter Einhaltung 

der strengen Covid-19 Re-
geln die Meisterschaft in der 
Gebietsliga Mitte. Aus die-
sem Grund wurden seitens 
des Sportvereines Feldkir-
chen ein Präventionskonzept 
erarbeitet und dementspre-
chend Maßnahmen gesetzt, 
um vor allem die Einhaltung 
des Mindestabstandes von 
mindestens 1 Meter zu ge-
währleisten: Die Sitzbänke 
wurden gekennzeichnet, Bo-
denmarkierungen beim Ein-
gang und vor der Kantine an-
gebracht, ein Einbahnsystem 
bei der Kantine installiert 
sowie ein zusätzlicher Aus-
schank eingerichtet, um den 
Andrang vor der Kantine zu 
vermeiden. Zusätzlich wur-
den Vorkehrungen bezüglich 
Hygienevorschriften getrof-
fen und an mehreren Stellen 
Desinfektionsmittelspender 
aufgehängt sowie in der Kan-
tine Einweghandschuhe und 
Mund- und Nasenschutzmas-
ken zur Verfügung gestellt. 
An dieser Stelle geht mein 
besonderer Dank an die Ju-
gendleitung Andreas Krenn 
und Marcel Koller sowie 
an unseren Kantineur Man-
fred Pircher. Darüber hinaus 
wurde vom Platzsprecher an 
die Eigenverantwortung und 
Disziplin jedes Einzelnen 
appelliert. Das erste Meister-
schaftsspiel endete übrigens 
mit einem beachtlichen 8:0 
Erfolg unserer Mannschaft 
gegen Gratkorn II. 

Im Jugendbereich starten 
wir wieder mit 8 Mann-
schaften in die neue Saison. 
Jugendleiter Andreas Krenn 
und Sportlicher Koordinator 
Marcel Koller haben wieder 
ein kompetentes und schlag-
kräftiges Nachwuchstrai-
nerteam zusammengestellt 
und somit nehmen ein U7, 

U8, U9, U11, U12, U13, U16 
sowie ein U17 Team an den 
Turnieren und Meisterschaf-
ten des Steirischen Fußball-
verbandes teil. Besonders 
hinweisen möchte ich auf un-
seren „Kids Club“ für Kin-
der ab 4 Jahren. Egal ob Bub 
oder Mädchen gibt es auf 
dem Sportplatz Feldkirchen 
jeden Dienstag und Donners-
tag für unseren „Fußball-
kindergarten“ ab 16:30 Uhr 
ein Training. Jugendleiter 
Andreas Krenn steht Ihnen 

diesbezüglich sowie auch in 
allen anderen Angelegenhei-
ten und Fragen rund um die 
Jugendarbeit unter der Tele-
fonnummer 0664/6126589 
gerne zur Verfügung!

Trotz schwieriger Zeiten 
ersuche ich nochmals alle 
Sponsoren, uns weiterhin die 
Treue zu halten. Bei dieser 
Gelegenheit darf ich auf un-
sere interessanten Sponsor-
pakete hinweisen. Hier er-
streckt sich das Angebot von 
Werbetafeln am Sportplatz, 
Tondurchsagen in der Halb-
zeit bis hin zur Präsentation 
auf unserer Homepage oder 
einer Einschaltung auf den 
Spielankündigungsplakaten. 
Auch das Sponsoring für 

Anlässlich unseres 45-jährigen Bestandsjubiläums wurde unsere U13-
Mannschaft von der Marktgemeinde Feldkirchen mit neuen Dressen 
ausgestattet. Im Namen der Jugendleitung bedankt sich der Sport-
verein Feldkirchen bei der Marktgemeinde Feldkirchen für die tollen 
„Jubiläumsdressen“!

unsere Jugendmannschaften 
ist uns ein großes Anliegen. 
Nähere Informationen erhal-
ten Sie bei unseren Marke-
tingverantwortlichen Werner 
Schiffer unter der Telefon-
nummer 0664/6241381 oder 
Bianca Schroll unter der Te-
lefonnummer 0664/3441713

Wir freuen uns, Sie in der 
verbleibenden Herbstsaison 
auf der Gemeindesportanla-
ge bei einem Meisterschafts-
spiel der beiden Kampf-
mannschaften oder bei einem 
der zahlreichen Jugendspiele 
begrüßen zu dürfen!

Mag. Günther Hermann, 
Obmann
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AC-ASKÖ
Feldkirchen

Liebe Feldkirchnerinnen 
und Feldkirchner

Nach dem Lockdown dür-
fen wir wieder unseren 
Wettkampfbetrieb aufneh-
men.

Im Mai wurde vom UAK 
Waldviertel die 1. Virtuelle 
Gewichtheber Challenge 
ins Leben gerufen.

Man macht seine Wett-
kämpfe zu Hause und 

schickt ein Video. Es nahmen 
Alexander Jöbstl mit 40kg. 
Reissen und 45 kg. Stoßen,  
Katrin Steinwender mit 40kg. 
Reissen und 45 kg. Stoßen, 
Ernst Diglas mit 55kg. Reis-
sen und 75kg. Stoßen und Ju-
lian Heidenbauer mit 145kg. 
Reissen und 175kg. teil. Der 
Wettkampf fand am 7. Mai 
statt, wo unsere Sportstätten 
noch gesperrt waren; dadurch 
konnten nur Athleten teilneh-
men, die zu Hause eine Trai-
ningmöglichkeit hatten.

Am 22. – 23. August war es 
endlich so weit, dass wir die 
75. Österreichischen Meis-
terschaften der Masters bei 
uns in Feldkirchen austragen 
durften. Der. 1. Termin mit 
2.-3. Mai war wegen Corona 
nicht möglich.

Es waren 18 Frauen und 48 
Männer am Start. Gesamt 
66 Athlethinen und Athleten. 
Die älteste Teilnehmerin war 
Dagmas McSwain mit 76 
Jahren vom SK-Vöst Linz 
und der älteste Teilnehmer 
mit 85 Jahren war Kurt Bo-
hatschek vom STK Breiten-
furt – Niederösterreich. Auch 
mit neuen Mastersrekorden 
wurde nicht gegeizt.  Es wur-
den keine gröberen Verlet-
zungen gemeldet. Aus Feld-
kirchner Sicht konnte der 
Obmann Thomas Greiner in 
der AK 3 die Bronzemedail-
le erkämpfen, Schriftführer 
Ernst Diglas holte sich den 
Vizemeistertitel in der AK 
1. Das waren die einzigen 

2 Athleten, die das Alter  
haben, um bei den Masters 
an den Start gehen zu dürfen.

Besonders freut es uns, von 
der Gemeindepolitik Altbür-
gemeister Adolf Pellischek, 
Bürgermeister Erich Gosch, 
Vizebürgermeisterin Mag. 
Christa Modl, die Gemein-
deräte Johann Krois und 
Ing. Johann Rossman von 
der ÖVP, Vizebürgermeister 
Mag. Stefan Hermann MBL 
und GR. Wolfgang Eibler 
von der FPÖ und GR. Mar-
tin Winter von den Grünen, 
ASKÖ Steiermark Präsident 
Mag. Gerhard Widmann, 
die auch bei den Siegereh-
rungen assistierten, sowie 
viele Ehrengäste begrüßen 
zu dürfen. Es war auch fast 
der gesamte Vorstand des  
Österr. Gewichtheberver-
bandes anwesend. Ich möch-
te mich bei allen Mitwir-
kenden, beteiligen, sowie bei 
der Marktgemeinde Feldkir-
chen, Fa. Frankmetall, Stangl 

Nudeln, Raiffeisen Region 
Thalerhof, Steiermärkische 
Bank, Österreichische Ge-
wichtheberverband, Masters 
Austria. Landjugend Feldkir-
chen, JVP Feldkirchen, usw.  
recht herzlich bedanken.

Am 26. September finden bei 
uns die Steirischen Einzel-
meisterschaften mit Mann-
schaftswertung sowie der 
Oberligakampf AC-ASKÖ 
Feldkirchen gegen AK Union 
Öblarn statt, wo wir Sie bei 
freiem Eintritt recht herzlich 
einladen. Hier geht auch un-
ser Julian Heidenbauer, der 
sich für die Europameister-
schaften in Finnland vorbe-
reitet, an den Start. 

Kraft frei. 
Obmann Thomas Greiner
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Die starken Damen 

Die starken Damen 

Unser Maskottchen von 

der LJ Feldkirchen and JVP

Vizemeister AK1 Ernst Diglas

Siegerehrung AK 3
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Für Anregungen, Wünsche und Berichte kontaktieren Sie bitte  
Hrn. Philipp Prischnegg, E-Mail: p.prischnegg@feldkirchen-graz.gv.at,  

Tel.: 0316 / 29 11 35 – 25

Inseratenwünsche nimmt Fr. Christine Stinner, E-Mail: ch.stinner@
feldkirchen-graz.gv.at, Tel.: 0316 / 29 11 35 – 15 gerne entgegen.

Medieninhaber:  Marktgemeinde Feldkirchen bei Graz
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DA Dr. Franz KAIN
Seiersberg-Pirka, Hagenbuchstraße 9, Tel. 0316/28-58-63 

Dr. Elke KASTL
Feldkirchen, Billrothgasse 5, Tel. 0316/24-44-20 bzw. 0680/50 720 44

Dr. Christine WOHLFAHRT
Seiersberg-Pirka, Mitterstraße 141, Tel. 0316/24-25-11 

Dr. Walter LEITNER
Feldkirchen, Schlossgasse 2, Tel. 0316/29-11-48 bzw. 0676/38 57 470

Dr. Christina STAUBER
Seiersberg-Pirka, Haushamerstraße 2, Tel. 0316/29-70-52 
bzw. 0664/355 50 66 

Änderungen vorbehalten! Auskunft über diensthabende Ärzte erteilen auch das Rote 
Kreuz Kalsdorf, Tel. 050 144 5 17311 und die Dienststelle des Roten Kreuzes in Seiers-
berg-Pirka, Tel. 050 144 5 17000. Sie werden ersucht, den ärztlichen Wochenend- 
und Feiertagsdienst nur in dringenden Fällen zu beanspruchen. Der Bereitschafts-
dienst der Ärzte dauert jeweils von 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr des darauffolgenden Tages.

Urlaub der Ärzte
 
Dr. Kastl:  26.10.2020 - 30.10.2020

Dr. Leitner:  05.10.2020 - 09.10.2020

Dr. Aluani:  05.10.2020 - 09.10.2020

Ärzte und med. Einrichtungen
Adler Katrin Tel. 0680/3343926
Ergotherapeutin mit den Spezialgebieten Neurologie & Psychiatrie, Hu-
manenergetikerin mit den Schwerpunkten Aroma (Beratung & Work-
shops) sowie Reiki-Meisterin/Lehrerin (Anwendung & Ausbildung)
Termine nach Vereinbarung 
Aluani Peter, Dr.med.univ. Tel. 0316/29 32 10 
Spezialpraxis für Schmerztherapie, Chiropraktik, Akupunktur und tra-
ditionell chinesische Medizin (Arzt für Allgemeinmedizin, Wahlarzt) 
Ärztezentrum Feldkirchen, Schlossgasse 2
Mo, Mi, Do 8.00–11.00 Uhr / Mo, Di, Do 15.00–18.00 Uhr und nach 
Vereinbarung, tel. Voranmeldung unbedingt erforderlich!

Aluani Ute Tel. 0316/29 32 10
Diplomierte und ärztlich geprüfte Aromapraktikerin
Ärztezentrum Feldkirchen, Schlossgasse 2 – Termine nach Vereinbarung!

Becken-Wilferl, Mag.a Tel. 0664/5813173 
Dipl.-Shiatsu Praktikerin, Wasserwerkstraße 10 / Termine nach Vereinbarung

Bernhard Sybilla, Dr. med. univ. Tel. 0676/55 015 71 
Fachärztin für Neurologie und Psychiatrie, Schlossgasse 2
Mo, Di, Do 8.00 – 13.00 Uhr / Mi 15.00 – 19.00 Uhr

Berg Tina Tel. 0664/598 6665 
Osteopathin, Kinder- und Frauenosteopathin & Physiotherapeutin,  
Hafnerstraße 49 a, Termine nach Vereinbarung

Brunner Ernst, Dr. med. univ. Tel. 0650/27 19 620 
Wahlarzt für Allgemeinmedizin, Gemeindearzt, Totenbeschau 
Niechtenmühlstraße 44 / Termine nach Vereinbarung

Derler Helmut, Dr.med.univ. Tel. 0316/29 12 62 
Ganzheitliche Privatordination / Billrothgasse 5 
Termine nach telefonischer Vereinbarung,  / Homöpathie, Bachblüten, 
Bioresonanz mit Schwerpunkt Blockadenlösungen, Austesten und  
Behandlung von Allergien

Frühwirth Renate, Heilmasseurin Tel. 0664/788 74 51 
Paul-Anton-Keller-Gasse 10 / Termine nach Vereinbarung

Goswami Alexandra, Dr.Mag.med.vet Tel. 0699/11601600
Tierarzt, Triester Straße 183 / Termin nach Vereinbarung

Herzeg Gernot, DDr.med.dent. Tel. 0316/29 14 61 
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde / Triester Straße 32 
Mo 9.00 – 16.00 Uhr / Di 13.00 – 17.00 Uhr / Mi, Do 8.00 – 12.00 Uhr / 
Fr 8.00 – 11.00 Uhr

homo vitalis Schulungs-Ges.m.b.H. 
Dipl.-Ernährungsberaterin Fr. Gertraud Heschgl Tel. 0664/2565181 

Kastl Elke, Dr.med.univ. Tel. 0316/24 44 20 bzw. 0680/50 72 044 
Prakt. Ärztin, Billrothgasse 5 / Mo, Mi, Fr 7.00 – 12.00 Uhr / Di, Do 
14.00 – 17.30 Uhr / Nach Vereinbarung: Mi 14.00 – 16.00 Uhr

Leitner Walter, Dr.med.univ. Tel. 0316/29 11 48  
Prakt. Arzt, Schlossgasse 2 bzw. 0676/38 57 470
Mo, Di, Do, Fr 7.30 – 11.30 Uhr / Mo, Mi 15.00 – 18.00 Uhr

Neubauer-Sicher Nicole Tel. 0664/4358546 
Physiotherapeutin, Hafnerstraße 11a / Termine nach Vereinbarung

Polt Beatrix Tel. 0699/10 56 28 48
Masseurin & Energetikerin, Mozartgasse 17/10
Hausbesuche und Wochenendtermine möglich

Resch Birgit, Nina Jakob, Wucherer Birgit Tel. 0664/7968291 
Dipl. Physiotherapeutinnen, Schlossgasse 2 
Mo – Fr 7.30 – 19.30 Uhr und nach Vereinbarung

Schoberleitner Karin, Dipl. Päd., BEd, MAS       Tel. 0681/201 460 23 
Dipl. Ernährungspädagogin, Ernährungsberaterin und Kinesologin 
Lagerstraße 43 / Termine nach Vereinbarung
Seidl Franz, MAS, MBA Tel. 0676/303 16 59 
Psychotherapeut 

Steiner Gerhard, Dr.med.univ. Tel. 0316/29 37 41 
Facharzt für Zahn-, Mund- u. Kieferheilkunde, Obere Seeparkgasse 1 
Mo, Di, Mi 13.00–18.00 Uhr / Do, Fr 8.00–14.00 Uhr

Stolzer Doris, Ergotherapie Tel. 0650/500 64 70 
Flughafenstraße 7 / Termine nach Vereinbarung

Zenz Roswitha, Heilmasseurin Tel. 0316/29 67 54 
Mozartgasse 12 / Termine nach Vereinbarung 

Johannes Apotheke, Triester Straße 32 Tel. 0316/29 22 87
Leitung: Mag. Hans-Peter Kerschbaumer 

Heimhilfe der Volkshilfe Seiersberg  Tel. 0316/28 65 29 

Hauskrankenpflege (RK Kalsdorf) Tel. 050/144 5 17311  
 bzw. 0676/8754-400120

Rotes Kreuz. Bezirksstelle Graz-Umgebung 050 1445-17000 
bzw. werktags 0316/14 8 44

Notruf:  144
Ärztenotdienst:  141
Krankentransporte und Auskünfte: ohne Vorwahl: 14844
Krankentransport WAILLAND, Pirka: Tel. 0664/43 80 590

Mütterberatung – jeden 3. Donnerstag ab 14.30 Uhr in der Schule 
Premstätten, Schulstr. 6, Eingang Ostseite des Mehrzweckplatzes
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Oktober 2020 - Dezember 2020
Wöchentlich jeden Dienstag LAUFTREFF und NORDIC WALKING der Naturfreunde ab 31. März um 08.30 Uhr bei der Josef-Greger-Sportanlage 

Veranstaltungskalender
Feldkirchen

Oktober 2020 Ort Veranstalter

November 2020 Ort Veranstalter

03.10. 09.00
Abschlussfahrt mit kleiner Wanderung

Führung: Familie Steiner
(Anmeldung erforderlich unter Tel.: 0699/17278503)

Marktplatz Naturfreunde Feldkirchen

03.10. 19.00
Fußball 1. Klasse Mitte B

SV Feldkirchen II - Unterpremstätten II
Gemeindesportplatz Sportverein Feldkirchen

04.10. 09.30
Erntedanksonntag/Erntedanksammlung

Prozession vom Marktplatz - anschließend Festgottesdienst
im Freien mit anschließendem Erntedankfest

Marktplatz Pfarre Feldkirchen

05.10. 17.00-18.00 Soziale Sprechstunde Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft

06.10. 19.00 Sitzung des Umweltvereins GH Feldkirchnerhof Umweltverein Feldkirchen

08.10. Ausfahrt zum Gasthaus Weninger/Perlsdorf Pensionistenverband

09.10. 19.00 Fußball Gebietsliga Mitte, SV Feldkirchen I - Fernitz-Mellach Gemeindesportplatz Sportverein Feldkrichen

10.10. 11.00 Kleidertausch-Aktion Pfarrsaal Marktgemeinde Feldkirchen

11.10. ab 15.00 "Kastanien & Sturm" Marktplatz Marktmusikkapelle

16.10.
16.30
20.00

Betty O
"unvermundbar"

Pfarrsaal Marktgemeinde Feldkirchen

17.10. 15.00
1. Tischtennis-Bundesliga

TTC Feldkirchen - Mauthausen
Sportzentrum TTC Feldkirchen

17.10. 19.00 Fußball 1. Klasse Mitte B, SV Feldkirchen II - Straßgang Gemeindesportplatz Sportverein Feldkirchen

17.10.

"G´spür di - das etwas andere Konzert"
Vier Musikerinnen konzertieren mit Publikumsbeteiligung 

Dagmar Steinbäcker, Sabine Kandlbauer, 
Tina Fuchs, LiLa Herderberg

Herbert´s Stubn Feldkirchner Kleinkunstverein

18.10.
09.00
10.30

Hl. Messe - Pfarrgottesdienst
Erstkommunion

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

19.10. ab 17.30 Vinzenzkonferenz Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft

23.10. 19.00 Fußball Gebietsliga Mitte, SV Feldkirchen I - Edelstauden Gemeindesportplatz Sportverein Feldkirchen

23.10.
"Stones Tones"

Markus Steinrück, g; Tobias Steinrück, b; Fabian Steinrück, dr
Pfarrsaal Foyer Feldkirchner Kleinkunstverein

26.10. 10.00 1. Tischtennis Bundesliga, TTC Feldkirchen - Flötzersteig Wien Sportzentrum TTC Feldkirchen

30.10. 19.00 Fußball Gebietsliga Mitte, SV Feldkirchen I - Gösting Gemeindesportplatz Sportverein Feldkirchen

31.10. 18.00 Totengedenken Denkmal ÖKB Feldkirchen

01.11

09.00
14.15
15.00
17.00

Allerheiligen - Hochamt
Gräbersegnung und Andacht am alten Friedhof
Gräbersegnung und Andacht am neuen Friedhof

Gebet für die Armen Seelen

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

02.11. 09.00
Allerseelen - Heilige Messe für die Verstorbenen des letzten 

Jahres und alle Opfer der Pandemie
Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

02.11. 17.00-18.00 Soziale Sprechstunde Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft

03.11. 19.00 Sitzung des Umweltvereins GH Feldkirchnerhof Umweltverein Feldkirchen

06.11. 14.00-18.00
Workshop "Der Stoff, in dem mein Leben ist" mit 

Irmgard Moldaschl, Textilkünstlerin
Pfarrheim Katholisches Bildungswerk

06.11. "Styrian Songbook", Reinhard Grube und Stefan Osar Pfarrsaal Foyer Feldkirchner Kleinkunstverein

07.11. 19.00
Fußball 1. Klasse Mitte B
SV Feldkirchen II - Pirka

Gemeindesportplatz Sportverein Feldkirchen
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Oktober 2020 - Dezember 2020
Wöchentlich jeden Dienstag LAUFTREFF und NORDIC WALKING der Naturfreunde ab 31. März um 08.30 Uhr bei der Josef-Greger-Sportanlage 

Veranstaltungskalender
Feldkirchen

November 2020 Ort Veranstalter

Dezember 2020 Ort Veranstalter

08.11. 09.00
Wanderung Kreuzkogelwarte, 

Führung: Gerlinde Wagner
(Anmeldung erforderlich unter Tel.: 0677/63229582)

Marktplatz Naturfreunde Feldkirchen

08.11. 09.00
Heilige Messe unter Mitgestaltung der Singgemeinschaft

Feldkirchen, anschließend Pfarrcafé
Pfarrheim 

Singgemeinschaft Feldkirchen
Pfarre Feldkirchen

08.11-
20.12.

Ausstellung von Irmgard Moldaschl, Textilkünstlerin
(Besuch nach Terminvereinbarung unter 0664/3500231)

Pfarrheim Katholisches Bildungswerk

12.11. Ausfahrt zum Gasthaus Kaufmann in Wetzelsdorf-Jagerberg Pensionistenverband

13.11. 19.00 Fußball Gebietsliga Mitte, SV Feldkirchen I - Mariatrost Gemeindesportplatz Sportverein Feldkirchen

14.11. 18.00 Martinsfeier des Pfarrkindergartens (keine Vorabendmesse) Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

15.11. 09.00 Elisabethsonntag - Heilige Messe - Elisabethsammlung Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

16.11. ab 17.30 Vinzenzkonferenz Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft

20.11. 17.00 Einteilung der Firmgruppen Pfarrheim Pfarre Feldkirchen

21.11. 15.00
1. Tischtennis-Bundesliga

TTC Feldkirchen - Kennelbach
Sportzentrum TTC Feldkirchen

21.11. 18.00
Cäcilienkonzert der Marktmusikkapelle 

und des FeldKirchenChors (keine Vorabendmesse)
Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

22.11. 09.00
Christkönigssonttag, Heilige Messe, Startgottesdienst 
der Frimlinge, anschließend Pfarrcafé und Weltladen

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

27.11.
"THE SCHICK SISTERS" (ehemals Dornrosen)

Weihnachtsprogramm: Our Favorite Christmas Songs
Pfarrsaal

Feldkirchner Kleinkunstverein
Marktgemeinde Feldkirchen

28.11.

14.30
15.00
15.30
18.00

Adventkranzsegnungen in der Pfarrkirche
bei der Kapelle in Wagnitz

bei der Kapelle in Forst
Vorabendmesse mit Adventkranzsegnung

Pfarre Feldkirchen

29.11. 09.00
1. Adventsonntag: 

Heilige Messe, danach Weihnachtsmarkt der Kath. 
Frauenbewegung im Pfarrheim mit Pfarrcafé und Weltladen

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

01.12. 06.00 Rorate mit anschließendem Frühstück im Pfarrheim Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

01.12. 17.00 Weihnachtliche Vorspielstunde der Musikschule Feldkirchen Musikschule Musikschule Feldkirchen

01.12. 19.00 Sitzung des Umweltvereins GH Feldkirchnerhof Umweltverein Feldkirchen

03.12. 17.00 Weihnachtliche Vorspielstunde der Musikschule Feldkirchen Musikschule Musikschule Feldkirchen

05.12. 16.00-20.00
Nikolausaktion der Pfarre (Anmeldung von 9.11-26.11. in 
der Pfarrkanzlei unter 0316/291060 Mo-Do 09.00-12.00)

Gemeindegebiet Pfarre Feldkirchen

06.12. 09.00
Krippenweg Gossendorf bei Feldbach - Fahrt mit eigenen 

PKWs, Führung: Gerhard Huber, Dauer ca. 2 Std.
(Anmeldung erforderlich unter Tel.: 0316/242966)

Marktplatz Naturfreunde Feldkirchen

06.12. 09.00
2. Adventsonntag:  

Heilige Messe, danach Weihnachtsmarkt der Kath. 
Frauenbewegung im Pfarrheim mit Pfarrcafé und Weltladen

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

07.12. 17.00-18.00 Soziale Sprechstunde Pfarrheim Vinzengemeinschaft

08.12. 09.00
Hochfest "Maria ohne Erbsünde empfangen": Hochamt

Hl. Messe und Weihnachtsmarkt der 
Kath. Frauenbewegung mit Pfarrcafé

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen


